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Sumult im Saager Parlament
Den Haag , 2. März .

In der Sigung der Zweiten Kammer tam
es am Mittwochvormittag zu einem Aufsehen
erregenden Zwischenfall .

Der Abgeordnete des NSB . (Mussert - Be¬
wegung ) , Rost van Tonningen , hatte
namens seiner Fraktion eine Interpellation
über die Mikstände in der Ortschaft Oß einges
bracht , in der das Vorgehen des zur römisch¬
fatholischen Staatspartei gehörigen Justiz =
ministers Goseling zur Sprache gebracht wird .
Dem Justizminister wird der Vorwurf gemacht ,
er habe durch sein Eingreifen zwei römisch¬
tatholische Geistliche , die sich Sittlichkeitsver =
brechen haben zuschulden fommen lassen , ge =
deckt . Die Jugend von Oß könne nicht länger
Geistlichen ausgeliefert sein , durch die sie schon
25 Jahre mißbraucht werde . Das niederlän¬

dische Volk müsse Gelegenheit haben . die
Wahrheit über die Vorgänge in Oß zu er
fahren . Wenn die Kammer hier nicht ein¬

greife , mache sie sich selbst an den Vorgängen
in Oh mit schuldig .

Sier entzog der Vorsitzende dem Redner der .
NSB . , den er bereits während seiner Aus¬

führungen mehrfach unterbrochen hatte , das
Wort und verlangte . . er solle die Kammer¬
sizung verlassen . Es entstand ein unbeschreib¬
licher Tumult . in dessen Verlauf ein Abgeord =
neter der römisch - katholischen Staatspartei

Rost van Tonningen das Wort „ Landes¬
verräter " zuries . Als sich dieser gegen den Be¬
leidiger wenden wollte , wurde er und sein

Fraktionsgenosse Woudenbera , der ihm zur Hilfe

geeilt war , aus dem Sigungssaal gedrängt .

Die Kammerfizuna mußte unterbrochen werden .

Der Vorfall hat in Holland stärkstes Auf =
sehen erregt . um so mehr . als die Miß¬

stände in Oß schon seit langem das allgemeine
Tagesgespräch bilden .

Wieder Bombenanschlag in London
London , 2. März .

In der Nacht auf Mittwoch tam es aufs
neue zu einem geheimnisvollen Bomben :

anschlag . Gegen 3 Uhr morgens wurden die

Bewohner im Norden Londons durch eine

heftige Detonation aus dem Schlafe gerissen;
durch die Explosion einer Bombe wurde der

sogenannte Union -Kanal , eine Wasserüber :
führung , die über eine der Hauptausfallstraßen
Londons führt , schwer beschädigt .

Wie durch ein Wunder blieb jedoch der
lette Stahlmantel der Ueberführung unver =
sehrt , so daß es zu keiner Ueberschwemmung
fam , die gerade in den dichtbevölkerten Nord¬
bezirken Londons zu den schlimmsten
Folgen hätte führen können . Ein Teil des
Steinunterbaues der Ueberführung wurde fe¬
doch schwer beschädigt und die darunter
führende Straße durch die Steinmassen ver =
Sperrt .

Wird Marschall Pétain Botschafter ?

Paris , 2. März .

Die heute vom Ministerrat vorzunehmende
Ernennung eines französischen Botschafters bei
der Regierung General Francos steht in der
Pariser Morgenpresse im Vordergrund der
Betrachtungen . Es scheint sich zu bestätigen , daß
Marschall Pétain endgültig für die Vertretung
Frankreichs in Spanien ausersehen ist . Den
Blättern zufolge soll Pétain troß seines
hohen Alters von 83 Jahren den Auftrag
menigstens für einige Zeit angenommen haben .

Die Pariser Presse benutzt diese Gelegenheit ,
um ihrer Genugtuung über diese Wahl Aus¬
drud zu geben und noch einmal die Laufbahn
Pétains in Erinnerung zu bringen
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Donnerstag , den 2. März

Amtsblatt aller Behörden Ostfrieslands

Erscheint werttäglich mittags Bezugsprets in den Stadtgemeinden 1. 70 RW und 80 1.

Boltbezugsprets 1. 80 RM .
Bestellgeld , in den Landgemeinden 1. 65 RM und 51 Pfg Bestellgeld

Einzelprets 10 fg .
einschl . 33,96 Bfg Postzettungsgebühr zuzüglich 36 Bfg Bestellgeld

am orta neAnzeigen And nach Möglichkeit Des Ericheinens aufzugeben .

Jahrgang 1939

Stolzer Ausblick des Generalfeldmarschalls Göring

Unser Vorsprung nicht einzuholen
Der Friede wird nur durch ein scharfes Schwert gesichert

ladanthren - Hays

Generalfeldmarschall Göring grüßt vor dem Reichsluftfahrtministerium die Fahnen der Luftwaffe

Berlin , 2. März .

Zu einer machtvollen Kundgebung der
Stärke und der Geschlossenheit des jüngsten
Teiles der neuen deutschen Wehrmacht wurde
der Tag der Luftwaffe in Berlin . Er begann
schon am frühen Morgen in allen Standorten
mit der feierlichen Flaggenparade , der sich
wenige Stunden später in einem großen Appen
der Gemeinschaftsempfang der Ansprache des

Generalfeldmarschalls anschloß . In den Mittag¬
stunden erreichte der Tag mit der Feier im
Luftfahrtministerium und der anschließenden
Parade vor dem Schöpfer der neuen deutschen
Luftwaffe seinen Höhepunkt .

Fahnen wehten seit dem frühen Morgen
über dem gewaltigen Gebäudeblock des Luft
fahrtministeriums , das während des ganzen
Tages der Anziehungspunkt von Zehntausenden
von Menschen war . Unübersehbar staute sich
bereits eine Stunde vor Beginn der Feier die
Menschenmenge , die gekommen war , um die
Ankunft des Generalfeldmarschalls und das
Schauspiel der militärischen Parade mit zu
erleben . Vor der Hauptfront des Luftfahrt¬
ministeriums war eine Ehrenabord =

nung der Luftwaffe in ihrer

Paradeuniform angetreten , deren
schnurgerade ausgerichtete blaugraue Front sich
mehrere hundert Meter weit erstreckte . Den

rechten Flügel bildeten das Musikkorps mit
Spielmannszug und zwei Kompanien des

Regiments „ General Göring " . Es folgten eine
Kompanie der Luftkriegsschule Gatow , eine

Italienisch -polnische Freundschaft vertieft
Ciano -Besuch abgeschlossen

Warschau , 2 . März .
Am Mittwoch wurde in Krakau der Be¬

such des italienischen Außenministers abge¬
schlossen .

Nach Abschluß des fünftägigen Besuches des
Grafen Ciano in Polen wurde von den Außen¬
ministern Italiens und Polens folgender amt¬
licher Schlußbericht herausgegeben :

Am Tage vorher hatte die Staatsjagd eine

reiche Strecke gebracht , an der Graf Ciano und „ Während des Aufenthaltes des Außenmini¬

feine Gattin teilnahmen . Im Krakauer Wavelsters Graf Ciano in Polen fand eine Reihe von

ehrte Graf Ciano den toten Marschall Polens . | Besprechungen statt , die dem italienischen und

Die Verabschiedung auf dem Krakauer Bahn - dem polnischen Außenminister die Möglichkeit

hof wie überhaupt der ganze Besuch zeuaten
von der großen Herzlichkeit der Be

ziehungen . So viel sich jetzt schon über die
Ergebnisse des fünftägigen Besuches , der ur

Sprünglich auf drei Tage festgesetzt war , sagen
läßt . führte der Besuch zur Vertiefung der offi¬
ziellen und persönlichen Freundschaften . Ueber¬
raschungen konnten von dem Besuch taum er¬

martet werden , da die außenpolitische Linie
beider Länder feftiag .

gaben , noch einmal das Bestehen des Geistes der
Freundschaft und völliger Aufrichtigkeit der

gegenseitigen Beziehungen hervorzuheben und zu
bestätigen , daß Ordnung und Gerechtigkeit we¬

sentliche Ziele der Politik Italiens und
Polens sind , und beschlossen , die freundschaftliche
Zusammenarbeit ihrer Länder weiter zu ent¬
wickeln , und zwar eine Zusammenarbeit , die

auf den gemeinsamen Interessen Polens und
Italiens beruht . "

|

( Presse - Hoffmann , Zander - Multiplex -K . )

Fliegerkompanie des Wachbataillons der Luft¬
Berlin . Dröhnende Trommelwirbelwaffe

tündeten gegen 12 Uhr die Ankunft des
Generalfeldmarschalls , der von den Tausenden ,
die sich hinter den Sperrketten drängten und
aus den Fenstern der umliegender Gebäude

begeistert begrüßt wurde . Unterschauten ,
schmetternden Klängen schritt Hermann Göring
nach der Meldung durch den Kommandanten
der Ehrenformation die Front seiner Soldaten
ab , deren Stahlhelme sich wie eine eherne

von der Leipziger Straße bis zurKette
Zimmerstraße hin erstreckten .

Raeder , als Vertreter des Oberbefehlshabers
des Heeres Generaloberst von Bod , den Be

fehlshaber der Heeresgruppe I , sowie General
der Artillerie Professor Dr . Becker , Chef des

Heereswaffenamtes . Neben zahlreichen Mini¬
stern , Reichsleitern und Staatssekretären find

auch sämtliche in Generalsstellung befindlichen
Offiziere und Beamte der Luftwaffe des

Standortes Berlin , die Chefs der Luftflotten =
tommandos und die Kommandierenden Generäle

der Luftwaffenkommandos mit je einem Bes

gleiter , die Kommandeure der Fliegerdivisionen
und der Luftwaffendivisionen , die Inspekteure

und Abteilungschefs des Reichsluftfahrtminis
steriums anwesend . Von den höheren Stäben ,

den Geschwadern bzw. Regimentern , sowie den
Flieger - Ersatzabteilungen und Schulen der ge =

samten Luftwaffe ist je ein Offizier vertreten .

Unter feierlichem Schweigen werden die Fahnen
der Luftwaffe , die grünen Regimentsfahnen
des Regiments ,General Göring " , die gold¬
braunen der Luftnachrichtenabteilungen und

die goldgelben der Fliegertruppen in den Saal
getragen und nehmen unter dem gewaltigen
Hoheitsadler , der die Stirnfront des Saales

einnimmt , Aufstellung . Wenige Minuten dars
auf schon betritt Generalfeldmarschall Göring

in Begleitung von Generalmajor Bodenschatz
den Saal . Die Feier wird von dem Musikkorps
der Luftwaffe mit einem Festmarsch eingeleitet .
Der Generalfeldmarschall nimmt nun das Wort
zu einer Ansprache an seine Offiziere .

دو

"

Meine Kameraden ! Meine Gäste !

Wieder ist ein Jahr vergangen , und wir
feiern heute erneut den Tag der deutschen Luft¬
waffe . Dieser Tag der deutschen Luftwaffe soll
nicht nur ein Festtag für uns allein sein , son¬

dern auch für das ganze Volk und das ganze
Reich . Denn er ist ein Tag großer Tradition ,
ein Tag aber auch des Gedenkens und einer
Paroleausgabe für die Zukunft . Es ist unsere
Pflicht , am heutigen Tage uns vor allem derer

zu erinnern , die in den vergangenen Jahren
für Führer und Reich ihr Leben gelassen
haben in freudiger Hingabe . In allen
Gauen des Deutschen Reiches , aber auch fern der
Heimat haben blutjunge deutsche Flieger ihr
Leben eingesetzt , verloren und zum Opfer ges
bracht , auf daß die Luftwaffe dieses Reiches
größer und stärker und das Reich selbst herr¬

licher werde .

Der Generalfeldmarschall vor seinen Offizieren
Während draußen auf der Wilhelmstraße

die Ehrenformationen noch angetreten sind und
sich die Augen der Männer im graublauen An einem solchen Gedenktage müssen wir uns

Stahlhelm auf ihren Oberbefehlshaber richten , einmal vor Augen führen , wie ungeheuerlich
haben sich im Großen Festsaal des stark sich die Welt draußen und drinnen geändert
Reichsluftfahrt ministeriums hat . Kein Tag wäre dazu besser aeeignet als

indessen die Teilnehmer der Feier versammelt . der heutige, der so viel Glanz , strahlenden
Mattes Licht durchflutet aus lang aufragenden Glanz , verbreitet . Da vergißt man leicht, daß

es einmal um Deutschland finstere Nacht war .

der Wehrmacht bemerkt man Generaladmiral Wenn Sie sich an die Zeit vor zwanzig Jahren
Leuchtröhren den Raum . Unter den Vertretern .

Der Vorbeimarsch der Ehrenformationen der Luftwaffe

vor Generalfeldmarschall Göring am Reichsluftfahrtministerium zu Berlin .

(Weltbild , Zander -Multiplex - )



Unsere Bewegung fonnte angesichts dieser
Lage nicht mehr warten , sondern mußte sich ent¬
scheiden .

zurüderinnern : ein zerrissenes , ohnmächtiges , I was wird das neue Jahr bringen , wird Deutsch¬
ausgebiutetes Deutschland , ein Deutschland in land endgültig auseinanderbrechen und unter¬
Fieberzuckungen , von dem damals am 1. März gehen im Blutrausch des Bolschewismus ? Oder
1919 niemand wußte , ob es überhaupt bestehen wird doch die Kraft der sieghaften national¬
blieb , oder ob Deutschland nicht wieder nur ein sozialistischen Bewegung so stark sein , daß
Begriff werden würde , wie einst in früheren Deutschland neu emporsteigt ?
Jahrhunderten . Tief in den Gauen Deutsch¬
lands standen fremde und feindliche Truppen .
Und in Weimar begann ein Trauerspiel , wie es
die deutsche Geschichte zuvor noch nicht tannte :

parlamentarische Hilflosigkeit und vor allem
schmachvolle Schwäche! Es nahte der Tag, da
der blutigste aller Verträge oder aller Dittate ,
die jemals die Geschichte verzeichnet , dem deut¬
schen Volke auferlegt wurde : Versailles !

Es mutet uns Deutsche heute doch eigenartig

an , wenn wir das Traktat von Versailles durch
Iesen . Und wenn wir es durchgelesen haben ,
dann , glaube ich , gibt es keinen , der nicht in
heißer Inbrunk und dankbar bewegten Herzens
vor den Führer tritt ; er weiß , hier ist ein

Mann erstanden , der weit mehr ist als alle
Heroen unserer Geschichte bisher . Denn der
Führer hat wirklich aus Ohnmacht und Zu¬
sammenbruch, wie sie unvorstellbar sind , ein
neues , glanzvolles Reich geschaffen .

In dem Diktat von Versailles wurde unter
unendlich vielen schmachvollen und furchtbaren
Paragraphen auch die deutsche Luftwaffe ins
Herz getroffen . Der Gegner wußte , warum sie
verboten werden sollte . Wir mußten da =
mals die deutsche Luftwaffe 3er
stören , und es beteiligten sich viele Hände
sehr fleißig an diesem Zerstörungswerk , in dem
falschen Wahn , dadurch für sich selbst bessere
Aussichten schaffen zu tönnen . So versant die
deutsche Luftwaffe in allem , was materiell war .
Nur den Geist , den konnten sie nicht töten !
Und dieser Geist wurde gehütet von nicht we
nigen . Es waren tapfere und fühne Männer ,
die noch an Deutschland und seine Zukunft
glaubten . Sie fühlten und wußten, daß dies
nicht das Ende der deutschen Luftwaffe ein
durfte und sein konnte .

Denn dazu hatten sie selbst vielzuviel ein¬
gesetzt, dazu hatten sie auch zu große Opfer
gesehen. Trotz der furchtbaren Zeiten hüteten
sie das heilige Feuer ihres Glaubens . Wenn
überhaupt ein Blutopfer noch irgendeinen
Sinn hat , dann mußte es sich hier erweisen.
Ende des Jahres 1932 war anscheinend nichts
mehr zu erhoffen , und man wußte nicht mehr :

Die Vorsehung des Allmächtigen war für
Deutschland. Und so tam die Machtergreifung
und damit der Aufstieg, wie er wohl in der
Geschichte nie feinesgleichen finden wird . Nun
erwies sich die Kraft und Genialität unseres
Führers , der ein neues Deutschland schuf.

Wir in der Luftwaffe bekamen gewaltige
Aufgaben gestellt, die für jeden von uns die
schönsten und größten seines Lebens waren .

Dann tam der Tag , an dem wir auch nicht
mehr zu schweigen brauchten, und das war der
1. März 1935 . Und wir können es wirklich

lagen : Wie aus der Asche einst der Vogel
Phönix emporstieg, so stieg die neue deutsche
Luftwaffe empor. Wenn auch damals noch in
bescheidenen Grenzen, war sie doch schon start
genug , um als Risikoflotte den weiteren Auf¬
bau zu sichern und die Verkündung der allge =

meinen Wehrpflicht durch den Führer vorzu¬
bereiten .

Heute nun feiern wir wieder den Tag der
Luftwaffe. Ganz, ganz anders sieht es jegt in
Deutschland aus : Ein freies Volk steht
auf freiem Grund . Dieses Land gehört
wirklich uns . Die Ströme sind wieder unser ge¬
worden . Die deutsche Ehre ist wieder herge¬
stellt . Und was das Gewaltigste ist, der Traum
der Deutschen ist erfüllt : Groß deutschland
ist gegründet . 80 millionen eines einheit
lich geschlossenen Volkes füllen heute den deut¬
schen Raum .

Das deutsche Volt ist, daran wird die WeltDas deutsche Volk ist, daran wird die Welt
wohl nicht zweifeln , eine der hervorragendsten
Nationen , die jemals die Erde bevölkert haben.
Wenn auch schließlich durch Umstände besonde =
rer Art besiegt, zeigte dieses deutsche Volk im
Weltkrieg eine Widerstandskraft , wie sie fein
Volk der Erde jemals unter Beweis hat stellen
können . Eine ganze Welt mußte mobilisiert
werden eine ganze Welt . Das gibt es in
der Geschichte nur einmal . Und doch vermochte
die ganze Welt nicht in Deutschland einzu¬
dringen .

Deutschland soll ein Volf von 100 Millionen werden

wie richtig die Politit des Führers
ist : Zuerst die deutsche Wehrfreiheit wieder
herstellen , eine starke Luftwaffe schaffen und
damit dem deutschen Volt ein scharfes Schwert
schmieden .

Abgeschnitten von allen Rohstoffgrundlagen , I vergangenen Jahre bei allen politischen Er¬
tämpfte Deutschland über vier Jahre lang den wägungen spielte . Das vergangene Jahr hat
heroischsten und gewaltigsten aller Kämpfe . An allen die Augen darüber geöffnet .
den deutschen Grenzen , in den Wüsten , im Hoch¬
gebirge , draußen auf dem Meere , hoch oben in
der Luft , überall siegte das deutsche Volt . Wenn
es schließlich erlag , so nicht der Waffengewalt
der Gegner . Das ist heute zur geschichtlichen
Tatsache geworden . Ich war immer überzeugt ,
daß wir durch Waffengewalt unbesiegbar sind .
Wenn dann unser Bolk durch die richtige Füh¬
rung die notwendige Konzentration aller Kräfte
erhält , dann ist es überhaupt unüber
windlich . Das hat dieses lekte Jahr 1938
wieder herrlicher denn je gezeigt !

80 Millionen eines einigen Volkes ! Daß hier
nicht verschiedene Rassen durcheinandergewürfelt
sind , ist allein schon ein ungeheurer Quell der
Kraft . Durch die Maßnahmen der Partei mit
allen ihren Gliederungen , durch unermüdliche
Arbeit auf allen Gebieten der Volkserziehung
und der Volksschaffung , durch Hygiene und

Volksgesundheitspflege , durch die Betreuung von
Mutter und Kind wird aber dieses Volk noch
stärker werden , es wird von Jahr zu Jahr
wachsen .

Das Bewußtsein , sich auf diese Wehrmacht vers
lassen zu können , gab dem Führer dann auch

die Kraft , mit ruhiger Zuversicht an die Lö¬
sung der großen nationalen Aufgaben heranzu¬
gehen und die unabdingbaren Rechte der deut¬
schen Nation zu fordern .

Wir Männer der Luftwaffe sind stolz darauf ,

daß der Führer am 1. März 1935, noch vor der
Verkündung der allgemeinen Wehrfreiheit , den
Befehl zum Aufbau unserer Waffe gegeben hat ,
in der Ueberzeugung , daß diese Luftwaffe die
unauslöschliche Voraussetzung für eine starke
deutsche Politik ist und sein muß .

Das vergangene Jahr war auch für uns ein
Jahr der Bewährung . Als der Führer
zur Befreiung der Ostmark rief , waren es die
Geschwader unserer Luftflotte , die zuerst Hoff :
nung , Zuversicht und Glauben in die Oſtmark
getragen haben .

Und dann tamen schwere Tage , kam die
Sorge , ob Krieg oder Frieden . Und hier hat sich
wieder die Erkenntnis bestätigt :

Der Friede wird nur durch ein scharfes

Schwert gesichert ! Ohne das scharfe Schwert

Wir werden mit ganzer Kraft dafür sorgen ,
daß der Gesundheitszustand des deutschen Volkes Sie fündeten : der Führer kommt , und mit
die Bürgschaft für zweierlei ist : erstens , daß ihm kommen die deutschen Soldaten , kommt ie

aus diesen 80 Millionen hundert Mildeutsche Wehrmacht . Die Stunde der Befreiung
lionen werden , und zweitens , daß die schlägt !
förperliche Widerstandskraft des deutschen Men¬
schen jeder Anstrengung und Strapaze gewachsen
ist . Dafür ist die Partei vom Führer eingelegt .

Meine Herren ! Sie können nicht bestreiten ,

daß die Partei alle ihre Aufgaben , für die sie
eingesetzt war , gelöst hat . Ich bin überzeugt ,
Sie wird auch diese Ziele erreichen und uns

damit in jedem Jahrgang , den wir zum
Wehrdienst einziehen , gesunde und gestählte
Menschen geben . Und wir wissen , daß nach den
schwächeren Jahrgängen der Kriegszeit wieder
Jahrgänge von doppelter und dreifacher Stäcke
in unsere Kasernen strömen werden . Mögen
die Jahrgänge später einmal auch noch so start
fein , dienen will jeder junge Deutsche , dieser
Ehre will jeder teilhaftig sein .

Wir werden diesen Menschenstrom auffan¬
gen und militärisch durchbilden . Nie wieder
wird es in Deutschland möglich sein , daß ein
gefunder junger Mann seiner militärischen
Dienstpflicht deswegen nicht genügen fann ,
weil ein turzsichtiges Parlament dafür nicht
die Voraussehung geschaffen hat . Jetzt schafft
ein Mann dafür die Voraussetzung !

|

Bündnis Polen -Rumänien neu belebt ?
Nach Ciano trifft neuer Besuch ein

Warschau , den 2. März .

Der rumänische Außenminister Gefencu

wird am Sonnabend zu einem dreitägigen Auf¬
enthalt in Warschau erwartet. In der Reihe
der zahlreichen Besuche der legten Zeit wird auf
diesen rumänischen Besuch von polnischen Krei¬
sen ganz besondere Hoffnung gesetzt .

Ukraine , bei dem auch Rumänien beteiligt
werden sollte . Es sollte dadurch die polnisch¬
rumänische Grenze verbreitert werden . Polen

hoffte, dadurch das Bündnis mit Rumänien zu
Aber Rusversteifen und für seine Auffassungen in der

ukrainischen Frage zu gewinnen .
mänien erhob damals grundsätzliche Einwände .

Neuerdings glaubt man in Warschau jedoch ,

Man nimmt in Warschau an , daß sich in Bu - daß diese rumänische Auffassung überholt sei .

farest seit dem letzten Besuch Becks die rumäni - Mindestens aber erwartet man von dem Besuch
schen Auffassungen grundlegend geändert haben . Gafencus eine Auffrischung der Bündnisbezie

Bekanntlich hatte Polen ursprünglich einen hungen , die seit Sommer vorigen Jahres stark
Plan zur Aufteilung der Karpatho - erfältet waren .

Sowjet -Rußland lehnt Spanien -Flüchtlinge ab
Stalin gibt Negrins Spiel verloren

Paris , 2. März .

Eine ganze Reihe von Pariser Blättern
hat in letzter Zeit seiner Mißstimmungdarüber
Ausdrud gegeben, daß Sowjetrußland keine
Anstalten macht, zumindest einen Teil der roi :
spanischen Flüchtlinge aufzunehmen ,
allmählich für Frankreich
Landplage entwickeln .

die sich
zu einer wahren

Es wird nunmehr in Paris eine Entgegnung

der Moskauer Prawda " auf diese Anfragen
veröffentlicht , die einer gewissen Komit nicht
entbehrt . Die Genehmigung zur Aufnahnie
rotspanischer Flüchtlinge , so heißt es in der
Erklärung des bolschewistischen Blattes , könne
zumindestfür den Augenblick nicht gegeben wer¬
ben, und zwar aus drei Gründen , die von der
GPU . angeführt würden : 1. gehöre ein großer
Teil der Flüchtlinge nicht der Kommunistischen
Partei an , 2. sei die große Einwanderung von

Spaniern nach Sowjetrußland nicht in dent
Wirtschaftsplan der URSS . vorgesehen und

könne daher „ärgerliche Rückwirkungen" auf die
wirtschaftliche Lage haben, 3. könne diese Frage
überhaupt erst endgültig nach dem Fall von
Madrid und Valencia und ihrer Besetzung durch
die Truppen Francos entschieden werden .

Also bleibt das ersehnte „ Paradies " den
spanischen Roten weiterhin verschlossen .
Die Andeutung der „wirtschaftlichen Rüdwir
fungen " , was wohl wirtschaftliche Schwierig¬
feiten " heißen soll , ist immerhin bezeichnend ,
auch die Tatsache , daß sogar Moskau endgültig
die Soffnung aufgegeben hat , Madrid
Valencia noch retten zu können. Denn wenn
Väterchen Stalin und seine Genossen schon von
der Besezung dieser Städte durch die Francos
Truppen sprechen , muß die Mißstimmung im
Kreml schon einige Ausmaße angenommen
haben.

und

zerbricht der Friede ! Wenn in jenen Septem : | noch ein Wort sagen. An uns ist es , den Vors
und sprung in der Luftwaffe , den wir unweigers

Deutschland sein Recht erhielt , dann nicht des- lich haben , der uns sogar vom Ausland zugeges
bertagen der Friede gewahrt wurde

halb , weil das gesamte Ausland Deutschlands ben wird , nicht nur zu halten , sondern weiter
Recht anerkennen wollte das hätte es ja auszubauen .
schon früher gelonnt , sondern weil es wußte :
wenn die Frage nicht auf friedlichem Wege
gelöst wird , dann wird der Befehl an die
deutsche Wehrmacht gegeben , die Frage mit
anderen Mitteln zu lösen ! Und man wußte im
Ausland , daß wir hier nicht blufften !

Ihr Kameraden wißt es am besten : in
jenen Tagen standen wir bereit . Ein Befehl
und eine Hölle , ein Inferno wäre dem Gegner
bereitet worden , ein kurzer Schlag , aber seine
Bernichtung wäre vollständig gewesen .

Ihr Kameraden wißt es am besten : in jenen
Tagen standen wir bereit . Ein Befeht und
eine Hölle , ein Inferno wäre dem Gegner be¬
reitet worden , ein kurzer Schlag , aber seine
Vernichtung wäre vollständig gewesen . Wir
danken heute mit dem ganzen Volt dem All¬
mächtigen , daß er Europa vor dem Schrecken
des Krieges bewahrt hat . Der Friede blieb
erhalten , weil in Deutschland ein eiserner Wille
herrschte , und hinter diesem eisernen Willen
Geschwader , Divisionen und Schiffe bereitstan¬
den . Die Furcht vor unserem unbesiegbaren
Luftgeschwader und der hochmodernen , vorzüg¬
lich ausgebildeten Flakartillerie hat manchem
hazerfüllten Hezer im Auslande Angstträume
verursacht . Bekümmert standen damals unsere
Feinde vor der Tatsache , daß Deutschland
Sie mächtigste Luftflotte der Welt
besitzt . Zweifellos hat diese Furcht dazu bei¬
getragen , daß die Kriegsheher nicht zum Zuge
kamen . Sie konnten den friedliebenden Staats¬
männern den Weg zu unserm Führer und zu
einer gerechten Verständigung nicht verbauen .

Was in den wenigen Jahren seit dem denf¬
würdigen 1. März 1935 , dem Befehl des Füh¬
rers gemäß , auf dem Gebiet der Luftverteidi¬
gung geschaffen wurde ist nicht zuletzt auch der

freiwilligen Mitarbeit des ganzen Volkes

derlich ist , um Freiheit und Unabhängigteit
des Voltes allzeit zu bewahren . Glauben Sie
mir , die Einigkeit ist das Fundament der
station .

zu danken . Wir wollen es nie vergessen , daß | Einheit zu halten , die stets und überall erfor¬
dieses Volk ungeheure Opfer an Gut und Ar¬
beitskraft gebracht hat und weiter bringen
muß , um eine so herrliche und schlagkräftige
Waffe aufbauen zu können , sie stets auf den
neuesten Stand zu halten und weiter zu ent¬
wideln .

Tange Bije Oiligten viii , 10
lange Deutschland mit seinen 80 Millionen
ein granitener Block ist , bei dem in teiner

Spalte das Sprengpulver der Volksverhezung
angesezt werden kann , so lange das ist
mein heißer Glaube , sind wir unüberwindlich
und unbesiegbar .

Am heutigen Tage und in dieser Stunde
bewegt mich ein Gefühl heißen und
tiefen Dantes für alle , die mich bei der

Lösung der vielseitigen und gewaltigen Aufgabe
tatkräftig unterstüßten . Ich dente dabei nicht Der 1. März ist aber für uns auch der Tag
allein an meine treuen Mitarbeiter und an des Ausblickes in die Zukunft , der Tag der
alle Kameraden unserer stolzen Waffe , sondern Ausgabe der Parole . Neue große
auch an alle Konstrukteure , Ingenieure , Be- | Aufgaben liegen vor uns . Niemals dürfen
triebsführer und Arbeiter in den Werkstätten wir auf dem Erreichten stehen bleiben . Wir

Wir können heute schon erkennen , wie groß und schließlich an das ganze große deutsche dürfen uns der Erfolge freuen , aber nur umder Rahmen zu spannen ist, um Deutschlands Bolt, das so verständnisvoll und bereitwillig
Wehrkraft in Zukunft bis zum lekten auszu - die großen Opfer für die Förderung unserer
schöpfen . Und es ist die Wehrkraft des deute Arbeit auf sich genommen hat . Jeder Soldat

schen Menschen! Hier liegt ia das unendliche der Luftwaffe, und namentlich jeder Offizier ,
Uebergewicht, das wir gegenüber unseren fog. soll die Mitarbeit auch des einfachsten Volts:
Gegnern besitzen. Den deutschen Wen genossen nicht vergessen oder gering achten.
ichen können sie nicht nachmadh e n. Sein Stolz sei es, Sohn diefes großen und
In Charakter und Fähigkeiten des deutschen opferbereiten Bolles zu sein. Er soll sich
Menschen müssen wir die entscheidende Kraft ebenso auch der ärmsten und schlichtesten Volts :
sehen. Wir müssen davon abkommen. nur zah - genossen nicht schämen, denn auch der ärmte
lenmäßige Betrachtungen anzustellen , Ich weis Boltsgenosse hat sein gerütteltes Maß

gere mich , einen deutschen Soldaten einem an Opfern für diesen Aufbau gebracht . Wir

Soldaten dieser oder jener Rasse gleichzusehen , wollen stets eingebent sein , daß wir ein Teil
und bleibendenn es gibt Rassen , die in ihrer militärischen dieser Volksgemeinschaft sind

Beranlagung so unterlegen sind , daß hier ein wollen .
Und deshalb wende ich mich aufs neue anDeutscher ein Vielfaches aufwiegt . Wir müssen

in Betracht ziehen : im einzelnen deutschen die Offiziere . Sie sind dafür verantwortlich ,
Menschen , in seiner Ausbildung , in feiner Ge- daß die Truppe stets von national¬
innung und in seiner Einsatztraft liegt die sozialistischem Geist erfüllt ist . Das
Quelle für eine gewaltige Stärkung unserer bedeutet vor allem unbedingte Treue und heiße
militärischen Macht . Liebe zum Führer , dem wir alles verdanken ,

und blinden Gehorsam seinen Befehlen ! Fer¬
ner : Opferbereitschaft , Pflichterfüllung und
Kameradschaft das sind uns selbstverständ¬
liche Tugenden .

Selbstverständlich muß man ihn auch mit
dem erforderlichen Material und den besten

Waffen ausrüsten .
Jedes Kind in Deutschland weiß heute ,

pelche Bedeutung die Wehrmacht und nament¬
Ich die Luftwaffe hat und welche Rolle sie im

Die Verantwortlichen für die Produktions¬
werkstätten haben alles daranzusehen , die Lei
stung aufs äußerste zu steigern .

Aber ich kann noch so viel Flugzeuge her
stellen , ich kann die Produktion aufs äußerste
steigern , es ist doch immer wieder der Mensch ,
der den Ausschlag gibt . Und darum gibt es für
uns fein Bangemachen , wenn man draußen auch
ein noch so lautes Rüstungsgeschrei anstimmt .
Der Führer hat selbst vor einigen Tagen er
klärt , dieses Geschwät in der ganzen Welt vers
mag ihm keine Unruhe zu bereiten . Das Wort
Angst ist in unserem deutschen Sprachschaz ge =
strichen , das kennen wir nicht ! Wir wissen um
unseren eigenen Wert , wir unterschäzen aber
auch den Wert des Gegners nicht , schöpfen jedoch
daraus nur den Willen , unseren eigenen Wert
zu steigern . Um es zu wiederholen : Der Mensch
mit seinen Fähigkeiten und seinem Charakter
allein gibt den Ausschlag . Darum habe ich mich
heute morgen an die deutsche Jugend gewandt
und wende mich jetzt an die ganze deutsche Nas .
tion : Die Besten unseres Volkes ge
hören in meine Luftwaffe ! Sier
müssen die kühnsten Menschen eingesetzt werden .
Vom Flieger wird ein Höchstmaß an innerer
Saltung gefordert . Solange es deutsche Jungen
gibt , haben sie immer fühne Ideale . Und wo
ist ein kühneres Ideal , als in der Luftwaffe ,
bei der Fliegerei ? Ich bin überzeugt und weiß
es : Die deutsche Jugend wird nach wie vor in
Massen zu uns strömen , so daß wir die Mög
lichkeit haben , die Menschen zu stellen , die wir
für unsere gewaltige Luftwaffe gebrauchen .

Verständig etwas

Gutes rauchen

bringt erst den

wahren Rauchgenuẞ !
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Weltlage gebieterisch von uns fordert, darf sich
Der Ausbau der deutschen Luftwaffe , den die

weitere Erfolge zu erreichen. Auf feinem Ge- nicht allein auf die Zusammenballung von Mas
biet , weder bei den Fliegern , noch bei der Flak terial , auf die Ausweitung der Produktionss
oder bei der Nachrichtentruppe, auch nicht im ſtätten und auf die Ausbildung der Menschen
zivilen Luftschuk darf gerastet werden . Ueber- erstrecken, es muß gleichzeitig überlegene Füh
all sind neue Aufgaben gestellt, neue Befehle rung und straffite Organisation dazukommen.
gegeben. Dies erfordert gebieterisch die gesamte Ich verlange , daß an dieser Organisation auch
weltpolitische Lage. Ein Blick über die Gren- im kommenden Jahr weiter gefeilt und gefeilt
zen hinaus zeigt , daß große Staaten , die sich wird . Die einfachste Organisation wird auch hier
in nicht mehr zu überbietender Anmaßung als die beste sein .

der Kultur betrachten . Don einemSüter
Rüstungsfieber ohnegleichen erfaßt worden
find . Während die Reden mancher ihrer Poli¬
titer von Friedensphrasen triefen und mit dem
Del christlicher Nächstenliebe und demokratischer
unfehlbarkeit gesalbt sind , stellen sie alle ver¬
fügbaren Kräfte in den Dienst ihrer großen
Aufrüstung . Und wenn sich dann im eigenen
Lande Stimmen gegen diese übersteigerte Auf¬
rüstung melden , dann ist es immer Deutschland .
das hier als Sündenbock herhalten muß . Man
vergißt . daß der Führer immer wieder Vor¬
schläge gemacht hat , die allein eine vernünftige
Rüstungsbeschränkung hätten herbeiführen
fönnen .

Nur auf dem Boden der nationalsozialisti - Nun möchte ich hier in diesem Augenblid euch ,
fchen Weltanschauung ist es auch möglich . die meine Kameraden , zu der tünftigen Arbeit

So gebe ich denn für 1939 die Parole : Die
Luftwaffe erfordert in diesem Jahre noch eine
gigantische und gewaltige Anstrengung . Ich
verlange daher von jedem die letzte Hingabe an
die Arbeit und an das Ziel . In diesem Jahre
sollen wir nur daran denken , endgültig und für
alle Zeiten der deutschen Luftwaffe den Vors
sprung zu sichern , der nie wiedereingeholt wers
den kann , mag kommen , was fommen will . Und
darum schließe ich mit den Worten , die ich heute
morgen der deutschen Jugend sagte : Ich glaube
an die fieghafte Kraft der deutschen Jugend und
an die Unüberwindbarkeit unserer Herrlichen
Waffe . Wir gedenken des Führers : Der Führer ,
unser Oberster Befehlshaber , dem in dieser

Stunde der einzige Gedanke der Luftfahrt ges
hört : Sieg -Seil , Sieg -Heil , Sieg -Heil !



Quer durch Jn - und Ausland
Drei Studienfahrten nach Amerika

( R . ) Berlin . 2. März .

Die umfangreiche Aufgabe wirtschafts¬
tundlicher Studienfahrten der Deutschen Ars
beitsfront wird , wie jetzt feststeht , um drei
große Reisen nach Amerika erweitert . Die
Ameritafahrten werden auf Schiffen der Hapag
durchgeführt und führen diesmal nicht nur
nach Neuyork und Detroit , sondern auch nach
Chicago , Pittsburgh , Washington und
Philadelphia . Durch die Mithilfe der in der
amerikanischen Wirtschaft führend tätigen
deutschen Arbeitskameraden und die der
Deutsch -Amerikanischen Handelskammer ist es
gelungen , auch Vorträge , Führungen und zahl¬
reiche Sonderveranstaltungen in das Reises
programm einzufügen und die Fahrten so
interessant und erlebnisreich wie möglich zu
gestalten . Die 1. Reise findet vom 20. April
bis 12. Mai statt , die 2. vom 30. April bis
26. Mai und die 3. vom 20. Juli bis 18. August .

Die Bremen " im Süden Chiles99

"

Santiago de Chile , 2. März .
Der Ozeandampfer Bremen " traf in Punta

Arenas , der südlichsten Stadt des Erdballs , ein ,
nachdem er dem Hafen Puerto Montt einen
furzen Besuch abgestattet hatte . In Puerto
Montt besuchten tausend Personen aus allen
Teilen Südchiles die „ Bremen " , darunter viele
deutsche Siedler . In Punta Arenas veran =
staltete die deutsche Kolonie am Dienstag¬

abend einen Kameradschaftsabend zusammen
mit der Besatzung der „ Bremen " .

Todesurteil an Lustmörder vollstreckt

Berlin , 2. März .

Am 1. März 1939 ist der 1913 geborene
Heinrich Brabänder aus Mainz -Ginsheim hin¬
gerichtet worden , der durch Urteil des Schwur
gerichts in Mainz zum Tode verurteilt worden
ist . Brabänder hat in Mainz - Ginsheim einen
Lustmord an einem siebenjährigen
Mädchen verübt .

Kleines Nahbeben bei Stuttgart

Stuttgart , 2 . März . ,
Am Mittwoch um 12 Uhr 33 Minuten wurde

an den württembergischen Erdbebenwarten
Stuttgart -Ravensberg und Meßstetten ein

schwächeres Nahbeben aufgezeichnet . Die Herd¬
entfernung von Stuttgart beträgt rund fünfzig
Kilometer und von Meßstetten rund fünfzehn
Kilometer . Der Bebenherd liegt demnach im
Bereich der Südwestalb . Nach einer Meldung
aus Meßstetten wurde das Beben dort allge¬
mein am Klirren der Fenster wahrgenommen .

Silberschatz im Zigeunerlager

( R . ) Gröbzig , 2. März .

Bei der Durchsuchung eines Zigeuner¬
lagers in der Nähe der Stadt Gröbzig fand
die Polizei einen Silberschat von 79 000 Mart
in gültigen Münzen . Die Zigeuner hatten
vorher bei einer NSV . -Dienststelle um eine
Geldunterstügung gebeten , da sie
angeblich kein Stück Brot zu essen " , hatten .

Wandernder Felsen stürzt aufs Gleis

( R . ) Reichenberg , 2. März .
Nur durch einen Zufall wurde in diesen

Tagen im Sudetengau ein schweres Unglüd
verhütet , das großen Schaden hätte anrichten
fönnen . Kurz nachdem ein Personenzug die
Haltestelle Hohen Seibersdorf auf der

Strecke in Richtung Mährisch - Altstadt passiert
hatte , rutschten plöglich gewaltige Felsmassen
auf die Bahngleise , so daß sie völlig verschüttet
wurden . Zwei Sudetendeutsche konnten den
Zug kurz vor der Gefahrenstelle zum Halten
bringen . Der fahrplanmäßige Verkehr wird
für einige Tage durch Kraftomnibusse aufrecht
erhalten . Nach einer neuen Meldung dauern
die Felsabstürze trog der sofort aufgenommes

Sicherungsmaßnahmen weiter an . Es
scheint , als bröckelt der ganze Berg nach und
nach ab und wandert weiter , vermutlic in
folge der starken Nachtfröste in den letzten
Tagen .

nen

31 000 rumänische Juden gestrichen

Bufarest , 2 . März .
Das Justizministerium ordnete an , daß die

Ueberprüfung der Staatsbürgerschaft der Juden
bis Ende März beendet sein muk . Aus den
bisher beim Justizministerium eingelaufenen
Daten geht hervor , daß rund 31 000 Juden aus
den Staatsbürgerlisten gestrichen wurden .

Kürzmeldungen
Am Mittwoch gab der Führer zu Ehren des

Diplomatischen Korps eine Abendtafel , an der
sämtliche in Berlin beglaubigten Botschafter ,
Gesandten und Geschäftsträger sowie die Reichs :
minister , mehrere Reichsleiter und leitende
Beamte des Auswärtigen Dienstes teilnahmen .

Von München aus begann eine große Dst
martfahrt führender Journalisten , die aus An¬
laß der bevorstehenden Wiederkehr der Befrei

ungstage von der Reichspressestelle der NSDAP .
durchgeführt wird .

Die Reichsfrauenführerin besichtigte die

Frauenakademie für Leibesübungen in Ovieto .
Am Mittwochabend wurde sie von der italieni¬
schen Kronprinzessin empfangen .

Mussolini empfing das neue Direktorium der
Faschistischen Partei , dem er unter Darlegung
der Richtlinien für die dreifache Aufgabe Im
perium , Rasse und Autarkie die Losung gab .

Die australische Bundesregierung nahm einen
Borschlag des englischen Generalinspektors für
die australische Wehrmacht an , im Laufe der
nächsten fünf Jahre die aktive Berufstruppe auf
10 000 Mann zu erhöhen .

Der 9. November ist staatlicher Feiertag
Berlin , 2. März .

Der Führer hat in einem im Reichsgesetz¬

blatt veröffentlichten Erlaß den 9. November ,
den Gedenktag für die Gefallenen der Bewe
gung , zum staatlichen Feiertag erklärt . Gleich
zeitig hat der Führer verfügt , daß der Helden¬
gedenktag als Tag der Wehrfreiheit

am 16 . März und , wenn dieser Tag ein Wo¬
chentag ist , am vorhergehenden Sonntag , in
diesem Jahre also am 12. März , begangen wer¬
den soll . Eine Verordnung über den Schutz
des Heldengedenktages wird ebenso wie über
den Schutz des 9. November demnächst ergehen .

Neue Sozialgesetze in Italien
Rom , 2. März .

In Italien wird in den nächsten Tagen
eine allgemeine Lohnerhöhung stattfinden , die
den Lohnempfängern ihre alte Kaufkraft
zurückgeben soll ; denn diese hatte unter dem
Ansteigen der Lebensmittelpreise sehr gelitten .
In allen Zweigen der Wirtschaft wird diese
Maßnahme am 23 . März , am zwanzigsten
Jahrestage der faschistischen Kampfbünde , wirt
sam werden . Als weitere Maßnahmen zur

50 . Geburtstag des Eiffelturms

|

Durchsetzung der sozialen Gerechtigkeit werden
die kürzlich beschlossenen neuen Sozialgeseze in
Kraft treten , die eine Erhöhung der Arbeits¬
losenunterſtügung , der Familienunterstügung ,
der Mütterbeihilfen und andere Erleichterungen
mit sich bringen . Im Komitee der Partei gab
Mussolini Richtlinien zur Steigerung der ita¬
lienischen Wehrkraft ,, , um die Verteidigung des
Imperiums gegen die Einkreisungspläne zu
sichern " .

beschädigt , Personen tamen wie durch ein
Wunder nicht zu Schaden . Es entstand . zunächst
eine Panik , da man ein Attentat vermutete .

es sich wahrscheinlich
Die vorläufige Untersuchung ergab jedoch, daß

um Munitionstisten
handelte , die von einem Eisenbahnräuber in
der Annahme , es handele sich um Lebensmittel¬
sendungen , gestohlen worden waren , dann aber

( R . ) Paris , 2 . März .

seinen 50. Geburtstag begehen. Ein halbes
Der Eiffelturm kann in diesem Frühjahr

Jahrhundert schon ist der 300 Meter hohe
Turm das Wahrzeichen der französischen Haupt¬
stadt , seitdem er feierlich auf der Weltausstel¬

lung 1889 eingeweiht und als die Sensation auf den Schienen zurückgelassen wurden.
des technischen Zeitalters bestaunt wurde . In
dem seitdem verflossenen halben Jahrhundert
hat der Turm nichts von seinem Ruhme ver¬
loren . Immer noch ist er eine der Hauptan¬
ziehungspunkte aller Reisenden .

Schon von der Geburtsstunde des Eiffelturmes

an hat es nicht an Kritikern gefehlt , die ihn
als eine „, Geschmadlosigkeit " und als ein Mon¬
strum" bezeichneten und seine schleunige Ent
fernung forderten . Namhafte französische Schrift :

ſteller und Künstler liefen gegen den Turm
Sturm " , so zum Beispiel Guy de Maupassant .

Noch während des Weltkrieges erwog man die
Niederlegung des Turmes unter Anführung
strategischer Gründe .

Der Ingenieur Eiffel selbst hat zwar wäh¬
rend der Weltausstellung des Jahres 1889 große
Triumphe für sein Bauwerk feiern können , aber
sein Ruhm konnte nicht verhindern , daß er
einige Jahre später in seiner Eigenschaft als
Mitglied des Panama -Verwaltungsrates auf
die Anklagebant tam . Es hatte sich nämlich
herausgestellt , daß er etwas allzu skrupellos
Gelder der Panama - Gesellschaft zum Bau des
Turmes verwandt hatte . Gemeinsam mit den
beiden Lesseps wurde er trok feuriger Verteidi
gung durch den ehemaligen Ministerpräsidenten
Waldeck -Rousseau zu zwei Jahren Gefängnis
verurteilt . Das Urteil ist jedoch nicht voll¬
streckt worden . Das Berufungsgericht sprach ihn
sowie die übrigen Angeklagten aus dem

Panama -Skandal wegen Verjährung ihrer De¬
likte frei . Eiffel starb 1923 im Alter non 91
Jahren .

Rauschgiftskandal regt Paris auf
( R ) Paris , 2. März .

Der Tod eines fünfzehnjährigen Lehr¬
lings , der dem Genuß von Kokain zum Opfer
gefallen ist , hat zur Entdeckung eines wahren
Rauschgiftstandals geführt , der die Pariser
Deffentlichkeit in große Erregung versezt hat .
Daß Rauschgifthändler in den Vergnügungs¬
vierteln von Montmartre und Montparnasse
schon seit sozusagen ewigen Zeiten ihr Unwesen
treiben , ohne daß die Polizei ihnen endgültig
das Handwerk legen könnte , ist ein offenes Ge¬
heimnis . Jezt aber scheinen diese verbreche¬
rischen Kreise ihre Tätigkeit auch auf die Ar¬
beiterviertel von Paris ausgedehnt zu haben .
Der tragische Fall des kleinen Lehrlings hat
zu der Entdeckung geführt , daß gewisse Tanz¬
lokale in den Arbeitervierteln von den Rausch
gifthändlern zum Schauplatz ihres Unwesens
ausgesucht worden sind. Die Gifte werden zu
einem sehr billigen Preise abgegeben , und
zwar vor allem an Jugendliche , Jun¬
gen wie Mädchen . Welchen Umfang das Laster
angenommen haben muß , geht aus einem Bo¬
lizeibericht hervor , wonach allein im Jahre
1937 nicht weniger als 98 Kilogramm ( !)
Rauschgifte beschlagnahmt worden sind , davon
96 Kilogramm Heroin , bekanntlich das gefähr¬
lichste Rauschgift .

Eigenartiger zugunfall in Frankreich

Paris , 2. März .

Drei Schmuggler in Tunesien erschossen

Paris , 1. März .

Havas meldet aus Susa (Tunesien ) einen
schweren Zusammenstoß zwischen zwei Gen¬
darmen und einer Gruppe von Tunestern , die

ohne Zweifel Schmuggler " gewesen seien . Der

Zusammenstoß habe sich auf der Landstraße
von Gafsa nach Gabes zugetragen . Die
Schmuggler hätten zuerst geschossen und dabei
einen der Gendarmen verletzt . Diese hätten
darauf von ihrer Waffe Gebrauch gemacht und

im Dunkel der Nacht entflohen .
drei der Angreifer getötet. Die übrigen seien

Jüdischer Großbetrüger ausgewiesen

Das Diplomatische Korps bei Dr . Len

Reichsleiter Dr . Ley und Frau gaben in den
schönen Räumen des NS . - Gemeinschaftshauses
, ,Kraft durch Freude " in der Tiergartenstraße
einen Empfang für das Diplomatische . Korps
und die führenden Männer von Partei und
Staat : Reichsleiter Dr . Ley und seine Gattin

begrüßen den Gesandten von Mandschutuo ,

Lü 3 - Wen . ( Presse -Hoffmann ,
Zander -Multepler - R . )

4000 Staliener entlassen
( R . ) Rom , 2. März .

Die Lage in Tunis hat sich bedenklich zus

gespizt . Täglich werden Gerüchte über Verhaf

tung von Spionen , Sabotageatte usw. auss
gestreut , um damit gegen die Italiener Stime
mung zu machen .

Die Erfolge " der allgemeinen Stimmung
haben 4000 Staliener am eigenen Leibe ver
spüren müssen , die
Arbeitgebern entlassen wurden . Die einzige

von ihren französischen

Möglichkeit , ihren Arbeitsplay zu behalten
so wurde den Italienern mitgeteilt wäre der
Erwerb der französischen Staats .
bürgerschaft . Diese Zumutung stieß bei der
überwiegenden Mehrheit der Italiener auf Ab.
lehnung .

Auch in Korsika wurden italienische Fa

milien , die schon seit Generationen und oft

länger als ein halbes Jahrhundert auf der

Insel wohnten , furzfristig ausgewiesen Mite
unter ließ man den Italienern , denen ebenfalls
die Erwerbung der französischen Staatszugehö
rigkeit als Ausweg empfohlen wurde , nur neun
Stunden Zeit , um ihre Angelegenheiten zu
ordnen .

D

( R ) Rotterdam , 2. März .

Der international berüchtigte jüdische
Großschieber Michel Solzmann , der während
der Systemzeit auch in Deutschland ein höchst
unerwünschtes Gastspiel gab und sich zuletzt in
Amsterdam niedergelassen hatte , wurde jetzt

Hente beginnt die Papstwahl

( R . ) Rom , 2. Märzt
von der niederländischen Regierung mit einer

Heute , Donnerstag vormittag , beginnt
äußersten Frist bis zum 15. März des Landes der erste Wahlgang der Konklave , nachdem die
verwiesen . Als Begründung wurde mitgeteilt . 63 Kardinale durch Schwur auf die Wahl¬

daß eine längere Anwesenheit Holzmanns die geseze vereidigt worden sind. Die Schließung
Der Zugangstüren zu dem Konklave , in dem

öffentliche Sicherheit des Landes gefährden die Kardinale bis zur Wahl des neuen Papstes
würde . Bekanntlich wurde Sozmann vor eini - versammelt sind, wurde nach altem Zeremoniell
ger Zeit in eine Meineidssache verwickelt , in von dem Marschall der Kontlave Chigi und dem

deren Verlauf eine Haussuchung bei ihm vor¬

genommen wurde , die außerordentlich belasten¬
des Material gegen ihn ergab . Holzmann

betätigte sich in letzter Zeit als Waffen¬
schieber und Mittelsmann der spanischen
Bolschewisten .

Schwerer Sandsturm über Sizilien

(R . ) Rom , 2. März .

Ein außergewöhnliches Naturereignis ,
das seit dreißig Jahren nicht mehr beobachtet
werden konnte, spielte sich in der Provinz
Syrakus auf Sizilien ab , als in der Morgen¬
dämmerung der Himmel in leuchtendes Pur¬
purrot getaucht war und ein starker Sandregen
auf das Land niederging . Es handelt sich hier
nicht um den üblichen Sandwind Libyens , den
Ghibli , der zuweilen Sizilien erreicht, sondern
um einen Sandsturm , der aus der Sahara
tommend über die Provinz Sizilien mit einer
Geschwindigkeit von sechzig Kilometer in der
Stunde wehte . Häuser und Straßen wurden
mit einer dicken Schicht Sahara -Sandes belegt .

Unruhen in Indien reißen nicht ab

London , 2. März .

Gouverneur der Vatikanstadt vorgenommen .
Kardinalstaatssekretär Pacelli trat danach in

Ausübung seiner letten Pflicht als Kardinal¬
Kämmerer den Kontrollgang an .

USA . -Wehrmacht tommunistisch verseucht

Washington , 2. März .

Um eine gesegliche Handhabe zum Vorgehen

gegen die ständig wachsende kommunistische

Wühlarbeit in der amerikanischen Flotte zu

bekommen , brachte der amtierende Marines

minister Edison im Unterhaus eine Gesetzes =
vorlage ein , die hohe Strafen für Personen
vorsicht, die zu Gehorsamsverweigerung und
Disziplinlosigkeit aufreizen . In einem Schreiben
an das Unterhaus führt Edison aus , daß seit
einigen Jahren in zunehmendem Maße aroke
mengen kommunistischer Hetzschriften unter den
Matrosen und Soldaten der Wehrmacht zur
Verteilung gelangen. Darin werde in per¬
fidefter Weise die Moral untergraben
und zu Ungehoriam . Uebertretung der Dienst¬
bestimmungen und Treulosigkeit aufgeputscht .
Die Schriften seien jedoch so geschickt abgefaßt ,
daß sie nicht unmittelbar unter das Meuterei¬
gesetz fallen .

In Rangoon ( Britisch Hinterindien )
tam es am Mittwochmorgen zu schweren Zu¬
sammenstößen zwischen Hindus und Moham¬
medanern . Die britische Polizei griff dreimal

Bei dem Bahnhof Longeuau in der Nähe ein und schoß dabei scharf . Von der Menge
ven Amiens fuhr ein Eisenbahnzug in wurden drei Personen getötet und 55 mehr
veller Fahrt gegen einige auf dem Gleis oder weniger schwer verletzt. Ansammlungen
liegende Kisten, deren Inhalt explodierte . Die in offenen Straßen sind im Zusammenhang Norden : Hermann Köntg.
Lokomotive des Zuges wurde hierbei schwer mit den Unruhen verboten worden.

Stroh verdrängt Flachs

Drud und Verlag : NS . -Ganverlag Weser -Ems , Gmb ..
Zweigniederlassung Emden . Verlagsleiter Hans Va e 3.
Emden

Hauptschriftleiter : Menso Folterts . Verantwortlich
(auch jeweils für die Bilder ) für Politit : Menso Folkerts ;
für Kultur , Gau und Provinz , sowie für Norden -Krumm¬
hörn. Aurich und Harlingerland : Dr. Emil Krizler ;
für Emden owie Sport Helmut Kinsky ; alle in
Emden ; außerdem Schriftletter in Leer : Heinrich Herinn
und Friz Brochoff : in Aurich : Heinrich Herderhorst ; in

Berliner Schriftleitung :
Graf Reisch a ch

Verantwortlicher Anzetgenleiter Paul Schtwn . Emden .
D. A Januar 1939: Gesamtauflage 28 423.
davon Bezirksausgohen

Emden -Norden -Aurich -Harlingerland
Leer -Reiderland

18 169
10 254

Zur Bett tit die Anzeigenpreisliste Nr . 18 für alle Aus
gaben gültig Nachlaßitaffel A für die Bezirksausgabe

und die Bezirksaus .
gabe Leer -Reiderland B für die Gesamtausgabe

Anzeigenpreise für di Gesamtausgabe die 46 Milt
meter breite Millimeterzeile 18 Pfennig , die 68 int
meter breite Text -Millimeterzeile 80 Pfennig

Anzeigenpreise für die Bezirksausgabe Emden -Norden
Aurich -Harlingerland . die 46 inltmeter brette Wit
meterzeile 10 Pfennig die 68 millimeter breite Tegt
Millimeterzeile 40 Pfennig

Die Kurmärkische Zellwolle - und Zellu - viel Devisen kostet. Jetzt ist es aber gelungen , Emden-Norden-Aurich-Harlingerland
lose A. - G. in Wittenberge an der Elbe . die an die Stelle des indischen Flachses , der die

erst Ende 1937 gegründet worden ist, weist Jute liefert , das deutsche Stroh zu setzen. In
zwei wesentliche Neuerungen in der deutschen | Wittenberge
Versorgung mit Textilrohstoffen auf . Sie er¬
zeugt aus Stroh Zellwolle und außerdem den

neuen Tertilrohstoff 3ellijute .

Die Zelljute dient zum Austausch der Jute ,

die wir aus Indien einführen müssen . Jute
wird vor allem für die Herstellung von
Säcken , Gurten , aber auch Teppichen und

Die Rundfunkrede des Generalfeldmarschalls Rupfen verwendet . Man braucht nur an die

Göring zur Eröffnung des Tages der Luftwaffe riesigen Mengen von alljährlich benötigten
wird von der Londoner Mittagspresse aufs | Mehl - oder 3ementsäcken zu denken , um den
Härtste beachtet . großen Bedarf an Jute zu erkennen , der heute

sollen jährlich 12 000 Tonnen

Belliute neben 20 000 Tonnen Zellwolle herge¬
stellt werden . Das Stroh hat gegenüber an¬
deren Rohstoffen den Vorteil , alljährlich nach¬

zuwachsen , so daß es den Holzbedarf für Zell¬
wolle entlastet . Die Fabrit in Wittenberge
wird im Jahr rund 100000
Stroh benötigen . Da das Stroh nur in

der Erntezeit anfällt , sind große Lagerhallen
gebaut worden , in denen bereits 20 000 Tonnen
Stroh angesammelt sind , damit das Werk im
Frühsommer mit der Erzeugung beginnen tann .

Tonnen

Anzeigenpreise für die Bezirksausgabe Veer -Retderland :
oie 46 Millimeter breite Millimeterzeile 8 Pfennig , dte
68 Millimeter breite Text -Millimeterzeile 40 Pfennig .

Ermäßigte Grundpreise nur für die jeweilige Bezirks
ausgabe Familien und Kleinanzeigen 8 Bfennig .

Im NS . -Gauverlag Weser -Ems . Gmbh . erscheinen inse
gesamt :

Ostfriesische Tageszettung
Oldenburgische Staatszeitung
Bremer Zeitung
Wilhelmshavener Kurtes

28 423
39 010
37 768
15 948



de Wall
EMDEN KL. BRÜCKSTR.

Heirat

Landwirt
Ostfr . , 37 J . , ev ., gute Erschein .,
Pächter eines 45 Hektar großen
Marschhofes , wünscht die Be¬
tanntschaft einer guten , streb ).
Dame zw . Heirat . Etwas Ver¬

mögen erw . Zuschr . , möglichst
mit Bild , unter E 1348 an die

OTZ . , Emden .

Stellen - Angebote Das hat geholfen?

Auch Ihre hartnäckigen

Sucheشار zum 1. April oder früher einen nicht zu jungen

Buchhalter
Durchschreibebuchführung Bedingung .
Steuer - und Lohnfachen .
Schriftliche Angebote mit Lebenslauf ,
abschriften und Gehaltsansprüchen unter
die OTZ . , Norden , erbeten .

BerlobungskartenMaurergesellen
liefert schnell und sauber

die DT3 . - Druckerei

ommersprossen
und Hautunreinigkeiten

werden durch

restlos beseitigt !

Leupin - Creme u . Selte
seit 25Jahren bewährt bei Pickel

autjucken - Ekzem
Gesichtsausschlag Wundsein us .

in Drogerien and Apotheken

Dr . Druckreys
Drula Bleichwachs

Für Mk. 2,10 , aber nur in Apotheken !

In Emden : Löwen Apotheke ;
Erfahren in Einhorn - Apotheke , Lilien Apo :

theke , Leer : Löwen : Krokodil - u .
Zeugnis - Hirsch - Apotheke ; in Norden :

N 152 an Schwanen Hirsch - und Adler¬
Apotheke ; in Jemgum : Löwen¬
Apotheke ; in Oldersum : Adler
Apotheke ; in Wittmund : Apo
theke ; in Remels : Apotheke , u . Große

in den Apotheken von Borkum , Lehrfabrik
Juist und Norderney . für Praktlfür Baustelle Anrich werden sofort eingestellt .

Zu melden

Baubüro Leer , Annenstraße 55 .

Unterricht

Elektrotechnik , Masch . ,
Auto- und Flugzeugba

Ingenieurschule

Jimenau
Laboratorien .

kanten

Preiswert
trotzdem aber gut ! !

Bratheringe .. . . . . 1- 1-Dose RM . 0 . 70

Bismarckheringe 1. 1-Dose

Heringe i . Gelee 1-1-Dose 0 . 80

Rollmops . . . . . . . . 1-1-Dose 0 . 85

0 . 8599

99

Wir suchen zum baldigen Antritt

tüchtige
99

Familiennachrichten

Die glückliche Geburt eines gesunden Mädchens

zeigen in dankbarer Freude an

Dr. med . Ento Pannenborg u . Frau
Jnge , geb . Brill

Persum , den 1. März 1939

Harzkäse . . . . . . . . Rolle RM . 0 . 10

Tilfiter 20 % . . . . 125 g 0 . 1799

Brotform 40 % 125 g 0 . 33

Bürokräfte
1 Buchhalter ( in )

99

Emmenthaler o. R. 45 % 125 g , 0 . 33 für die Hauptbuchhaltung ,

1 Buchhalter ( in ) Holtland

für die Kreditorenabteilung ,

1 Buchhaifer ( in )

Statt Karten !

Ihre Verlobung beehren sich anzuzeigen

Alma Boekhoff

Albrecht Dänekas

2. März 1939 Nortmoor

Konfitüren von erlesener Qualität
Aprikosen , Erdbeer - , Himbeer - , Kirsch¬

Konfitüre . . . . . . . . 500 -g-Glas RM . 075

0 . 18
Preiselbeerkompott 500 gRm . 0 . 65
verb . Rübenkraut . 500

Kunsthonig in Bateten 500 g 0 . 48
0 g 99

"9

KESSENER
-

für die Debitorenabteilung ,

1 Buchhalter ( in )
für die Lohnbuchhaltung .

Ferner

1 gute Stenotypistin
und

1 Lehrling

Angebote nur guter Kräfte erbittet

Bartsch Bralie
Wilhelmshaven

Ecke Hindenburg - u . Viktoriastr . 15 - 17

Pilsum , den 1. März 1939 .

Nach kurzer , heftiger Krankheit , jedoch plötzlich

und unerwartet , entriß uns der Tod unseren lieben

Bruder , Schwager und Onkel

Johannes Antoni Helmers
nach seinem kurz vollendeten 30 . Lebensjahre .

In tiefer Trauer

Nanne Helmers

Chr . Janssen und Frau
Gesine , geb . Helmers

Feiko Helmers und Frau
geb . Ysker

Hejemine Helmers
Anni Helmers

Beerdigung am Sonntag , dem 5. März , nach¬

mittags 3 Uhr , von der Kirche aus .

Stabil gebant
muß auch das Knochengerüst unferer Rinder sein ,
damit sie straff im Rampf ums Daseins stehen .
Weiche Knochen schlaffe Seele !

Kalknährsale BROCKMA

enthält , was Mütter und Kinder zur
Erhaltung ihrer Widerstandskraft
brauchen . Dole mit 50 Zabl . nur Rm . 1. 20

3u haben in . Löwen -Apotheke , Emden ,
Central -Drog . Müller , Emden

Fahrzeugmarkt

Ein wenig gebrauchter , general¬
überholter , neuladierter

17 - PS . - , ,Primus " .

Straßenschlepper
preiswert abzugeben .
Otto Döpfe , Norden
Generalvertretung d . Humboldt¬
Deuz - Motoren A. - G.

Sehr gut erhaltene

Mercedes -Benz¬
Limousine

4 - 5sizig , Heckmotor , etwa
20 000 km . gelaufen , hat zu
verkaufen Biermann ,
Norden , Ubbo -Emmius -Str . 5 .

Abzugeben

1Ford -Eifel -Cabr .-Limousine
Vorführwagen

1 Dreirad -Lieferwagen
steuerfret

Ford -Eifel - Personenwagen
ab Lager lieferbar .

Sl . Hilgefort , Ford - Verkaufsstelle
Leer , Fernruf 2107 .

Hanomag Reford

Zu vermieten

Schüler oder ig . Kaufmann
( evtl . Lehrling ) findet zum
1. 4. in Emden

Gesucht zum 15. März oder Tüchtiges

später eine

Sausgehilfin
H. Kuper ,
Nordseebad Langeoog .

Gesucht zum 1. Mai ein

Mädchen
von 15 - 17 Jahren für Land¬
wirtschaft .

Harm Smid , Holtland .

Suche für mein Fremdenheim
ein gewandtes

Wohnung m. voll. Benjion junges Mädchen
Schr . Angebote unter E 1346
an die OTZ . , Emden .

gegen gutes Gehalt und Fa¬
milienanschl . Frau H. Egold ,

Nordseebad Norderney ,
Winterstraße 8 .

GewandtesKleinanzeigengehrmädchen
gehören

in die OTZ

Zu kaufen gesucht

mit guter Schulbildung ges .

Hausmädchen
für sofort gesucht .

Stadtschänke , Emben .

Gesucht zum 15. März oder
1. April ein

junges Mädchen
etwas Kochkenntn . erwünscht ,
bei Familienanschluß u . gut .
Gehalt .

Frau W. Jonas , Leer ,
Tivoli .

Wir stellen

tüchtigen Arbeiter
ein . Derselbe muß sich eignen
als Beifahrer oder selbstän¬
diger Lagerarbeiter .

Landwirtschaftl . Bertriebsstelle
Hermann de Vries & Co. , Leer
( Ostfriesland ) , Georgstraße 2 .

Konditorei und Café Funke, Omnibusfahrer
Emden , Neutorstraße .

Hausgehilfin
für Haus und Küche zu sofort
gelucht .

Tante , Lloydhotel " , Emden99

Sofort eine tüchtigeGebr.WarenschrankSausgehilfin
für Kolonialwaren auf sofort
zu taufen gesucht .

Schr . Angebote unter 2 208
an die OTZ . , Leer .

Gebrauchter Hanomag Reford Motor
zu taufen gesucht ( Motor mit hängenden
Ventilen ) .

Schriftliche Angebote erbeten unter P 2081 cn die OT3 . , Emten .

gesucht .

Frau Erita Haut , Emden
Am Brauersgraben 2

Suche z. bald . Antritt einen

jungen Mann
im Alter von 17 - 18 J . , der
smtl . Arbeit . mit verrichtet ,
6. Familienanschl . u . Gehalt .

Joh . Tergast , Bauer ,
Tergast , Fernr . Oldersum 17 .

gesucht .

Mindestens 23 Jahre alt ,

2 Jahre Fahrpraxis , Kl . II .

Schr . Angebote unter N 151
an die OT3 . , Norden .

Bäckergeselle
auf sofort gesucht .

H. Janssen , Bäderei ,

Emden -Borffum .

Stellen -Gesuche

Junger Lohnbuchhalter , ver¬
traut mit allen vorkommenden
Arbeiten , Steuerwesen , Tarif¬

fragen usw . , sucht Stellung .

Angebote sind erbeten unter N

153 an die OTZ .. Norden .

Norden , Bremen , Westersander , Göttingen ,

Emden , Essen a . d . R. , Siegen , Einswarden
und Hannover , den 1. März 1939 .

Heute morgen starb nach einem reichen , gesegneten
Leben unsere liebe Mutter und Schwiegermutter , Groß¬

mutter , Urgroßmutter , Schwägerin und Tante

Zeide Margarethe

Janßen Cremer , geb. Buß
Witwe des Hauptlehrers U. Cremer

in Westermarsch II in ihrem 80 . Lebensjahre .

Die trauernden Kinder

Rieka Schapp , geb. , Cremer

R. Baumann und Frau Theda ,
geb . Cremer

Ufke Cremer und Frau L. ,
geb . Grube

H. Böhm und Frau Hanne ,
geb . Cremer

Diedrich Cremer und Frau A. - L. ,
geb . Stroomann

Anton Cremer und Frau H. ,
geb . Gade

Jürgen Cremer und Frau k . ,

E. Cremer , geb. Boysen

geb . Strauß

Martin Cremer und Frau E. ,
geb . Münscher

Beerdigung am Sonnabend , dem 4. März , nachm .

31/2 bzw . 4 Uhr , vom Hause Norden , Norddeicher Str . 16 ,

aus .



Am Feierabend

Die Pest im Lurus -Hotel
Während unten die Musik spielt . . .

Schon im Frühjahr 1894 ist das Hotel
Waldorf -Astoria der Treffpunkt aller Millio¬

näre Amerikas und Europas, das Vergnü¬
gungszentrum der oberen Zehntausend , die sich
in dem herrlichen Prunksaal rauschende Feste
geben und im Kreise schöner Frauen ihre

Nächte zubringen . Keines dieser Feste wäre
denkbar ohne Diana Cromer , die neunund¬

zwanzigjährige Witwe eines reichen amerika¬
nischen Tabatplantagenbesizers , ohne den be¬
strickenden Charme und Reiz dieser seltenen
Frau , die sich rühmen kann , auf all den un¬
zähligen Bällen der letzten zwei Jahre von

jedem Gast des Hotels zum Tanz aufgefordert
worden zu sein . Heute aber , am Abend des

17. Mai , auf dem altrömischen Fest eines Han¬
delsherrn aus Baltimore , fehlt Diana Cromer .
Wo ist sie ? fragt man den Direktor . Dieser
legt dem Fragenden , einem jungen Manne ,
der die schöne Witwe seit Monaten mit seinen

Anträgen verfolgt , den Finger auf den Mund :
Pst , nicht so laut . Ich werde es Ihnen sagen :

fie ist abgereist ." „Abgereist ?" erschrickt der
andere . „ Mit wem ?" " Welch eine indiskrete
Frage !" versetzt der Direktor . . . Aber wenn
Sie es wissen wollen : sie hat heute nachmittag
mit dem Marineoffizier Culbert das Hotel und
Neuport verlassen !" „Ach so . . . ich verstehe " ,
seufzt der junge Mann . Also Culbert ! Und
man hat immer geglaubt , sie würde den Doktor
Andrussen, den etwas leichtsinnigen Draufgän¬
ger , vorziehen .

Doch Diana Cromer und Culbert sind nicht
abgereist . Sie sind im Hotel . Sie werden das
Hotel nie mehr verlassen . Werden sich nie
mehr bei den Klängen eines Walzers zärtliche
Worte in das Ohr flüstern . Denn zu ihren
Füßen steht der Tod , und während unten die
Musik zur Lebensfreude , zum Lachen , zum
Tanz aufruft , sterben oben in ihren Zimmern
zwei junge Menschen an der grauenvollen
Krankheit , vor der einst die Menschen in Mil¬
lionenscharen von Stadt zu Stadt , von Dorf zu
Dorf flohen, an jener unheimlichen Seuche,
deren Namen die Menschheit auch heute noch
Fröhlichen im Balliaal darf erfahren, daß vier
Stock höher die Pest eingezogen ist , und kei¬
ner darf wissen, daß die Leichen der Unglück¬
lichen in Kleiderschränken aus dem Hotel ge =

schafft und außerhalb der Stadt in ungelösch¬

nur mit Schaudern nennt . Keiner von den

ten Kalt versenkt werden . Diana Cromer und

der Offizier Culbert leben in den Gesprächen
der Gäste als ein glückliches Liebespaar , und

find doch schon seit Stunden von dieser Erde
verschwunden .

Die Polizei wird stuhig

In der nächsten Nacht bringt der Geschäfts¬
führer des Waldorf - Astoria seinem Direktor
eine neue Schreckenskunde : wieder sind drei
Menschen gestorben , diesmal drei Angestellte ,
die irgendwelche Dienstobliegenheiten in dem
Zimmer Culberts erledigt hatten . Die Pest ist

noch im Hause ! Wie ist es möglich , daß sie in

einem Hotel , das auch hygienisch auf höchster
Stufe steht , und in dem peinlichste Sauberkeit
waltet , fünf Leben auslöscht ? Das fragt sich
nicht nur der Direktor , das fragt sich auch die
Kriminalpolizei , die jetzt eingreift . Und als
fie hört , daß der Arzt des Hafengesundheits¬
amtes , Dr. Leslie Andrussen , in seiner Hotel¬
wohnung ein Laboratorium zur Erforschung
von Batterien unterhält , wird sie stukig . Aber
ste äußert teinen Verdacht . Sie wird sich hü¬
ten , ihn zu äußern . Dr . Andrussen ist ein an¬

erkannter Seuchenforscher , der sich als Arzt in
Neuyork einen Namen gemacht hat . Wer wird
diesen angesehenen Mann , der sich eines gro¬

hen Wohlstandes erfreut, mit fünf rätselhaften
Todesfällen in Zusammenhang bringen , mit
einer Seuche, die möglicherweise durch einen
Gast eingeschleppt worden sein könnte?

Das Rätsel wird gelöst

Eines Tages , sechs Wochen nach dem Tode
der fünf Personen , sitzt der Detektivchef mit
dem jungen Manne , der Diana Comer so viele
Heiratsanträge gemacht hatte , an einem Tisch ;
im Laufe der Unterhaltung fällt plöhlich der
Name Dr . Andrussen . Der Detektiv horcht auf .
„ Ja “ , sagt der junge Mann , sie liebte Culbert
und Dr . Andrussen . Aber in der letzten Zeit
trat der Arzt in ihrem Herzen vor dem schnei¬
digen Offizier zurück und . . nun . Sie wer =

Beilage zur „ Ostfriesischen Tageszeitung " vom 1. Märg .

den ja auch wissen , daß beide auf und davon
gegangen sind . Wie man sagt , nach Südame¬
rifa . Eine Stunde nach diesem Gespräch sitzt
der Detektiv dem Arzt gegenüber und sagt ihm
auf den Kopf zu , daß er Diana und Culbert

Bestbazillen aus dem Wege geräumtdurch
habe . , Sie haben sich fürchterlich gerächt , Mi¬

ster Andrussen!" Der Mörder bricht unter der
Anklage zusammen , er wird verhaftet und

ohne Aufsehen zu erregen in eine Heil¬

-

-

anstalt gebracht , wo man die Anfänge von
Geistesumnachtung feststellt . Man kann ihn
nicht gerichtlich zur Verantwortung ziehen ,
weil sein geistiger Verfall rasch . fortschreitet .
Nach achtmonatigem qualvollen Dahinstechen
erlöst der Tod ihn von einem Leben . dessen
schlimmste Enttäuschung die Untreue einer schö=
nen Frau gewesen ist . Ein begabter Mann ,
dem es bestimmt war , für die Menschheit
Wertvolles , vielleicht gar Großes zu leisten ,
wurde ein Opfer seiner späten unglücklichen
Liebe , die ihm und fünf Menschen zum Ver¬
derben wurde .

Die Schmucknadel
Erzählung von Margret Graf

-

E. I .

Ein ganzes Jahr lang hatte die Christine | Christine wieder frischen Mut . Denn nun konnte .
Heel ſich treulich zu dem jungen Maler bekannt, es ja nicht mehr gar zu lange währen . . .

Aber ihr Maler tam und kam nicht . Ihr warobgleich er arm wie eine Kirchenmaus und
Als zumute , als müßte sie im Traum über einendaher oft bitter verzagten Gemüts war .

aber nun im Herbst die braunen Blätter von dünn gefrorenen See wandern , dessen dunkle
den Zweigen regneten und der erste kühle Wind Tiefe ihr mit jedem Schritt gefährlich werden
pfeifend durch die Gassen fuhr , sagte eines Tages fonnte . Das gespannte Lauern der anderen
der junge Mensch zu ihr : „ Christine wir machte sie nur noch unsicherer . Ach, es war wahr¬
müssen Abschied nehmen ! Man hat mir eine haftig nicht leicht, wenn man allein und arm
Aufgabe gestellt , die sich für meinen Ehrgeiz in dieser Welt stand und all sein Hoffen an
wie für meinen Beutel lohnen wird . Ehe hier einen einzigen Menschen gehängt hatte !
zuland der herzbeklemmende Nebel einfällt , will
ich reisen . Es liegt ein schweres Blut in uns ,
dem tut wohl zuweilen ein Strahl italienischer
Sonne gut . Es mag eine ganze Weile vergehen ,
che wir uns wiedersehen. Wirst du warten
fönnen ? "

Christine nickte lächelnd. Aber ihre Augen
standen voll Tränen , und ihr Herz erzitterte in
geheimer Angst. Denn während der Liebste mit
zärtlichen Fingern über ihr Haargelock hin¬
strich, schwärmte er schon von weißen Palästen
und bunten Muscheln . Und indem er die Namen :
Florenz Neapel wie die kostbaren
Tropfen eines gehaltvollen Weins über seine
Bunge gleiten ließ, entfernte er sich schon, ohne
es selbst zu wissen und zu wollen , mit Riesen¬
schritten von ihr in eine ganz neue Zukunft.

- Rom -

Mit eins löste sich aus dem schweren Haar¬

knoten des Mädchen eine der großen , sanft¬
gewellten Schmucknadeln von hellem Schildpatt ,
die er ihr kurz zuvor einmal geschenkt hatte , und
sprang zu Boden , mitten in einen Haufen
dürren Laubes hinein . Christine wollte sich

aber der Maler hieltschnell danach bücken
mit der Linken ihre beiden Hände fest , ganz
fest umschlossen , da konnte man doch nicht um
einer lumpigen Haarnadel willen sich plötzlich
losreißen ? "

Später dann , über dem bittersüßen , legten ,
allerletzten Abschiedskuß vergaß sie sie ganz .

Vordem hatte die schöne Christine manches¬

mal froh in den hellen Tag hineingezwitschert .
Jezt aber sang sie den ganzen falten Winter
lang taum ein einziges Lied . Und wenn sie sich
wirklich einmal von anderen dazu überreden
ließ , dann war in ihrem Gesang nur vom
Scheiden und Meiden die Rede . Erst als der
Föhn losbrach und mit seiner fraftbewußten ,

warmblütigen Hand den verharschten Schnee
von den Hausdächern wischte , schöpfte die

Ein Jahrtausend japanischer Kunst
Bedeutendste Schau japanischer Kultur in Europa

Die große Schau japanischer Kunst , die | sechs Existenzformen der Menschheit , nach der

im Deutschen Museum in Berlin in buddhistischen Auffassung , symbolisiert : Fege =

Gegenwart des Führers eröffnet wurde , ist feuer , Hungergeister , Dämonen , Tiere , Men¬

eine der bemerkenswertesten Ausstellungen , die schen und Götter . Eine Holzplastik zeigt in

je in Deutschland gezeigt wurden. Mit ihr ist ihren bizarren Formen annähernd Anklänge
Gelegenheit gegeben , mehr als ein Jahrtausend an unseren Barockstil. Die Gestalt eines In¬
japanischer Kultur in ihren besten und charaf dra mutet in der Ausführung durchaus arisch
teristischen Meisterwerken kennen zu lernen .

Insgesamt wurden 126 Kunstwerke zur Schau

gestellt , von denen 29 als die erste Auslese

an und erinnert an Vater Zeus .

Es folgen Meisterwerte japanischer

Um diese Zeit trat eine große Versuchung in
das Leben der schönen Christine . Diese Ver¬
suchung hieß Jeremias Starkebaum und besaß
außer einem respektgebietenden Geldsad und
einem tadellosen Leumund keine nennenswerten
Vorzüge. Dieser Herr Starkebaum , ein ange¬
fahrter Wittiber , hatte sich blind in das

schmucke Kind vergafft und war bereit, es vom
Fleck weg zu ehelichen. „Ein solches Glück!"
sagten die Muhmen. Und die Freundinnen er¬
gänzten : „ Bei dem brauchst du dein ganzes
Leben lang nichts mehr zu arbeiten !"

Obwohl Christine tein rechtes Gefallen an
dem wohlhäbigenLiebhaber finden konnte, ließ
sich der Gedanke an ihn doch nicht völlig ver¬
drängen. Niemals war ja zwischen ihr und dem
Maler von etwas anderem die Rede gewesen
als einzig von ihrer großen Liebe. Weiz Gott ,
ob er ihr je das bescheidene Nest bereiten mochte
oder fonnte, nach dem eine jede rechte Frau sich
insgeheim sehnt . Herr Starkebaum hingegen .

",Einen neuen Wagen mit mausgrauen Pol¬
stern werde ich mir kaufen , das müßte wunder¬
hübsch zu deinen Haaren stehen , kleine Füchsin !"

Aber du mußt dir dannsagte er zärtlich .
saubere , glatte 3öpfe flechten , das schickt sich
besser für eine ehrsame Bürgerin . Denn wie
dieser zerzauste Knoten auf deinem weißen
Salse wippt es ist die reinste Buhlschaft ! Ich
will aber nicht , daß alle fremden Männer dir

nachstarren ."

-

, , Er redet , als hätte er schon ganz und gar
von mir Besiz ergriffen ", dachte Christine ver¬
stört und blieb steif wie eine Puppe neben ihm
igen , obgleich ihr ein kalter Schauder über den
Rücken fuhr . Aber der Herr Starkebaum schien
ihre stumme Abwehr kaum zu spüren , geschweige
denn zu beachten . Behutsam streichelte er ihren
Arm und sprach immer eifriger auf sie ein .

einer Zeit , als eine Blüte dieser Kunst bevor¬

stand . Die starte Wirkung seines Schirm - Paa¬
res „ Die vier Jahreszeiten " wird dadurch her¬
vorgerufen , daß die Fläche um die bildliche
Darstellung herum leer geblieben ist .

ZWIENER

Sarte Köpfe
Bruno Zwiener (Deife )

-
-

oder ich darfund was meine Kinder find
wohl jetzt sagen unsere Kinder die sind alles

samt schon erwachsen und aus dem Hause . Du

fleinen Schreihals zu opfern und deine Gesund¬
brauchst deine Nachtruhe nicht irgend einem

heit nicht aufs Spiel zu sehen , du brauchst
nichts , als jung und schön zu sein !"

-Nichts , als jung und schön zu sein das

war ungeheuer viel für ein Mädchen , das sich
mit seiner Hände Arbeit hart durchs Leben
schlagen mußte, aber bitter wenig für ein opfer¬
bereites , sehnendes Herz , das nach Erfüllung
seines Weibtums schrie.

Schon lag die beseligende Unrast der ersten

Vorfrühlingstage in der Luft. Auf allen Park
wegen hatte man das braune Laub zu großen,
moderig duftenden Haufen zusammengerecht und
die ersten hellgrünen Grasspigen drängten sich
mutig durch den von Föhn und Schneeschmelze

erweichten Boden . Ein roter Schimmer wob
um die jungen Birken und das Amselmännchen
probte süße Wiegenlieder zu Ehren der fünf¬
tigen Brut .

Christine starrte beklommen in die weiche

Luft und ließ ihre Blide hilfesuchend über das
frische , feuchte Erdreich wandern . Plöglich er
schrad sie so, wie man erschricht, wenn man ein
Liebes nach langer Trennung unvermutet vor

-Schmerzlosrasieren¬
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Vorher die Haut mit NIVEA
geschmeidig machen , dann
ist das Rasieren schmerz
los wie ein Haarschnitt

sich stehen sieht . Denn dort lag ja , halbversteckt
unter einem löcherigen Buchenblatt , eine Hand¬
spanne vor ihren Füßen , die Schmucknadel , die
sie im Herbst verloren hatte ! Niemand hatte sie
zertreten , feiner hatte sie gefunden .

Christine bückte sich so rasch danach , daß die
breitberingte Hand des Herrn Starkebaum von
ihrer Schulter glitt .

„ Hast du etwas verloren ? " , fragte er
ahnungslos .

,,Beinahe hätte ich etwas verloren , etwas
sehr , sehr kostbares !" antwortete Christine
ernsthaft . Aber ich hab ' es wiedergefunden ,
gottlob !" fügte sie schnell hinzu , und nun schlug
ein heller Jubel aus ihren Worten . Ehe der

Besonders bemerkenswert an den japanischen gute Starkebaum noch recht begriffen hatte , was
von diesem wunderlichen Gebaren des MädchensBildern ist, daß sie Aufstellung als Wand¬

schirme finden und gleichermaßen als praf - nun eigentlich zu halten sei, war sie ihm schon

tifables Möbel dienen. Als beſter Vertreter mit schnellen , schwingenden Schritten auf und
des 18. Jahrhunderts , mit dem die Ausstellung davon gegangen.
im wesentlichen abschließt , gilt Maruyama
Otyo , nach dem eine besondere Schulrichtung
benannt wurde . Seine Arbeiten waren . vor¬

wiegend europäische Art . Die Naturstudien "
Büro für Romanfiguren .

Es gibt in der Filmhauptstadt Ameritas

japanischer Kunst gelten , während 62 von be - Malerei , die von jeher auf den Europäer einen erinnern in Auffassung und Technik an Albrecht
ein eigenes Büro , das sich ausschließlich mit

sonderem einmaligen Wert sind . Es ist das besonderen Zauber ausübten . Bemerkenswert Dürer und die „ Kraniche " bestechen durch ihre
der Erfindung von Namen , Adressen , Telephone

erste Mal , daß eine solche Schau japanischer
Kunst in derartigem Ausmaß in Europa ge =

zeigt wird, und für einzelne Werke war der
Erlaß eines besonderen Gesezes notwendig,
das ihre Ausfuhr nach Deutschland als ein¬
malige Ausnahme erlaubte .

Die Ausstellung umfaßt ausschließlich
die Gebiete der Maleret und Pla =
stik , da diese im Gegensatz zum japanischen
Kunstgewerbe in Europa nur ganz vereinzelt
vertreten sind. Die Säle des Deutschen Muse¬
ums wurden eigens für diesen Zweck neu her¬
gerichtet, und die Abtrennung der Räume
burch Holzstabgewebe, die im Bayerischen
Wald hergestellt wurden , entspricht ganz dem
Charakter der ausgestellten Bilder und Pla =
tifen .

Beim Betreten der Ausstellung ist man von
einer völlig fremden Welt umgeben , der Welt
des Buddhismus , die dem europäischen Men¬
schen nur sehr schwer zugänglich ist. An eini¬
gen machtvollen Bronzestandbildern aus dem
7. Jahrhundert erkennt man die Einflüsse , die
die chinesische Kunst lange Zeit auf die Kunst
Japans ausgeübt hat . Auf einem mächtigen
Widder reitend eine sechstöpfige und sechs
beinige Figur , die als abstrakte Gestalt die

realistische Formgebung .sind hier vor allem die Rollbilder . Die
Rollen sind etwa 30 Zentimeter hoch und bis Die lange Zeit von 1603 bis zum Jahre

zu 15 Meter breit. Sie werden von rechts nach 1868, in denen Japan in feinen Krieg ver=
links abgerollt und enthalten Märchen . Sagen, wickelt war, brachten für das japanische Volt
die sie mit ungeheuer dramatischer Lebendig auch in der bildenden Kunst ihren Niederschlag
Geschichtsereignisse und andere Erzählungen , eine Periode des äußeren Wohlstandes , die

keit darstellen . Zahlreich vertreten ist Ogata fand. So zeigt ein besonderer Raum Bilder,
Korin, ein unerhört vielseitig begabter Mei die die angenehmen Seiten des Lebens , das
ster aus dem Ende des 17. Jahrhunderts . Seine Vergnügen mit allen Reizen schildern. Tän¬
Tierstudien beispielsweise sind von einer un - zerinnen und Kurtisanen sind die Haupt¬
vergleichlichen Zartheit in der Strichführung. personen dieser Genre-Bilder. die teilweise
Es ist überhaupt das Merkmal der japanischen mit zierlichen Strichen gezeichnet , teils mit
Malerei, daß Bilder , die auf den erſten Blid einer gewissen Schaubuden -Eleganz behaftet
flüchtig ausgeführt erscheinen, doch der reifste find.
Ausdruck intensiver handwerklicher Studien

sind .

Es wird von einem japanischen Maler er¬
zählt , daß er ein vor zwei Jahren bestelltes
Bild eines Hahnes endlich in fünf Minuten
vor seinem Auftraggeber ausführte . Auf die
Frage , weshalb er bei einer so kurzen Arbeits¬
zeit solange auf das Bild habe warten lassen ,
zeigte er Hunderte von Skizzen , die sämtlich
Hähne darstellten und der Beweis jahrelanger
Vorarbeiten waren . Als Schöpfer der deko¬
rativen Bilder zeigt sich Komo Motonobu
aus der ersten Hälfte des 16. Jahrhunderts , zu

Auch die Welt des japanischen Theaters ist
mit einigen Beispielen vertreten . Man sieht
schaurige und niedliche Holzmasken aus der
Zeit um 750 und um 1170 , wie sie an den
Tempeln und Höfen verwendet wurden . Ins
Auge fällt die Tiermaste einer Frau , die sich,
da ihre Liebe keine Erwiderung fand , in einen
schrecklichen Drachen verwandelte . Einige

kunstvoll gewebte und bestickte Gewänder er¬
gänzen die Vielfältigkeit der umfangreichen
Ausstellung , die die hohe Blüte der japanischen
Kunst in ihren erlesensten Erzeugnissen wieder¬
spiegelt . Werner Nieth .

nummern und Kraftfahrkennzeichen beschäftigt ,
die in Wirklichkeit unter Garantie nicht eri¬
stieren . Das ist insofern von Wichtigkeit , als
einem Filmautoren oder Schriftsteller , der in

oder Heldinnen mit einem Namen benennt ,
den Vereinigten Staaten einen seiner Helden

der tatsächlich vorhanden ist, daraus die größ¬
ten Unannehmlichkeiten, zumindesten aber eine
Beleidigungs - und Schadenersazklage, erwach
sen können , wenn man nicht gar sein Werk
verbietet. Und da man gerade in amerikanischen
Filmen häufig Szenen aus Millionärsfamilien ,
die der Wirklichkeit sehr stark nachempfunden
sind , zeigt , fehlt nie der Zusah zum Film
titel , daß alle Gestalten des Spiels frei er
funden sind . Um so wichtiger ist es , daß sie
garantiert nicht existierende Namen , Telephone
nummern und Autoschilder haben , damit nies
mand Gelegenheit hat , zu protestieren . Der
Mann der die Namen für Filme und Romane
liefert , verfügt über einen Stab von Mits
arbeitern , die von früh bis spät in Adreß¬
büchern blättern . Er erhält für seine Tätig

feit ein sehr hohes Honorar , mmmt aber auf
der anderen Seite auch das Risiko auf sich, für
jeden aus den von ihm verkauften Familiens
namen entstandenen Schaden zu haften .



Ruf aus dem Gestern
5 . Fortsetzung

Roman von fanns Reinholz

( Nachdruck verboten ) | heraus . Hier würden doch auch sicherlich soge =
nannte Photokopien hergestellt ? Ob es nicht

möglich wäre , daß er einmal den genauen Vors
gang beobachten könnte ?es

Immerhin war der Polizeikommissar ge¬
neigt , hierin eine Erschwerung seiner Arbeit zu
erbliden . Ja , er wünschte sich beinahe ,
wäre wirklich etwas geschehen , was ihn berech¬
tigen würde , den amtlichen Apparat spielen zu
laffen .

Die vierte Frage auf Sven Gadens Notiz
zettel war eine regelrechte Improvisation .
Dem Polizeikommissar war ein sehr vager
Gedanke gekommen . Möglicherweise war es
ein völliger Fehlschluß , den er da angestellt
hatte . Aber selbst dann konnte er schließlich
nichts schaden , wenn man sich auch einmal mit
solchen Fragen beschäftigte . Die Kenntnis

aller vorkommenden Kopierverfahren konnte
nur von Nugen sein

Es war ein Glück , daß der Polizeikommissar
Sven Gaden gegenwärtig nur in sehr gerin¬
gem Maße von dienstlichen Obliegenheiten in
Anspruch genommen war . So fonnte er we¬
nigstens ohne viel Gewissensbisse die Zeit er¬
übrigen , sich um diese immerhin recht interes¬
sante Angelegenheit zu kümmern .

Er verließ sein Dienstzimmer und ging zu
der Abteilung hinüber , wo die Kraftwagen
registriert werden .

„ Ich brauche eine kleine Auskunft , Herr
Kollege " , wandte er sich dort an einen dienst
tuenden Beamten , fönnten Sie einmal fest¬
stellen , wem der Kraftwagen 34218 gehört ? "

Der Beamte sah erstaunt auf .
, ,Das ist sehr sonderbar , Herr Gaden . "
Sofort erwachte das Interesse des Kommis¬

fars .
, ,Was ist daran sonderbar ? "

Weil " , sagte der Beamte , der Kraftwagen
84218 gestern abend als gestohlen gemeldet
worden ist . " Der Beamte berichtete weiter ,
daß der Besitzer des Wagens , ein Kopen
hagener Spediteur , ihn am vergangenen Nach¬
mittag in der Nähe des Hafens abgestellt
hatte . Als er ihn gegen Abend wieder bestei¬
gen wollte , war der Wagen verschwunden .

Der Polizeikommissar dachte einen Augen¬
blid nach .

,, Wer bearbeitet den Fall ? "
, ,Das Dezernat für Kraftwagendiebstähle .

Soweit ich weiß , hat sich Inspektor Melle per¬
sönlich des Falles angenommen ."

Dante .
Der Polizeikommissar suchte den Inspektor

Melle auf , der höchst erstaunt war . als ihm
Sven Gaden die Mitteilung machte , daß er
den gestohlenen Kraftwagen noch am gestrigen
späten Abend in der Parkstraße gesehen habe .

In der Parkstraße ? Das ist allerdings sehr
merkwürdig . In der Straße ist nämlich ge¬
stern Abend ein Einbruch verübt worden . Aus
den sehr spärlichen Aussagen der Nachbarn
geht hervor , daß die Einbrecher zum Ab¬
transport der gestohlenen Sachen wahrschein¬
lich einen Kraftwagen gebraucht haben . Dffen¬

bar haben sie also nach bewährtem Muster
zuerst den Kraftwagen gestohlen , und dann
haben sie mit seiner Hilfe den Transport aus¬
geführt . "

Der Polizeikommissar bedankte sich für diese
Auskunft .

„ Ich glaube zwar , daß dieser Einbruch mit
der Sache nichts zu tun hat , wegen der ich mich
für den Kraftwagen interessiere . Aber ich
wäre Ihnen natürlich verbunden . wenn Sie
mich über den Fortgang der Untersuchung stets
auf dem laufenden halten würden ."

Inspektor Melle versprach es ihm gern . Der
Polizeikommissar zog seinen Notizzettel

der Tasche heraus und strich die erste Frage
durch .

aus

Bald darauf verließ er das Polizeipräsidium
und ging zum Rathaus . Hier sah er sich auf
der Straße suchend um, bis er endlich in einer
Seitenstraße das große Schild entdeckte, das
verkündete , daß sich hier eines der größten
Photoateliers der dänischen Hauptstadt befand .

Sven Gaden ließ sich bei dem Inhaber
melden , was zuerst einige Schwierigkeiten be =
reitete , da der Assistent des Photographen ihm
immer wieder klar zu machen versuchte , daß er
sämtliche vorkommenden photographischen Ar¬
beiten selbständig ausführte . Sven Gaden
mußte erst seinen polizeilichen Ausweis zücken ,
bevor es ihm gelang , vorgelassen zu werden .

Der Photograph war sichtlich überrascht , |
als ihm der Besuch eines Kommissars der
Kriminalpolizei gemeldet wurde .

Sven Gaden beschwichtigte ihn sofort .

Ich muß Sie um eine große Gefälligkeit
bitten " . Jagte er , und ich will gleich betonen ,
daß es sich dabei um eine private Sache han =
delt . Wenn Sie mir also auch in außerdienst¬
licher Eigenschaft einen solchen Gefallen er¬
weisen wollten

Selbstverständlich erklärte sich der Photo¬
graph sofort damit einverstanden , und der
Kommissar rückte nun mit seinem Anliegen

"

, ,Aber natürlich " , erklärte sich der Photo¬
graph sofort dazu bereit , , , es gibt übrigens
mehrere Methoden , und da wir sehr häufig
solche Aufträge erhalten , haben wir fast alle ges
genwärtig im Gebrauch befindlichen Systeme . "

Er führte ihn in einen Nebenraum des Ate¬
liers , wo sich viele geheimnisvolle Apparate
befanden . Sven Gaden ließ sich alles genau
erklären . Er bat auch darum , die Apparate in
Tätigkeit zu sehen .

-

Auch dieser Aufforderung tam der Photo¬
graph gern nach. Er schaltete die entsprechende
Beleuchtung ein sie ergab ein grünlich¬
blaues Licht und um seine Vorführungen
besser erläutern zu können , nahm er sogar vere
schiedene Papiere , die ihm gerade in die Hand
fielen , und kopierte sie auf photographischem
Wege .

,,Die Negative , die Sie auf diese Weise er =
halten , werden dann genau wie alle üblichen

Photonegative behandelt ?" erkundigte sich der
Kommissar .

Der Photograph lächelte .
"„ Gewiß " , sagte er , ,,nur müssen Sie beden¬

fen , daß die meisten Auftraggeber großen Wert
darauf legen , die photokopierten Dokumente in
Originalgröße zu erhalten . Wie haben hier in
Kopenhagen eine größere Anzahl von Firmen ,

die das Photofopierperfahren bereits im in¬
ternen Betrieb gebrauchen . Aber diese Firmen
schicken uns dann meistens ihre Negative zum
Entwickeln her , weil sie selbst nicht genügend
große Entwicklerschalen und dergleichen haben .

Der Kommissar nickte .
., Und Privatleute ? "
, , Privatleute lassen thre Phototopien fast

ausschließlich bei uns machen . In der Regel

wird es ja auch für einen Privatmann unloh¬
nend sein , sich den verhältnismäßig teuren
Photokopierapparat anzuschaffen . Allerdings
habe ich gerade jezt erlebt , daß ein Privat¬
mann eigene Photokopien hergestellt hat . "

Sven Gaden , horchte auf .
Woher ist Ihnen das bekannt ? " fragte er .

„ Ich sagte Ihnen schon . daß zur Entwicklung
von Photokopien gewisse Sondervorrichtungen
notwendig sind . Die Photokopien , von denen
ich eben sprach , wurden uns zur Entwicklung
übergeben . Sie müssen nämlich wissen , daß

wir auf diesem Gebiet in Kopenhagen vorläu¬

fig so ziemlich die einzige Firma sind , die der =
artige Aufträge ausführen kann . "

Der Photograph war inzwischen an einen
Tisch herangetreten , auf dem mehrere Negative
zum Trocknen aufgestellt waren .

Sven Gaden trat ebenfalls geran und be =

trachtete aufmerksam die Negative .

um
Es waren Photokopien von handgeschrie¬

benen Briefen . Da es sich einstweilen
Negative handelte, erschien die Schrift weiß
auf schwarzem Grunde . Es war eine steile ,
nervöse Handschrift , und der Kommissar gätte
schwer sagen können , ob es sich um eine

Damen - oder Herrenhandschrift handelte .
Er wollte sich eben bei dem Photographen

bedanken , als er sich ruchartig niederbeugte .
Lange betrachtete er den Brief , dessen Photo¬
topie vor ihm lag .

Dann richtete er sich auf .

, ,Ich fürchte " , sagte er nach furzem Besinnen ,
, ,daß ich demnächst in amtlicher Eigenschaft
noch einmal wiederkommen werde . Sie tönn¬
ten mir sehr viel helfen , wenn Sie mir lagen

würden , wer Ihr Auftraggeber ist."
Der Photograph erschrat .
„Um Gottes willen , Herr Kommissar, was ist

denn geschehen? Mir ist ia diese Geschichte
eigentlich gleich nicht geheuer vorgekommen. Es
find private Liebesbriefe , die hier photokopiert

sehen . Aber ich habe mir dann weiter teine
worden sind , das habe ich natürlich auch ge¬

Gedanken gemacht .
Der Kommissar nidte

, ,Das brauchen Sie auch einstweilen nicht .
Es ist durchqus denkbar , daß alles eine harm¬
lose Aufklärung erhält ."

Aber den Auftraggeber konnte der Photo¬
graph nicht nennen . Er kannte garnicht den
Namen . Es war ein junger Mann , der ihm
gestern die ersten Photokopien gebracht hatte .
Angeblich wollte er heute wiederkommen , um
weitere Negative zur Entwicklung zu bringen .

„ Ich werde versuchen , ihn hier so lange auf¬
zuhalten , bis ich Sie verständigt habe , Herr
Kommissar ", schlug der Photograph vor , falls
Ihnen soviel daran gelegen ist, den Mann
fennen zu lernen ."

Der Kommissar nickte und erklärte sich mit
dem Vorschlag einverstanden .

Dann ging er wieder zu dem nahen Präst¬
dium zurück . Auf seinem Schreibtisch fand er
eine Nachricht vor , wonach er sogleich die
Telephonzentrale anrufen sollte .

In sausender Fahrt

Er nahm den Hörer und drehte an der Num¬
mernscheibe .

Was gibt es denn ? " fragte er .
Die Beamtin in der Telephonzentrale las

ihn mit mechanischer Stimme eine Mitteilung
vor , die sie sich notiert hatte .

" Vor zwanzig Minuten hat ein Herr Sören
sen angerufen . Er läßt Ihnen bestellen , daß
heute früh keine Visitenkarte angekommen fei."

Dante " , sagte der Kommissar und hängte
wieder ab .

Einen Augenblick dachte er nach . dann griff
er nach dem Fernsprechbuch , das neben ihm
auf dem Schreibtisch lag und suchte sich die
Telephonnummer des Photographen heraus ,
bei dem er eben gewesen war .

Bücherschau

Photo Hein Gorny (Deife )

Er stellte , die Verbindung selbst her . „ Ich
habe noch eine Frage " , sagte er , als sich der
Photograph am anderen Ende der Leitung
meldete ,, , wann hat Ihnen gestern abend der
Mann die Photokopien gebracht ? So e in
den Abendstunden erst ? Sie haben ihm noch
Vorwürfe gemacht , daß er erst nach Geschäftss
schluß gekommen ist ? Aha , ich danke sehr ."

Lange Minuten saß er still auf seinem
Stuhl und sah mit halbgeschlossenen Lidern
dem dichten Rauch seiner Zigarre nach . Ends
lich griff er in die Tasche und legte den Notiz
zettel vor sich auf den Tisch .

Mit einem Rotstift unterstrich er dan die
zweite Frage : Wo war Ole Kock am Dienstags

( Fortsegung folgt . )abend ?

Aufgabe im Weltkrieg war sein Beruf gewor
den . Wie viele seiner Kameraden zog er dann ,
immer am Wiederaufbau der deutschen Luft¬
fahrt arbeitend , über die Flugpläge Europas
und Amerikas . Bis die neue deutsche Luftwaffe
diesen allzeit bewährten und erfahrenenFlieger
wieder rief und ihn an die Spitze eines unserer
stolzesten Geschwader stellte, das berufen ist,
das Vermächtnis unseres Horst Wessel in Ehren

Du oder ich. Von Theodor Osterkamp . 274
Seiten . Verlag Albert Nauck u. Co. , Berlin.

Das vom Kommandant des Jagd¬

geschwaders Horst Wesset " geschriebene, überaus
fesselnde Buch, das den Untertitel „Deutsche
Jagdflieger in Höhen und Tiefen " erhielt , führt
uns ein in den Lebensweg eines zur Jagd¬

wohl von der einstigen Militärfliegerei als
fliegerei geborenen Soldaten . Er berichtet so- zu halten .

Deutsches Schiffahrts - und Hafen -Jahrbuch
1939 , 350 Seiten . Schiffahrts -Verlag , ,Hansa " ,

auch über die wiedererstandene deutsche Luft¬ C. Schrödter u. Co , Hamburg 11.

waffe in einer ganz eigenwilligen neuen Form . Das seit Jahren erscheinende Handbuch
Erfüllt von beispiellosem Draufgängertum und erfreut sich in allen Kreisen , die mit der Schiffs
begeistert von der Fliegerei seit seiner Jugend - fahrt in irgendeiner Beziehung stehen , starker
zeit , wird der Verfasser zu einem der erfolg Beliebtheit . Es hat sich immer mehr zu einem
reichsten Jagdflieger , der als Marineflieger auch wichtigen Nachschlagewerk entwickelt . In drei
mit unserer Heimat eng verbunden ist . Sind die großen Abteilungen gibt es über alles Auss
Leistungen dieses ungestümen Fliegers und funft , was man von einem Jahrbuch , das An
tatenfrohen Offiziers bewundernswert , so ist spruch erhebt , verläßlich zu sein , erwarten und
es nicht weniger der Stil , in dem das Buch ge- voraussetzen darf . Ueber die Organisation der
schrieben wurde . Theo Osterkamp wendet sich deutschen Schiffahrt , die Gliederung der Auss
von dem Herkömmlichen völlig ab , seine Säge landsorganisation der NSDAP . findet man
und Erlebnisberichte sind energiegeladen , mili - wichtige Angaben ; sämtliche Häfen sind wieder
tärisch knapp und von bildhafter Eindringlich aufgeführt . Emden , Leer und Papenburg sind
teit . Er ist auch einer der wenigen , die dem ihrer Bedeutung gemäß berücksichtigt worden .
Tempo des Jagdfliegers am Feind , seinem Ver - Es folgen zum Schluß viele fachlich interessies
trauen zu den Kameraden und zu seiner Riste " , rende Aufsäße und Anmerkungen , die von Wert
der eigenen Flugkunst und Geschicklichkeit und sind . Schiffbauer , Reedereien , Schiffsführer ,
der Ueberlegenheit deutschen Soldatentums , auch Hafenämter , aber auch die Dienststellen von
im geschriebenen Wort gerecht geworden sind . Partei und Staat werden an diesem Jahrbuch
Ehe die neue Luftwaffe erstand , führte er ein oftmals eine Stüße finden können .
abenteuerliches Leben . Aus seiner soldatischen Hellmuth Kinsky

Billig - aber gut
mit

Dr . Oetker
Backpulver

. . Backin !

Teig : 300 g Weizenmehl

Kartoffelkrümelkuchen

1 Päckchen Dr. Oetker „Backin".
125 g gekochte Kartoffeln (gut ausgekühlt) .
50 g haferflocken ,
150 g Zucker,

1 Päckchen Dr. Oetker Danillinzucker.
1 Fläschchen Dr. Oetker Rum - Acoma,
1 Ei,
75 g Butter ( Margarine ).

Füllung : 200 g marmelade oder 500 g Äpfel

Mehl und Backin" werden gemifcht in eine Schüssel gefiebt und mit geriebenen Kartoffeln und
Haferflocken vermengt . In die Mitte wird eine Vertiefung eingedrückt , Zucker, Gewürze und Ei werden
hineingegeben und zu einem dicken Brei verrührt . Man gibt die zeclaffene und abgekühlte Butter hinzu
und zerbröfelt den Teig mit den händen zu kleinen Krümeln. Die Hälfte davon füllt man in eine gefettete
Springform , gibt Marmelade oder gefchälte , gecafpelte Äpfel darauf und den Rest der Krümel darüber .
Backzeit : 35 - 45 minuten bei guter Mittelhitze . Bitte ausschneiden !
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Emden

Rundblick über Ostfriesland
Bekannter Seeoffizier nach Königsberg versetzt

Kapitän zur See Liebetanz bei der

Organisationsabteilung des Oberkommandos
der Marine ist zum Leiter der Kriegsmarine
Dienststelle Königsberg ernannt worden.
Kapitän 3. S. Liebetanz war bekanntlich von
1934 bis 1936 Kommandeur der 6. Marine -Ar¬

tillerie -Abteilung und anschließend 1. Offizier
des Patenkreuzers „ Emden " . Auf diesem machte
er die denkwürdige Fahrt des ersten deutschen
Kriegsschiffes nach dem Weltkrieg nach Japan
mit , wo er vom Kaiser Hirohito empfangen
wurde .

Pewsum in der schwedischen Presse

Hauptversammlung der Emder Heringsfischereien

*

Aus dem Geschäftsbericht 1937/38 der Em - [ ren zu können . Aus dem Gewinn des Ge¬
der Heringsfischerei AG ., Emden , geht hervor , schäftsjahres 1937/38 in Höhe von 32 683 RM .
daß die Heringsfischerei mit 24 Schiffen be- (45 594 RM . ) tommt laut Hauptversammlungs¬
trieben wurde. Das gute Wetter begünstigte beschluß eine Dividende von 4 (5) Prozent zur
die Fischerei. Der Gesamtfang betrug 141 332 Ausschüttung. Im Jahre 1938 sind die Logger
Kantjes Heringe gegen 109 812 Kantjes im zum großen Teil erst nach Mitte Juni aus¬
Vorjahr . Ungünstige Absatzverhältnisse drückten gelaufen .
die Preise start herab und hatten zur Folge ,
daß ein großer Teil des Fanges an die Fisch =
mehlfabriken abgegeben werden mußte . Von
der Rückstellung eines etwaigen Verlustes wurde
jedoch abgesehen , da nach den bisherigen Ver¬

Die interessante Untersuchung von Ger- käufen die Aussicht besteht, daß bei der dies:
hard de Buhr über die Kirche zu Pewsum , jährigen Minderproduktion die noch unverkauf
die als Broschüre erschien , veranlaßte den ten Vorräte sich räumen lassen werden .

Landesfremdenverkehrsverband Ostfriesland , die

Reichsbahnzentrale für den Deutschen Reisever
tehr für ihren schwedischen Pressedienst auf die
Stiftung des Abendmahlkelches aus dem Jahre
1608 durch die Tochter des Königs von Schwe¬
den, Catharina, Gräfin von Ostfriesland, hin:
zuweisen . Die Notiz : Svenstminnen i

Tyskland " erschien in zwölf schwedischen
Zeitungen .

Aurich

Extum . Die sehr guten Fertel
preise bringen es mit sich, daß zur Zeit sehr
viele Muttersauen dem Eber zugetrieben wer
den . Eine vermehrte Aufzucht von Ferkeln
und die Schweinemast sind ein dringendes Er¬
fordernis und machen sich bei den augenblid
lichen Preisen gut bezahlt .

Hatshausen . Nächtlicher Unfug .
Sonntag auf Montag nacht umlagerten mehrere
Burschen das Haus eines alten Landwirts .
Da der Bewohner frank zu Bett liegt , fühlten
die Burschen sich so sicher , daß sie zuletzt ein
Fenster eindrückten . Hierbei wurden sie jedoch
von anderen Personen überrascht und müssen
nun für den Schaden einstehen .

Plaggenburg . Die Wälle werden
weniger . Seit einigen Jahrhunderten sind
die Sandwälle die primitiven Einfriedigun
gen der Weiden und Bauländereien auf der
Geest . Die ersten Kolonisten , die sich in unserer
Gegend ansiedelten , legten die Wälle mit gro¬
hem Fleiß an . Heute sind die Einwohner be¬
strebt , die Wälle wieder zu planieren und an
deren Stelle Hecken oder andere Einfriedigun
gen zu sehen . Die Wallheden stehen aber seit
einigen Jahren unter Naturschutz und sind die
Heimat unserer nüzlichen Singvögel . Seit
einigen Jahrzehnten verschwinden die Sand¬
wälle immer mehr aus dem Landschaftsbild.
Sandwälle ohne Baum - und Strauchbestand
werden zur Landgewinnung abgetragen .

Riepe . Reith zum Dachdecken .
Mit dem Einsehen des Frühlings beginnt er¬
fahrungsgemäß auch das Instandsetzen schad¬
hafter Dächer oder Neuherstellung derselben .
Man kann hier und in der Umgebung schon
seit mehreren Jahren die Feststellung machen .
daß anstatt Stroh vielfach Reith zum Dach :
decken verwandt wird . Auf Neubauten und
Windmühlen wird meistens nur noch Reith
gebraucht . Reithdächer halten um viele Jahre
länger als solche aus Stroh und bieten , wenn
sie von einem tüchtigen Fachmann angefertigt
sind , einen sauberen und schönen Anblick . Da
von Seiten der Landbevölkerung und der Bau :
firmen die lekteren gebrauchen das Reith
zu besonderen Zwecken eine starte Nachfrage

-
-

"

Bei den beiden anderen Gesellschaften , der
Heringsfischerei Dollart " AG . und der „ Gro¬
ßer Kurfürst " Heringsfischerei AG ., gestaltete
sich die Geschäftslage ähnlich . Der Gesamtfang
bei „Dollart" betrug 108 021 (75 752) Santjes ,
bei „Großer Kurfürst " 136 764 (117 406) Rant¬
jes . Beide Gesellschaften verteilen laut Haupt¬
versammlungsbeschluß für 1937/38 eine Divi¬
dende von 4 (5) Prozent . Aus dem Aufsichts¬
rat der Emder Heringsfischerei AG . schied Bern¬
hard Schulte aus . An seine Stelle wurde Hans

Schulte gewählt . Für den verstorbenen Konsul
Johann Schulte wurde bei den beiden anderen
Gesellschaften Bernh . Schulte in den Aufsichts¬
rat gewählt . Die übrigen Aufsichtsratsmit¬
glieder wurden wiedergewählt . Zu erwähnen
ist noch , daß die Gesellschaften in der neuen
Saison mit acht großen Fahrzeugen versuchen
wollen , den Jahresbetrieb durchzuführen .

In der Bilanz zum 15. Juni 1938 erscheinen
unter Zugang das neuerrichtete Werkstatt¬
gebäude und das neuerbaute Motorschiff

Köln " . Zwei Motorlogger wurden verkauft .
Die bestellten fünf neuen Logger für die drei
Gesellschaften befinden sich noch im Bau und

fertigsollen zum Beginn der Saison 1939
gestellt sein . Auf Grund der im Vorjahr sehr

reichlichen Abschreibungen wurden die Abschrei¬
bungen des Berichtsjahres auf einzelne Werte
niedrig bemessen, wodurch die Gesellschaft im
stande war , ihren Aktionären auch für 1937/38
eine kleine Verzinsung ihrer Einlagen gewäh¬

nach Reith besteht , kann der , der im Winter
das Reith im Großen Meer oder in den Dob¬
ben und Niederungen geschnitten und nach mit etwa 38 000 Mart angegeben .

Hause geholt hat , seine Ware leicht absezen
und erhält einen verhältnismäßig hohen
Preis dafür

Schirum . Arges Mikgeschic .
Zwecks Anlage einer Drainage sollte ein Treder
drei Lastwagen mit Röhren nach deren Be =
stimmungsort fahren . Er fuhr zunächst mit

einem vollgeladenen Wagen in einen Weg

hinein . tam aber nur eine furze Strede vorwärts und blieb ſtehen. Die beiden noch an
der Straße stehenden Wagen mußten dort
entladen werden .

HühnerDieWallinghausen .

ha bichte die in den lezten Jahren merklich
an Zahl zugenommen haben , richten in der
hiesigen Gegend großen Schaden an . Mancher
Einwohner wird um sine Schar Hühner von
diesen Raubvögeln bestohlen Hühner sind

gegen Habichte völlig wehrlos und fallen ihnen
dauernd zum Opfer. In den nahen Wäldern
von Sandhorst und Egels haben die Habichte
und Bussarde ihre Horste . Die Bussarde sind
den Hühnern weniger gefährlich . doch töten sie
manche nüklichen Singvögel .

Wittmund

Buttforde . Schulneubau geplant .

Eine Kommission, bestehend aus Vertretern der
Regierung in Aurich und des Kreises . weilte
gestern hier zwecks Besichtigung der Klassen¬
räume und der mit dem Schulgebäude vers
bundenen . noch im Kirchenbesik befindlichen
Organistenwohnung . Aus 3wedmäßigkeits¬
gründen kommt ein Umbau nicht in Frage ,
ein Neubau einer zweiklassigen Schule mit
Dienstwohnung wurde erwogen . Als der dafür
am besten geeignete Plak wurde der hinter
der Schule gelegene Schulplah angesehen . Die

Jugend unter der Fahne des Führers
Ueber fünftausend Jungen und Mädel Ostfrieslands stoßen neu zur Hitler - Jugend

Der Reichsjugendführer Baldur von
Schirach hat sich mit einem Aufruf an die
Eltern der Jugend Großdeutschlands
gewandt , die zehnjährigen Jungen und Mädel
des Jahrgangs 1928/29 in der Organisation der
Jugend des Führers anzumelden . So werden
auch in diesem Jahre wieder Hunderttausende
deutscher Jungen und Mädel am Geburtstag
des Führers unter die Fahne Adolf Hitlers
treten , und zum erstenmal wird sich auch ein
Jahrgang aus der Ostmark und dem Sudeten¬
land geschlossen in die Reihen des Jungvolts
und der Jungmädelschaft einreihen .

In unserer engeren . Heimat , die zwei Hitler¬
Jugend -Banne umfaßt , und zwar den H3 . -Bann
191 (Ostfriesland ) und den HI . -Bann 381
(Leer ), werden insgesamt über fünftausend
Jungen und Mädel neu zur Hitler -Jugend
stoßen. Auf den H3. - Bann 381 (Leer ) ent¬
fallen von diesen über fünftausend Jungen und
Mädeln rund 1200 Jungen und rund 1000
Mädel , während im HI -Bann 191 (Ostfries¬
land ) , der die Kreise Aurich , Emden , Norden
und Wittmund umfaßt , insgesamt über 3300
Jungen und Mädel erfaßt werden , die sich der
Organisation des Führers einreihen wollen .
Von diesen über 3300 neu in das Deutsche
Jungvolt und die Jungmädelschaft eintreten
den Jugendlichen sind rund 1700 Jungen und
etwa 1650 Mädel des Jahrganges 1928/29 .

Gegenüber dem Vorjahre ist die Zahl der
zur Hitler -Jugend kommenden Jugendlichen
diesmal bedeutend gestiegen , da im
vergangenen Jahre die Jugend schuljahrgang¬
weise erfaßt worden ist , während sie in diesem
Jahre entsprechend ihrem Geburtsjahrgang ein¬
gegliedert wird . Im vergangenen Jahre wurde
daher nur ein halber Jahrgang erfaßt , so daß
die noch nicht erfaßte andere Hälfte des Schul¬
jahrganges mit den Jugendlichen des Jahr¬
ganges 1928/29 in - diesem Jahre in die Hitler¬
Jugend eintritt .

In den größeren Orten der beiden HI .
Bannbereiche sind Meldestellen einges
richtet , in denen die dem Jungvolt und der
Jungmädelschaft beitretenden Jungen und Mä
del sich anmelden fönnen . So sind beispiels
weise in Leer und Weener und in Aurich , Em¬

men , Norden , Wittmund und Esens diese
Meldestellen vorhanden , während in den Land¬
bezirken und Landorten in der Regel die
Lehrerschaft bereits die Anmeldung der Jugend¬
lichen zum Eintritt in die HI . vollzogen hat .

Die Vorbereitungen für die Erfassung der
Zehnjährigen sind bereits seit langem in vol¬
lem Gange . Die gesundheitlichen Untersuchun¬
gen, aus denen die Tauglichkeit zum Dienst
hervorgeht, sind zum großen Teil abgeschlossen
und haben außerordentlich befriedigende Er¬
gebnisse erzielt . Ueber 35 000 Aerzte waren im
ganzen Reich mit diesen Untersuchungen be¬
schäftigt . Am 15. März werden die Jungen
und Mädel zu einem vierwöchigen Probedienst
antreten . In dieser Zeit wird es sich entschei¬
den , ob eine Aufnahme erfolgen kann oder ob
eine zurückstellung bis zum nächsten Jahr not¬
wendig ist. Während dieses Probemonats
werden die Jungen und Mädel an den Heim¬
abenden und an den Sportnachmittagen teil¬
nehmen und werden auch eine Mutprobe ab¬
legen müssen . Den Abschluß der Probedienst¬
zeit bildet die Pimpfen - bzw. Jungmädel¬
probe , in der die Jugend auf ihre förperlichen ,
charakterlichen und geistigen Eigenschaften ge¬
prüft wird . Wenn die Jungen und Mädel diese
Probe bestanden haben , werden sie endgültig
in die große Gemeinschaft der Jugend des Füh
rers aufgenommen , und am Vorabend des Ge¬

burtstages Adolf Hitlers werden sie feierlich
ihre Verpflichtung ablegen , die den Jungen das
Recht zum Tragen des Fahrtenmessers gibt
und nach der die Jungmädel Halstuch und
Knoten tragen dürfen .

Es ist selbstverständlich , daß als Führer des
jungen Nachwuchses nur die besten Jungvolk¬
führer herangezogen werden . Die Elternschaft
wird ihre Kinder vertrauensvoll dieser auf das
sorgfältigste ausgebildeten Führerschaft über¬
geben können .

Um die Jungen und Mädel auf die Einzel¬
heiten des Dienstes genügend hinzuweisen ,
wird an alle Jungvolkanwärter und Jung¬
mädelanwärterinnen eine Dienstvorschrift aus¬
gehändigt werden , die als Anhaltspunkt und
Grundlage für den Dienst in den Reihen der
Jugend des Führers gilt .

Für den 3. März :
Sonnenaufgang : 7. 18 Uhr
Sonnenuntergang : 18. 11 Uhi

Mondaufgang : 15. 33 1hr
Monduntergang : 5. 35 Uhr

Hochwasser
Borkum
Greetfiel
Emden , Nesserland
Wilhelmshaven
Leer , Hafen
Weener
Westrhauderfehn
Papenburg

Gedenktage

8. 35 und 21. 01. Uhr
9. 47

10. 14
22. 1399
22. 39"

29
99

10. 52 23. 17 29
11. 30 23. 55" "

"
0. 16
0. 21

12. 20
12. 54"
12. 59"

""
"

1829 : Der Ingenieur Karl Heinrich v. Siemens in

1918 : Unterzeichnung des Friedens von Brest-Litowsk.
Megendorf bei Ragebura geboren (geft . : 1906) .

1932 : Der Pianist und Tondichter Eugen d ' Albert te
Riga gestorben (geb . 1864).

Mitteilung für Seefahrer

Deutschland . Ostfriesische Inseln . Acumer Ehe .
Ansteuerungstonne wird geändert .
Geographische Lage : 53 Grad , 46 min . , 57 Sef . Norb ,

Grab 27 Min , 8 Set. Dit.Angaben : Etwa Mitte März wird die rote Bafene
tonne vor der Acumer The ohne weitere Bekanntmachung
eingezogen und an deren Stelle eine große, zote Gloden
tonne mit Balltoppzeichen und der Aufschrift Adum "
ausgelegt .

Wetterbericht des Reichswetterdienstes

Ausgabeort Bremen

Das ausgedehnte Tief über dem Nordatlantik hat sich

auf einen längeren Raum zuſammengezogen. DerSchwer¬
verlagerte gleichzeitig in die Meeresgebiete süd¬

lich von Island und ist damit Mitteleuropa näher ge=
tommen. Eine starte Front überquerte am Mittwom ganz
früh unseren Bezirk Später brachte le Medlenburg und
Schleswig -Holstein verbreitete Schneefälle . Bei uns fiel
nur Regen . Die stärksten Windböen hielten sich in mäßi

Tage der Luftwaffe teinen Abbruch fun. Ein Tief folgt
gen Grenzen und fonnten den Flugveranstaltungen am

jetzt rasch dem anderen : am Donnerstag ist schon gegen
Mittag mit dem Erscheinen eines neuen Störungsgebietes
zu rechnen . Weiterhin bleibt es veränderlich und wird
wieder tälter .

Aussichten für den 3. : Bet lebhaftem Westwind wech

Aussichten für den 4 . : Noch tälter und Graupelschauer .
Gesamtkosten eines solchen Gebäudes wurden selnd bewölkt, tälter und Schauerniederschläge.

Aus Gau und Provinz
Bom Starkstrom getötet Bentheim . Reiseprospett als Des

Ahse ( Soest ), Ernst Knop erlitt beim Be¬
Der 29 Jahre alte Verwalter auf Haus visenverted . Einen Beweis dafür , dak

es immer noch Leute gibt , die selbst mit den

schneiden der Weiden am Bachlauf einen töd¬
lichen Unfall . Bei seiner Arbeit fiel ein Ast
auf die elektrische Leitung . Das hatte er be¬
merkt und wollte sich zum Elektrizitätswerk
begeben , um den Ast zu entfernen . Er hatte je¬
doch übersehen , daß der Zaun , über den er
fletterte , mit dem Ast in Berührung und so
unter Strom stand . Ein elektrischer Schlag
setzte seinem jungen Leben ein Ende .

Ein Landwirt aus Lengerich , der mit seinem
Gespann auf dem Felde gearbeitet hatte , begab
sich abends auf den Heimweg. Durch irgend
einen Umstand wurden die Pferde scheu und
rasten dem Dorfe zu, wo sie furz vor Lengerich
mit einem andern Fuhrwerk zusammenstießen .
Anscheinend ist der Landwirt durch den hef =
tigen Anprall vom Wagen geschleudert und
überfahren worden . Er war auf der Stelle
tot .

Delmenhorst . Irrwege der Liebe .
Recht romantisch waren die Erlebnisse eines
jungen Mädchens , das hier in Delmenhorst seit
einigen Jahren bedienstet war und seine Ob¬
liegenheiten zur Zufriedenheit seiner Herrschaft
erledigte . Eines Tages lernte Frieda einen
jungen Mann kennen , zu dem sie in ein nä¬
heres Verhältnis trat . Er verstand es , das
Mädchen zur Herausgabe feines Spartassen¬
buches zu bewegen und lebte zunächst einmal

Abrador
wäfcht Hände

rillenfauber

einen guten Tag. Eines Tages mietete er sich
ein Auto und lud Frieda zu einer Ausfahet
ein , die jedoch ein wenig erfreuliches Ende
nahm. Statt nach Verlauf eines Tages zurüd
zukehren, fuhr der Liebhaber immer weiter ,
und zwar so lange , bis er den Wagen gegen
einen Baum gesezt hatte . Frieda flog durch
die Windschutzscheibe und verlor dabei ihre
Zähne . Gemeinsam begaben sie sich dann unter
zurücklassung des Wagens auf freier Stecke in
die Heimat des Mädchens nach Mitteldeutsch
land , wo der Liebhaber dann verhaftet wurde .
Nun betrauert Frieda nicht nur den Verluit
ihres Gebisses und des Sparkassenbuches , auch
ihren Bräutigam " ist sie obendrein losgewor¬
den . Es stellte sich nämlich heraus , daß der
abenteuerlustige junge Mann in der Nähe Del :
menhorsts verheiratet und Vater von zwei
Kindern ist .

Bei Anzeigen
Tereten bitte

recht deutliche

Schrift

Zu verkaufen

Ein im März milchwerdendes

Schaf
zu verkaufen .

Oldersum , Bleiche 24 .

feltsamsten Mitteln versuchen , die Devisens
gefeße zu umgehen . erbrachten am Montag

der Ueberwachungsstellenachmittag Beamte
Bentheim . die bei Briefen , die nach Holland

Zubestimmt waren . Stichproben vornahmen .
ihrer Ueberraschung entdeckten sie zwischen den
Briefschaften auch einen als Drucksache laufen¬
den Werbeprospekt einer Reisegesellschaft , das
fich als bislang wohl seltsamstes Devisenversted

entpuppte . Im Innern des mehrseitigen bes
bilderten Werbeprospektes fanden sie fein
läuberlich mit den Eden eingeklebt drei Fünk
zig -Markscheine . Die Ermittlungen nach dem
Ablender find in vollem Gange .

Nu mist
Langen . Beim Solzfällen verun =

glückt . Der Landwirt F. Schomater brach sich
beim Holzfällen durch einen unglücklichen Um nort
stand beide Beine . Der Verletzte wurde dem i
Krankenhaus in Lingen zugeführt .

Elsfleth . 3 wei Finger verloren . Das
dreijährige Söhnchen eines Bädermeisters
griff in die laufende Brotschneidemaschine ,
wobei ihm zwei Finger abgeschnitten wurden .

Hannover . Erschossen aufgefunden .
Am 3aun eines Grundstücks am Holzweg
wurde ein aus Wanzleben stammender Mann
erschossen aufgefunden . Der Tote hatte eine
Drahtschlinge um den Hals , die durchgerissen
war . Es liegt unzweifelhaft Selbstmord vor .

Alfeld . Ins Wasser gegangen . Aus
der Leine bei Alfeld wurde eine weibliche
Leiche geborgen . Es handelt sich um eine
62jährige Alfelder Einwohnerin , die aus
Schwermut ihrem Leben ein Ende gemacht
hatte .

Salzgitter . Erste Steine für Göring¬
Stadt . Der Aufbau der Industriestadt Lebens
stedt hat begonnen . Schon sind die ersten Baus
steine herangefahren worden , und die Arbeits *
tameraden schicken sich an , die Ausschachtungss
arbeiten vorzunehmen. Eine Firma bezog bes
reits die erste Barade mit sechzig Mann , eine
neue für 120 Mann wird zur Zeit eingerichtet.
Im ganzen werden allein von diesem Unters
nehmen
nötigt .

etwa vierhundert Arbeitskräfte bes

Salzgitter . Die Kameraden betro =
gen . Ein hier Beschäftigter wurde von zehn
feiner Arbeitskameraden gebeten , Geld für sie
bei der Post einzuzahlen . Er ließ sich die auss
geschriebenen Zahlkarten geben und ging das
mit aber nicht zur Post , sondern behielt den
Betrag , der etwa 130 Reichsmart ausmacht
und für die Angehörigen der Arbeiter bestimmt
war , für sich. Er fuhr ins Wohnlager nach
Hallendorf , stahl dort einem andern Kameras
den noch einen Wintermantel und reiste in die
Heimat ab .

Im Auftrage der Erben des Gastwirts Heinrich Reimers
werde ich das

Hausgrundstück
Emden , Horst Wessel -Straße Nr . 60

( frühere Gastwirtschaft )

am Montag , dem 6. März d . J . ,
abends 6 Uhr ,

im Hotel Nordischer Hof " , Emden , Horst -Wessel -Straße Nr . 33 ,
öffentlich meistbietend versteigern .

Da eine Einfahrt mit großem Hof vorhanden ist , eignet sich
Diedas Hausgrundstüd besonders für gewerbliche Betriebe .

günstige Vermietung bietet außerdem eine gute Kapitalanlage .

Die Bedingungen können bei mir und Herrn Auktionator
Reinemann . Emden . eingesehen werden .

Emden , den 2. März 1939 .

Walther , Notar .



Sportdienst der „OTZ ."
Um den Adlerpreis des Reichssportführers
Ueberraschungen brachte die Vorrunde der , den Favoriten und den Verteidiger des Adler¬

Spiele der Gau -Auswahlmannschaften um den preises , den Gau Mitte , aus dem Felde schlug ,
Adlerpreis des Reichssportführers . trifft auf die Elf , die wohl augenblicklich die
Der Titelverteidiger Gau Mitte schied im stärkste des Reiches genannt werden kann. Be¬
Spiel gegen den Gau Westfalen aus . Auch die sonderen Reiz besitzt das Spiel in Kassel ;
Niederlage des Gaues Südwest gegen Hessen, denn der . Sieg der Gaumannschaft von Hessen
der hohe Sieg von Sachsen gegen Bayern , das über Südwesten läßt aufhorchen und zeigt , daß
Versagen des Gaues Mittelrhein gegen Baden auch die Niederrhein -Mannschaft ein schwerer
zeigen , daß sich das Kräfteverhältnis der Gau - Gegner erwartet . Die Ostmark konnte in der
Auswahlmannschaften verschoben hat . Vorrunde erst nach Verlängerung die Mann¬

schaft Württembergs ausschalten . Sie wird in¬
zwischen mit dem Charakter dieser Pokalspiele
vertrauter sein und zu Hause mit einer Lei¬
stung aufwarten , die Schlesien auf eine harte
Probe stellt . Die Mannschaft Schlesiens wie¬
derum , im Vorjahre im Endspiel , will diesen
Erfolg wiederholen und hofft , mit verstärkter
Mannschaft antreten zu können . Auch die
vierte Begegnung zwischen Sachsen und Baden
ist ausgeglichen . Beide Mannschaften gewannen
hoch ihre Vorrundenspiele .

Die Zwischenrunde , die am 5. März durch
geführt wird , schafft weitere Klarheit . Die acht
Gau -Auswahlmannschaften wurden folgender¬
maßen gepaart :

Bezlin - Kurmart
-

-

Westfalen in Berlin
Hessen Niederrhein in Kassel
Ostmart Schlesien in Graz
Baden Sachsen in Chemniz .

Die Berliner Begegnung wird das
fesselndste Spiel bringen . Die Mannschaft , die

Wie wird es im Davis -Pokal werden ?

Schiffsbewegungen
Privatschiffer -Bereinigung Weser -Ems eGmbH . , Leer .

Schiffsbewegungsliste vom 1. März 1939. Verkehr zum
Rhein : Frieda 1. 3. in Gelsenkirchen fällig . weiter nach
Essen Duisburg Düsseldorf . Wega 1. 3. in Wanne
fällig , weiter nach Duisburg - Düsseldorf . Baldur 1. 3.
von Leer nach Hamm - Duisburg - Düsseldorf Undine soll
28. 2. von Bremen nach Leer - Kanal - Rhein . Hoffnung
2. 3. von Bremen nach Leer - Kanal - Rhein . Verkehr
vom Rhein : Eben -Ezer ladet /beladen am Rhein . Hedwig
löscht 1. 3. in Weener - Leer, weiter nach Oldenburg¬
Bremen . Verkehr nach Münster und den übrigen Dort¬
mund -Ems-Kanal-Stationen : Hilde soll 1. 3. von Bremen
abgehen . Gerhard 28 2. von Leer nach Meppen - Lingen¬
Münster . Hermann löscht 1. 3. in Weener - Papenburg ,
weiter nach Lathen - Meppen . Margarethe ladet /beliden
in Bremen . Aalte ladet/beladen in Bremen . Emanuel

Meppen . Annemarie ladet /beladen in Bremen
tehr von Münster und der übrigen Dortmund -Ems -Kanal¬

1. 3. in Bremen ladeklar . Johanne ladet 1. /2 . 3. in

Leer .

Ver

Stationen . Netty ladet 1. /2 . 3. in Schermbeck -Dorsten .
SturmKonkurrent ladet 3. 3. in Dorsten für Remels

vogel ladet 3. 3. in Dorsten . Ambulant ladet /beladen in
Dorsten. Gretel 1. 5. in Leer erwartet , weiter nach
Bremerhaven . Herbert 27. /28 . 2. von Dorsten nach Aurich¬
Reepsholt. Hoffnung löscht in Remels. Erich löscht inVerkehr nach den Emsstationen : Grete adet¬
beladen in Bremen . Lina ladet /beladen in Bremen .
Verkehr von den Emsstationen : Kehrwieder I ladet /be¬

in Emden . Gerda ladet /beladenladen in Emden .
Jupiter fährt Holz zwischenDiverse andere Schiffe: ConcordiaOldenburg - Borkum - Norderney - Langeoog .

fährt Busch von Lathen nach Langeoog. Adelheid, Vor¬
wärts , Hoffnung fahren Steine zwischen Oldenburg und
Langeoog . Fenna fährt auf der Weser Sand . Gesine ,
Annette , Johanna , 2 Gebrüder , Hermine , Marie , Anna
fahren Steine von der Ems nach Aurich . Anna -Gesine
fährt Steine von Digum nach Aurich . Schwalbe fährt
Steine von der Ems nach den Inseln . Maria fährt
Steine von der Ems nach Wilhelmshaven . Re inhard
fährt Steine . Gertrud löscht in Bremen , anschl . zur Werft .
Hertha , Möwe , Wega , Bruno liegen auf der Werft .
Marie liegt in Elisabethfehn . Nordstern fährt Busch .

Aller 28. Belawan nach Penang. Arucas 27. Antwerpen
Norddeutscher Lloyd , Bremen . Aachen 25. Philadelphia .

nach Madeira . Coburg 27. Schanghai nach Kohsichang .
Columbus 28 Kapstadt nach Port Elizabeth . Eider 27 .

Quessant paſſ. Frankfurt 27.

Sydney. Ijar 27. Cristobal nach Antwerpen. Königsberg
27. Philadelphia . Mosel 27. Sydney . Norderney 25 .
Buenos Aires . Osnabrüd 27. Lizard pass . Gaar 27.
Para nach Ceara . Sierra Cordoba 27. Neapel nach Ge .

Scharnhorst 26. Schanghai nach Osata . Weser 26 .
San Franzisto .

Deutsche Dampfschifffahrts -Gesellschaft Sansa " , Bremen .

26. Oporto . Lindenfels 27. von Port Said . Marienfels
28. Rotterdam . Rotenfels 26. Bunder Abbas . Süderau
27. Ouessant pass . Treuenfels 27. von Port Sudan . Wolfs =
burg 27. Antwerpen

nua .

Ems 27. Las Palmas .

Argo Reederei Richard Adler u . Co. , Bremen . Adler
28. Hull nach Bremen . Bussard 28. Rotterdam . Butt 27 .
Newcastle, nach Immingham. Erpes 25 Kotta. Falke 27.

Seit langem sind Bestrebungen im Gange , , Runde bringt dann die Frage , ob unser Geg¬
den Davis -Pokal -Wettbewerb etwas zu moderner Frankreich oder England heißen wird . Da
nisieren , wozu auch das „ Sezen " der spiel - die Franzosen vorher in England , also auf
stärksten Nationen gehört . Die Auslosung des Rasen , antreten müssen , spricht manches dafür ,
Spielplanes für 1939 ist allerdings noch nach daß die Engländer , die neben Austin auch
dem alten Schema vorgenommen worden , das wieder den verbesserten Hare zur Verfügung
heißt , man ließ wie bisher den Zufall blind haben , die Oberhand behalten werden . Siegt
walten . Für die europäische Zone ergab England , so müssen die Engländer zu uns
sich dabei , daß gerade Deutschland und kommen , siegt Frankreich , so müssen wir die
Jugoslavien , die große Aussichten haben Reise zum Wettkampf nach Paris antreten , Braunfels 27. Suez. Frauenfels 27. von Colombo. Lahned
müßten , den Endkampf dieser Zone zu bestrei - der nach Ansicht des französischen Präsidenten
ten , schon in der ersten Runde zu spielen ha - Gillou das Spizenereignis des europäischen
ben , während andere starke Länder wie die Tennis darstellen würde . In der oberen Hälfte
Tschechoslowakei , Italien , England und Frank - spitzt sich alles auf die Begegnung Tschecho¬
reich erst in der zweiten Runde eingreifen . slowakei und Jugoslavien zu. Ceinar , Drobny ,
Immerhin ist es noch vom rein sportlichen Caska , Siba und Puncec , Mitic , Pallada und
Standpunkt aus ein Glück , daß Deutschland Kukuljevic sind die Spieler , deren Namen im
und Jugoslavien nicht in ein und dieselbe Tennis ganz obenan stehen . Selbst Ungarn
Spielhälfte gekommen sind, wie es zum Bei - mit Asboth , Gabory , Dallos , Czikos sollte
spiel bei England und Frankreich der Fall ist , daran nichts ändern können , daß Jugoslavien
die sogar im gleichen Viertel stehen und schon oder die Tschechoslowakei in die Schlußrunde
im zweiten Kampf aufeinandertreffen . der Europazone einrücken werden . Sollten wir

gegen einen von beiden Gegnern in die Schluß¬

Reise nach dem etwas gefürchteten Zagreb
runde kommen , so bedeutet das abermals eine

(Agram ), wo das Publikum mehr als lokal¬
patriotisch ist, oder aber nach Prag , da beide
Nationen bei den letzten Davispokalbegeg =
nungen in Deutschland zu Gaste waren . Der
Sieger kann die Reise zum Interzonenfinale
nach Forest Hills für die Tage vom 24 . bis 26 .
August antreten .

Deutschland hat eine schwere Aufgabe vor
fich, da innerhalb von vier Wochen vier Davis¬
pokalrunden gespielt und gewonnen werden
müssen , ehe als erste Hauptetappe die Europa¬
Schlußrunde erreicht ist. Wenn Deutschland in
den Wochen vom 7. Mai bis 6. Juni siegreich
bleibt , dann wird die Schlußrunde vom 28. bis30 . Juli steigen .

Dünkirchen nach Le Havre . Fint 27. Holtenau nach Rot¬
terdam . Geier 27. Memel . Greif 28. Hamburg nach
London . Hecht 28. Kopenhagen . Lumme 28. Kotta .

Phoenix 28. Hull nach Hamburg. Rabe 28. Danzig nochKotta . Sperber 27. Königsberg . 3ander 27. Holtenau
nach Brate . Optima 28. Rotterdam .

Dampfschifffahrts -Gesellschaft ,,Neptun " , Bremen . Apollo
1. in Bremen . Bessel 28 in Gijon . Castor 28. in Bremen .
Delia 28. von Vigo nach Sevilla . Egeria 1. in Köln .
Electra 28. von Varberg nach Gotenburg . Euler 28. von

Mallorca. Aronos 28. in Barcelona. Leda 28. von Köln

Antwerpen nach Bilbao . Hero 1. in Bremen . Hestia 28.
Antwerpen nach Bremen . Iris 28. in Palma de

nach Rotterdam . Mercur 1. von Köln nach Rotterdam .
Najade 1. in Stettin . Priamus 28. in Elbing. Pallas
28. Emmerich pass. Sirius 28. in Riga. Venus von Rot¬

ger nach Bremen.

terdam nach Köln . Oscar Friedrich 28. in Bremen . Rhön
28. von Gines nach Antwerpen Jupiter 28. von Stavan

Achilles 28. von Algeciras nuch
Bremen . Bellona 1. von Antwerpen nach Bremen . Electra
1. in Gotenburg . Helios 1. in Barcelona , Kepler 1. non

LunaLissabon nach Bremen . 1. von Königsberg nach
Rotterdam . Par 1. in Gdingen . Pollur 1. in Danzig .
Theseus 1. in Sundsvall . BremenJuno 1. von nach
Königsberg .

Don

In der ersten Runde trifft Deutsch
Iand mit der Schweiz auf deutschem
Boden zusammen . Selbst wenn die Schweiz
ihre besten Spieler Maneff , Ellmer und Fisher Karfreitag tommt Ungarns Meister
in bester Form auf das Kampffeld schicken

Seereederei Frigga " AG . , Hamburg . Aegir 28 .

sollte , müßte Deutschland gewinnen . Der zweite HSV . gegen Schalke 04
Als Ausgleich für das vorverlegte Spiel des Oxelösund in Emden. Heimdal 28. von Kopenhagen nach

Odin
vom Karfreitag aufgelösund . Hödur 28. von Antwerpen in Narvik .

Gegner heißt Polen oder Holland . In beiden 27. von Narvik in Emden . August Thyssen 27. von Vaer¬
tan nach Emden .Fällen findet dieses Spiel auf fremdem Boden den 19. März haben sich die Rothosen nunmehr

Hamburg -Amerika Linie . Oakland 27. in San José
statt , also wahrscheinlich in Warschau . Wird den ungarischen Meister Ujpest Budapest del Cabo . Antiochia 26. in Port au Prince , Iberia 28.
auch Polen bezwungen , so muß der Gegner , für Karfreitag nach dem Rothenbaum ner = Vlissingen pass . Orinoco 27. von Tampico . Heidelberg 28 .
ganz gleich , ob er Dänemark oder Schweden pflichtet . Die Genehmigung des Reichsfach¬ von Rotterdam . Hamm 28 von Antwerpen . Essen 28. in

heißt , in Deutschland antreten . Die vierte amtes dürfte nicht ausbleiben .
Nordenham . Staßfurt 28. von Port Pirie . Ermland 28.
von Schanghai nach Hongkong . Rheinland 28. von Kobe
nach Jokohama . Burgenland 28. von Jokohama nach
Dairen . Vogtland 28. in Port Said . Hagen 28. in Ant¬

2. Sschammerpokal -Zwischenrunde
Programmäßig tommt am 5. März die

aweite Zwischenrunde um den Tschammerpofal
zur Durchführung , für die die Spielansezun¬
gen nunmehr vom Gau bekanntgegeben wer =
den . Danach kommen im Gau Niedersachsen
29 Spiele zur Durchführung, die in ihrer Zu¬
sammensetzung wieder zum Teil interessante
Paarungen. ergeben. Die noch im Rennen Tie¬
genden Mannschaften unseres Bezirkes habenfolgende Gegner erhalten :

NDL . Bremen
Tus . 76 Osternburg
Gut Heil Wulsdorf

-
VfL . Wilhelmshaven

Germania Leer
Sparta Bremerhaven

Rb . -Post Bremen
VfB . Oldenburg

FV . Woltmersh .

-VfB . Komet Bremen
TuS . 93 Bremerhaven
SB . Schinkel , Osnabrück

-

Ausfall von Bezirksklasse -Pflichtspielen

Die bereits angesezten Punktspiele der Bre =
mer Bezirksklasse VfL . Hemelingen BfB .
Oldenburg , Komet Bremen Germania Leer
und Sparta Bremerhaven FV . Woltmers =
hausen fallen wegen der Beteiligung der be =
treffenden Mannschaften aus .

Schalke 04 beim HSV . am 19 . März

Die für den Karfreitag vorgesehene Begeg¬
nung des HSV . mit Schalke 04 in Hamburg
tommt nun bereits am Sonntag , 19. März , am
Rothenbaum zum Austrag . Für diesen Tag
war ursprünglich Fortuna Düsseldorf angemel
det , die jedoch nur am 26 . März abkömmlich
war . Es steht noch nicht fest , ob die Düssel
dorfer nun zu einem späteren Termin kommen .
Der HSV . wird vorerst wohl nicht mit seinem
Mittelstürmer Hoffmann rechnen können , da
sich dieser einen Wadenbeinbruch zugezogen hat .
Auch Noack steht noch auf der Verlegtenliste .

Spielabschlüsse von Holstein -Kiel

Die Gauliga -Elf von Holstein Kiel
hat für die Oster - und Pfingsttage bereits ein
umfangreiches Programm mit auswärtigen
Vereinen abgeschlossen . Am Karfreitag
werden die Kieler in Peine gegen den VfB .
und am Ostersonntag in Hannoper
gegen Arminia spielen . Am Ostermontag
treten die Holsteiner bereits in Kiel gegen den
SB . Wiesbaden oder Turu - Düsseldorf
Pfingsten wird Eimsbüttel in Kiel zum
Rückspiel erwartet . Nach der Sommerpause
unternehmen die Störche dann eine Reise nach
Mittel - und Südostdeutschland , die
mit einer Beteiligung an einem Fußballtura
nice in Bad Harzburg ihren Abschluß

an .

=

finden wird . Hier sind unter anderen auch
Hertha BSC . und die Polizei Chemnitz be =
teiligt .

Sudetendeutsche Fußball - Gauliga

klasse des Sudetengaues für die kom=
Die Zusammenstellung der ersten Fußball¬

mende Spielzeit ist erfolgt . Es gehören ihr an
nachstehende zwölf Vereine: DSV. Asch, DSC.
Grasliz , Sparta Karlsbad , DFK. Komotau ,
Teplizer FK . , DFK . Aussig , Sportbrüder
Schreckenstein , SV . Bodenbach , FR . Reichen¬
berg , BSK . Gablonz, FK . Warnsdorf und ein
Brüyer Verein . Die Spiele um den Tscham¬
merpokal beginnen im Sudetengau am 5 .
März , es nehmen daran teil 48 Vereine des
westlichen Gebietes und acht Mannschaften aus
Sudeten - Schlesien . Am 10. April greifen die

werpen .

12 Vereine der neuen Gauliga in die Kämpfe
ein .

Polizei-SV. Berlin in Schweden / Dänemark
In Schweden und Dänemark erstreckt sich die

Sallen - Spielzeit bis über den Monat
März . Auf Wunsch des dänischen und schwe=
dischen Verbandes folgt der Polizei -Sportver =
ein Berlin einer Einladung zu mehreren Tur¬
nieren . Upsala , Sandvigen , Kristianstad und
Stockholm sind die Etappen in Schweden ,
Kopenhagen der Spielort in Dänemark . Die
Mannschaft verläßt Berlin am 7. März und
kehrt am Donnerstag , dem 16. März , zurück ,
steht also dem Gau für die Adlerpreisspiele
zur Verfügung .

Feierliche Hissung der nationalspanischen Flagge auf der spanischen Botschaft in Paris

Der neue nationalspanische Botschafter in Paris , Quinones de Leon ( zweiter von links ) ,

während der feierlichen Flaggenhissung auf dem spanischen Botschaftsgebäude in Paris .
(Accociated Pres , M. )

Hamburg -Südamerikanische Dampfschifffahrts -Gesellschaft .
General Osorio 1. Fernando Noronha pass . General Mar
tin 27. von Montevideo nach Buenos Aires . Monte Rosa
28. von Florianopolis nach Santos . . Baden 28. Ouessant
pass. Buenos Aires 28. in Montevideo . Campinas 28. ron
Antwerpen nach Mittel -Brasilien . Joao Pessoa 27. von
Bahia nach Maceio La Coruna 28. in Buenos Aires .
La Plata 27. in Buenos Aires . Montevideo 27. in Vics
toria . Olinda 1. Madeira pass . Patagonia 28. Ouessant
pass. Pernambuco 28. Kap Finisterre pass . Sao Paulo
28. Fernando Noronha pass . Tijuca 28. in Natal . Weißes
see 28. Fernando Noronha pass . Wilhelm Gustloff 28. von
Venedig nach Genua .

Deutsche Afrika -Linien . Wahehe 27. von Monrovia .
Ilmar 27. von Luanda Togo 25. in Duala . Ingo 28 .
von Dünkirchen . Wagogo 26. von Las Palmas . Usara . no
26. Ouessant pass . Watussi 1. von Mombasa . Ubena 28 .
von Southampton . Usambara 27 von Port Sudan .
Adolph Woermann 26 von Las Palmas . Ussukuma 27 .
von Southampton . Pretoria 23. von Las Palmas . Njassa
23. von Beira

Deutsche Levante -Linie GmbH . Achaia 28. von Zon¬
guldat nach Samsun . Antara 28. in Jaffa . Arta 28. ton
Challis nach Limni . Athen 28. von Jaffa nach Haifa .
Belgrad 28. von Mersin nach Tel -Aviv . Heratlea 28. zon
Algier nach Patras . Kreta 28. von Oran nach Ham
burg . August Leonhardt 28. Istanbul pass . Milos 28. in

Morea 28. von MaltaAlexandria . nach Rotterdam .
Reinbek 28. von Candia nach Piräus . Georg L. M. Ruk

von Rotterdam nach Hamburg . Sivas 28. in Alers
andria . Thessalia 1. in Thessaloniki .
28 .

Oldenburg -Portugiesische Dampfschiffs -Rhederei , Sams
burg . Las Palmas 27. von Antwerpen nach Casablanca .
Tenerife 27. in Casablanca . Melilla 28. in Leixoes . Liss
boa 28. Ouessant pass. Pasajes 28. Ouessant pass. Palos
28. Finisterre pass . Porto 28. Finisterre pass. Rabat 28 .
von Kopenhagen nach Hamburg .

Wesermünder Fischdampferbewegungen . Am Markt ge
wesen : Burg , Deister , Midlum , Franz Westermann , Ernst
Gröschel , Heinrich Günther , Jeverland , Köln , Bonn ,
Reichspr . v. Hindenburg , Teutonia , Allerander Beder .
In See gegangen : Gustav Hugo Deiter , Adebaran , Her
mann Bösch . Mosel , Heinrich Bueren , Jean Mayen , Vort ,
Dr. A. Strube , Heinrich Baumgarten , Wilhelm Reinhold ,
Burg , Köln .

Marktberichte
Zucht und Nuzviehmarkt Leee vom 1. März .

Großviehmarkt : Auftrieb 215 Stüd . Auswärtige Käus
fer zahlreich vertreten . Hochtragende und frischmelte Kühe
1. Gorte 550 - 630 RM . , 2. Sorte 450 - 550 , , 3. Gorte 350
bis 450, güste , zeitmilche und fahre Kühe 250 - 300 , Hoch¬
und niedertragende Rinder 1. Sorte 450 - 550 , 2. Sorte
375 - 450 , 3. Gorte 300 - 375 , ein bis zweijährige Bullen
2. Sorte 400 - 600 , ein bis zweijährige güste Rinder 170
bis 300 , Kälber bis zu zwei Wochen alt 15 - 30 RM .
Gesamttendenz : mittleres Geschäft . Ausgesuchte Tiere über
Notiz . Kleinviehmarkt : Antrieb 35 Stüd . Handel :
mittel . Ferkel bis sechs Wochen alt 20 - 22 , Läufer 30 - 50 .
Sämtliches auf dem Markt aufgetriebenes Rindvieh ist
gegen Maul - und Klauenseuche schutzgeimpft und durch
einen Seuchenfonds gegen Maul - und Klauenseuche ges
sichert .

Viehmarkt in Köln vom 28. Februar .

Auftrieb : 1051 Rinder , davon 121 Ochsen , 57 Bullen ,
760 Rühe , 113 Färsen ; 1390 Kälber ; 292 Schafe ; 4394
Schweine , Verlauf : Rinder zugeteilt , Ausstichtiere über
Notiz , Kälber zugeteilt , Schafe lebhaft , Schweine zuges
teilt . Preise : Ochsen a 46,5 , b 42,5 , € 37,5 , Bullen
a 44,5 , b 40,5 , c 35,5 , Kühe a 43- 44,5 , b 38- 40,5 , c 33
bis 34,5 , d 22,5 - 25 , Färsen a 45,5 , b 41,5 , c 36,5 , Kälber

Lämmera 63, b 57, c 48 , d 38, und Hammel 62 57,
Schafe 42, Schweine a 58,5 , b1 57,5 , b2 56,5 ,
d 49,5 , g1 57,5 , g2 51,5 , h 56,5 .

Gewinnauszug
5. Klasse 52 . Preußisch -Süddeutsche

(278 . Preuß . ) Klassen - Lotterie
Ohne Gewähr

c 52,5 ,

Nachdruck verboten

Auf jede gezogene Nummer sind zwei gleich
bebe Gewinne gefallen , und zwar je einer
auf die Lose gleicher Nummer in den beiden

Abteilungen I und II

22 . Ziehungstag 1. März 1939

In der heutigen Vormittagsziehung wurden gezogen
4 Gewinne zu 10 000 RM . 79372 307400
2 Gewinne zu 5000 R . 90786
6 Gewinne zu 3000 RM . 64417 292244 328988

16 Gewinne zu 2000 RM . 57043 67876 219145
221022 316990 374611 374695 377672

50 Gewinne zu 1000 RM . 16783 31353 38373
59556 62456 96551 135145 146144 151210 156736
162727 178632 204308 219764 223321 224263
243417 285175 292691 303745 352111 355269
376824 391484 395630

84 Gewinne zu 500 RM . 21640 30831 35156 50011 :
52332 67479 94104 99174 100743 128321 161218
164828 168763 193088 196253 214344 216031
219214 235705 242978 247842 249211 252664
255636 260745 266245 267009 276493 285698
291183 303005 317322 317881 324422 326338
341882 350636 362414 363058 382035 388045
390622

210 Gewinne zu 300 RM . 12056 17449 27538 27786
28960 30364 39248 46103 48855 54684 57729
59406 69892 71624 73673 74819 76445 81989
86927 90719 92713 93089 94024 94680 95072
106761 114486 124593 124638 124787 125452
130992 133582 134613 141583 146267 148673
149936 154156 159770 167107 167925 179405
181744 182905 183678 187309 188224 189429
195708 197085 203078 203222 204471 211325
211716 212305 217679 221098 225157 225685
227047 234711 238993 239571 244372 269143
272975 277081 280989 281620 282460 286937
289294 289526 290624 295363 297513 298252
298537 303955 303993 317589 321093 322552
323190 328788 338622 339132 339318 344479
348637 349178 359596 364113 368973 371171
374091 377485 378059 379236 386743 395725
396939 397863
Außerdem wurden 4628 Gewinne an je 150 NM . gezogen .

In der heutigen Nachmittagsziehung wurden gezogen
2 Gewinne zu 30 000 RM . 134669
2 Gewinne zu 10 000 RM . 307780
4 Gewinne zu 5000 RM . 80451 393485
2 Gewinne zu 3000 RM . 283456

12 Gewinne zu 2000 RM . 23844 63526 54578
183461 252676 357545

66 Gewinne zu 1000 RM . 13814 25125 29431
29943 54372 66867 106460 117335 124614 140454

167664 178249 180946 189191141752
195661
268935
327895

167315
196371
288101

200466 217413
291380 321330

229951 252345
324817 325333

18132
351878 352996 355677 369461 .

84 Gewinne zu 500 RM . 6674 13695
34949 40471 57417 74984 110299 114098 118076
130883 137441 147776 148484 148857 154247
168903 173267 174523 179771 202306 226855
233209 235560 242476 247620 286822 287959
288778 290515 293641 293664 295371 298491
307167 322420 327004 327713 343253 371833
384636 398741

168 Gewinne zu 300 RM . 670 2917 6080 9373
13071 20379 20516 21788 24693 30791 31039
31701 32466 34085 36374 36646 39457 51900
53933 58095 83105 97626 103212 122277 122863
125978 126456 130279 130457 133986 150173
151164 153445 153490 156538 159031 160901
161810 161922 163198 166678 168119 172041
175988 178433 179965 181604 191061 192705
193856 195473 206872 216057 222638 224795
233520 235382 247530 253540 258133 260696
267248 276644 277794 288826 293244 294525
295984 300405 308364 308427 308748 315783
318294 326850 329607 330475 343315 376267
377478 382701 384198 389406 394247

Außerdem wurden 3660 Gewinne zu je 150 RM . gezogen .

2 Gewinne zu jeIm Gewinnrade verblieben :

1 000 000 Nm , 2 zu je 50 000 , 6 zu je 30 000 , 4

je 20 000 , 22 zu je 10 000 , 42 zu je 5000 , 88 3 je

3000 , 204 zu je 2000 , 720 zu je 1000 , 1134 zu je

500 , 2302 zu je 300 , 47474 zu je 150 RM .



Aus der Heimat
Folge 52

Gestern und heute

otz . Wenn wir am fommenden Sonnabend
und Sonntag die Winterhilfswerkplaketten
erwerben , dann erinnern uns die kleinen

Porzellanfiguren wieder an die po¬

litischen Erfolge des vergangenen Jahres . Ein
Teil dieser Plaketten wird in den Porzellan¬

fabriken der Ostmark und des Sudetenlandes
hergestellt , und sicher werden die „ Wiener

Kunstteramit - und Borzellanmanufaktur " und
der Wirtschaftsverband der Porzellanindu¬
striellen Karlsbad " ihren ganzen Stolz darin
gesetzt haben , den guten Ruf , der ihren Er¬

zeugnissen vorangeht , zu rechtfertigen . Dabei
ist die Herstellung dieser kleinen , nur 4 % Zen¬
timeter großen Figuren durchaus nicht ein¬

fach. Vor allem erfordert die Bemalung sehr
biel Fleiß und Sinn für eine fünstlerische

Farbwirkung Sie wird daher zum größten
Teil durch Heimarbeiter ausgeführt, womit
wiederum Tausende von Familien aufWochen
hinaus Arbeit und Verdienst haben .

dem

Donnerstag , den 2. März

Beilage zur „ Ostfriesischen Tageszeitung "

- vereinigt mit „ Leerer Anzeigeblatt und ., Allgemeiner Anzeiger "

für Leer , Reiderland und Bapenburg

Leer Stadt und Land

Ostfriesische Pferde beim Turnier in Dortmund
Der ostfriesische Stall Klopp beteiligt sich an den Fahrkonkurrenzen

Jahrgang 1939

Neuer Leiter für die Geefahrtschule
otz . Zum 1. April verlassen zwei bewährte

Kräfte der Seefahrtschule unsere betriebsame

fleine Hafenstadt . Schulleiter Dr . Zwieb
ler und Seefahrtoberlehrer Suester sind

zu diesem Datum an die Seefahrtschule in

Stettin versetzt worden . Als Ersaz kom¬

men Seefahrtschuldirektor Carl Dittmer
Seefahrtoberlehreraus Wesermünde und

otz . Es sind erst einige Wochen her , daß | sturmführer Temme , dann die Ställe Andreas . Kurt Waldmann aus Lübeck nach hier .

Dr . Zwiebler tam am 15. Juli 1934

wir mit Stolz erste Siege des ostfriesischen Hagen , Dr. Herschel -Dresden , Günther -föln ,

Stalles Klopp , die in der Deutschlandhalle in Caminneci , Hans Küpper -Essen, Stall Westen, von Wesermünde nach Leer . Nach seinen

Berlin errungen werden konnten , berichteten . Steden , Lörke, Oberst Hartmann , Major Probejahren in Wesermünde ging er ein Jahr

Nun steht schon wieder ein großes Reit - und Bezel -München , Doerenkamp -Köln , die Fahr - zur See , legte dann im Jahre 1930 seine

wurde in Wesermünde als Studienrat an derFahrturnier bevor . Der Reichsverband für truppenschule Hannover und andere ihre pädagogische Prüfung in Altona ab und

Zucht und Prüfung deutschen Warmbluts Spizempferde für Dortmund .
Seefahrtschule angestellt . Von August 1933

bringt es in der Zeit vom 14 .- 19. März in bis zum Februar 1934 leitete er vertretungs
der Westfalenhalle in Dortmund

zur Durchführung. Auch hieran wird sich der weise diese Schule, bis Direktor Dittmer dort

ostfriesische Stall Klopp beteiligen. Im letzten als Schulleiter angestellt wurde.

Jahre mußte diese turniersportliche Großver

den ausfallen. Die Ausschreibungen umfassenanstaltung aus veterinärpolizeilichen Grün¬

Unser ostfriesischer Stall hat fol¬
gende Pferde genannt: Baron, Böbchen,
Derka, Dieter, Fraute , Geeste, Harro und
Hasdrubal . Die Gespanne beteiligen sich an

folgenden Konkurrenzen: Einspänner , Zwei¬
spänner, Tandems, Vierspänner und Mehr¬
spänner .Mit dem Märzanfang beginnt für den

sechsundzwanzig Prüfungen . Rund 20 000
Gärtner und Landmann wieder die Arbeit Reichsmart Geldpreise und 5000 Reichsmart Noch ist im Schaufenster unserer Geschäfts¬

in Garten und Feld . Die Aufräumungs- Reiseentschädigungen gelangen zur Vertei- stelle die schwere filberne Schale, der Ehren¬
arbeiten sind beendet . Nun gilt es ,

Boden den notwendigen Dünger zuzuführen; lung. Welchen Anklang dieses Turnier in den preis des Reichsministers für Ernährung
Boden den notwendigen Dünger zuzuführen; Kreisen des Reit- und Fahrsportes gefunden und Landwirtschaft, R. Walther Darré , aus¬
denn von einer richtigen und guten Düngung hat, ergibt sich aus der Tatsache, daß von gestellt, die dem Meisterfahrer der siegreichen
hängt der Ertrag der Ernte wesentlich ab . rund 80 Stellen 340 verschiedene ostfriesischen Gespanne , A. Goemann , in Ber¬

Man sieht jetzt überall die Düngerwagen fah
ren ; auch ist die Anfuhr von Kunstdünger aufferde genannt worden sind, darunter lin feierlich überreicht wurde, und schon be¬

den Bahnhöfen sehr groß. In geschützt und von unserem ostfriesischen Stall acht Tiere . ginnt bald ein neues Turnier , das fraglos

troden liegenden Gärten hat man schon die Außerdem meldeten die Heeres-Reit- und trotz der sehr großen Konturrenz für die oft
Fahrschule , die SS - Hauptreitschule München , friesischen Pferde und unsere hervorragenden

der Turnierstall der Obersten SA - Führung , Fahrer weitere Erfolge und Ehrungen in sich

der Stall Frau von Glahn mit SS - Haupt - birgt .
erste Saat dem Boden anvertraut .

Wer Brieftauben hält oder sich zule¬
gen will , bedarf dazu einer behördlichen Ge¬

nehmigung die beim Landrat zu beantragen
ist . Bei der Antragstellung ist glaubhaft zu

machen , daß der Antragsteller Mitglied der

gesetzlichen Fachorganisation für Brieftauben¬

haltung ist. Wer nicht Mitglied ist, hat gleich
zeitig den Antrag zu stellen , in den Reichsver¬
band für das Brieftaubenwesen aufgenommen
zu werden . Antragsformulare für die Mit

Zehnjährige , herhören !

Die Jungmannschaft Großdeutschlands tritt

an am Geburtstag des Führers ! Willst Du

dabei sein ? Ja ! Dann melde Dich zur

großen Jugend Adolf Hitlers !

gliedschaft sind bei der Landesgruppe Weser

benwesen , Bremen , Hubertushöhe 31, anzu¬Ems des Reichsverbandes für das Brieftau¬

fordern . Sollten sich Minderjährige Brief¬
tauben halten wollen , haben die gesetzlichen
Vertreter schriftlich ihr Einverständnis und
die Uebernahme der vollen Verantwortung

dafür zu erklären ,

Reichsärzteführer Dr . Wagner teilte zu dem

neuen Gesetz über die berufsmäßige A u 3 -

bung der Heilkunde mit , daß die

Bahl der Heilpraktiker fünftig etwa 5000 be

trage . Nachwuchs werde dieser Beruf nicht er¬

halten , da rhm nur diejenigen angehören
tönnen , die bister schon die Heilkunde berufs¬
mäßig ausgeübt haben oder bei Verkündung
des Gesezes Schüler einer Schule des Heil¬
prattikerbundes waren . Nach einigen Jahr¬
zehnten werde dieser Beruf also nicht mehr
bestehen .

Elternabend im Kindergarten

Seefahrtoberlehrer Kuester fam im Jahre
1932 nach hier. Er hat das Patent als Kapi¬
tän auf großer Fahrt und fuhr früher beim
Norddeutschen Lloyd , bis er im Jahre 1929

an die Seefahrtschule Altona ging , um seine

Probejahre abzulegen. 1933 wurde er als
Seefahrtoberlehrer fest angestellt.

Der neue Schulleiter Carl Dittmer

tommt auch aus der Praxis . Er fuhr früher
als Kapitän bei der Woermann -Linie . Wäh
rend des Krieges fämpfte er in Dftafrifa.
Nach dem Kriege ging er zu seiner Reederei
zurüd . Im Jahre 1925 trat er als Anwärter
in den Lehrkörper der Seefahrtschule Altona
ein und wurde dort als Seefahrtoberlehrer
angestellt . Nebenbei studierte er an der Ham

burger Universität und legte dort seine wissen

schaftliche Lehramtsprüfung ab . Seit Fe

bruar 1934 ist er als Leiter der Seefahrtschule
in Wesermünde tätig .

Somit erleb¬wurden Spiele und Lieder eingeübt, die im

otz. Gestern abend veranstaltete der Kinder Kindergarten gelehrt werden.

garten in der Harderwyfenburg einen Eltern- en die Mütter einen Ausschnitt aus der täs
abend, der dadurch noch sein besonderes Ge- lichen Arbeit des Kindergartens .

präge erhielt , daß die bisherige Leiterin ,
Fräulein Halbach , durch den Kreisamts
leiter der NSV verabschiedet wurde . Sie
wurde nämlich als Kreisreferentin für Kinder

tagesstätten in die Kreisamtsleitung der
NSV . berufen . Gleichzeitig führte Kreisamts¬
leiter Müller die neue Leiterin, Fräulein
Ingeborg Zumblick , in ihr Amt ein.
Dann sprach die neue Leiterin über Kinder¬

gartenarbeit und gab den Eltern Anregungen
für die Erziehung und Ernährung der Klein¬

Arbeit im Kindergarten eine noch größere
tinder , damit aus dem Elternhaus heraus der

Unterstützung zuteil wird . Mit den Müttern

ten die Kleinen ein selbst erdachtes Märchen¬

spiel auf, das Fräulein Joosten mit ihnen
einstudiert hatte. Es fand großen Beifall.

der auszog, das Gruseln zu lernen" vor¬
Ferner wurde der Schmalfilm „Von einem ,

geführt .

Der von Lübeck nach hier verseßte Seefahrt¬
oberlehrer Kurt Waldmann fuhr lange
Jahre als Schiffscffizier beim Norddeutschen
Lloyd . Seit einigen Jahren bekleidet er das
Amt eines Seefahrtoberlehrers an der Schule
in Lübeck .

Der

otz . Elternabend der Harderwykenschule .

Die Harderwykenschule veranstaltete einen
Elternabend , um dadurch das Band zwischen
Schule und Haus noch enger zu knüpfen . Ref¬

tor Wenzel begrüßte die Gäste und wies in 3. Schulungsabend der Ortsgruppe , ,Am Dock"

seiner Ansprache auf die Notwendigkeit einer
otz . Der dritte Schulungsabend wurde mit

guten Zusammenarbeit zwischen Schule, El - Kreisschulungsleiter & tegie vor einem noch
ternhaus und Hitlerjugend hin. Dann führ- größeren Zuhörerkreis durchgeführt.

reisschulungsleiter begann seine Ausführun
gen mit einer Darlegung der Gründe der

fenntnismäßig eine Ablehnung bestimmter
Erscheinungen , gefühlsmäßig jedoch etwas viel
großen Reformation Martin Luthers, die er

größeres war . Diese Entwicklung geht heute
bei uns weiter und wir beginnen langsam zu

erkennen , was wir gefühlsmäßig schon lange

empfunden haben . Die französische Revolution
brachte dann die Parole Freiheit , Gleichheit ,

Brüderlichkeit , mit der Theorie , daß alle Men

schen gleich seien und nur durch ihre Umwelt

geformt würden . Klar legte der Redner dar ,

daß die Parole , ,Gleichheit der Menschen " die
Judenherrschaft bedeutete mit dem Parla
mentarismus und vielen uns bekannten Ers

scheinungen . Anschaulich bewies Stegie , daß

die von Natur aus gegebene und von Gott
eingefeßte Verschiedenheit der
Rassen für eine Beurteilung maßgebend ist
und die rassische Wertordnung als Fundament
unserer Gemeinschaft zu unserm Lebenssinn
gehört . Der Redner schloß seine mit größtem

NGKK. im Reidswettkampf
Die Motorstürme Weener und Leer erfolgreich

-

2Die im Rahmen des vierten Reich erhöht werden , was die Stürme zum großen

wetttampfes des NSKK . geforderten Teil , neben der guten Leistung , ihrer hervor¬
Handgranaten -Weit - ragenden Antrittsstärke zu verdankenWehrsportübungen

und Zielwurf , Kleinkaliberschießen (liegend haben .
Iturden Die Durchschnittspunktzahlenfreihändig und kniend freihändig )

kürzlich von den Motorstürmen 5 , 6 , 15 , 16 zur Wertung der wehrsportlichen Leistung des

und 23 der Motorstandarte 63 fortgesezt . An - inzelnen Sturmes , die sich nach der Durch

geregt durch die Ergebnisse der bisherigen
Stämpfe , tam es zu einer starten Leistung
steigerung . Die Punktzahlen konnten weiter

DreiunddreißigBauhandwerker -Lehrlinge freigesprochen
otz . In diesen Tagen wurden die Lehr - | Westrhauderfehn ), Boje Bojen -Waringsfehn

lingsprüfungen im Bauhandwerk vorgenem - (Wallrich Ihler , Warsingsfehn , Jan Bloem¬
men . Sämtliche Prüflinge legten sie mit Ere Widdelswehr (H. Bloem , Widdelswehr ), Hin¬

folg ab. Man darf annehmen , daß diese derk Maas -Wymeer (K. Riz , Wymeer ), Hans
Lehrlinge auf praktischem Gebiet faum hätten Stromminga -Bunderhammrich (M. de Beet ,

mehr lernen tönnen , da sie nicht wie frühere Dizumerverlaat ), Gerhard Akkermann -Bag¬
Suhrgänge unter dem Mangel an Arbeit zu band (Hermann Loers , Firrel ), Hermann
Leiden hatten . Alle Meister haben schon seit Tuinmann - Bunderhee (A. Tuinmann , Bun¬

Jahren die Hände voll zu tun . Kaum ist ein derhee ) , Richard Hinrichs - Filsum (5 . Aljets ,

Bau beendet , wartet ein anderer Bauplan Nortmoor ) ,

schon auf seine Verwirklichung . Das Gespenst
der Arbeitslosigkeit haben sie auch noch nichi
lennengelernt , und werden es auch nie zu
spüren bekommen , wie trostlos das Leben
ohne Arbeit tit . Auf diese Großtat des Natio¬
nalsozialismus wies der Obermeister bei der
Freisprechung hin und forderte die Jungen
auf , immer mehr sich der Pflicht bewußt au
werden , daß sie mitzuhelfen haben , das neue
Deutschland zu bauen .

führung der Wahrsportkämpfe der ersten drei
Kamp ;tage errehnen , ergeben bis heute fel
genden Tabellenstand : 1. Motorsturm 6 /M 63
Wilhelmshaven , 124,35 unfte ; 2. Motor¬
Sturm 23 /m 63 Wildeshausen , 80,53 3unfte ;
3. Motorsturm 15 / M 63 Weener ,

8,60 Punkte ; 4. Motorsturm 4 / M 63 Zwischen
ahn , 78,12 Punkte ; 5. Motorsturm 5 / M 63

Brate , 73,64 Punkte ; 6 Motorsturm
16/m 63 Leer , 70,20 Punkte ; 7. Motor
Sturm 11 /m 63 Emden , 65,12 Punkte : 8.

Motorsturm 11 /M 63 Emden , 65,12 Bunkte ;
8. Motorsturm 13/ M 63 Wittmund , 65,10
Punkte ; 9. Motorsturm 2/m 63 Eldenburg ,
56,31 Buntte , 10. Motorsturm 1/M 63 Olden¬
burg , 51 30 Punkte .

dealismus vorgetragenen Ausführungen mit
der Aufzeigung der großen Erkenntnis und

Offenbarung , die unserem Führer im Lazarett
zu Pasewalk zur Zeit der größten Schmach

und des größten Zusammenbruchs unseres
Vaterlandes gegeben wurde .

Heute abend wird der Kreisschulungsleiter
im vierten Schulungsabend der Ortsgruppe
Am Dod " seinen Vortrag weiterführen .

Morgen wird mit einem Vortrag des Leiters
der Gauschulungsburg Pensum , Strath
mann , die Schulungswoche ihren Abschluß
finden .Beste Einzelergebnisse : a ) Hanogranoten

Heinrich Bolte - Schwerinsdorf weitwurf : 1. Sturmmann Stindt 15 /M 63 ,

otz . Gesellenprüfung der Miller . Vor der
(Joh . van Höveling , Gr . -Oldendorf ), Her - 3 Treffer , 174 Meter ; 2 Sturmmann Schrö

Müllerhandwerks
mann Oltmanns - Ihrhove (H. Janzen , Ihr der 23 /M 63. 3 Treffer , 165 Meter ; 3. Prüfungskommission des

hove ), Willem Kampen -Neermoor (H. Terbeet , NSKK .-Mann Mehringe 13/M 63, 3 Tr ., bestanden folgende Lehrlinge ihre Gesellen¬

Neermoor), Gerhard Schnater -Loga (G. Bek- 158 Meter ; 4. NSKK .- Mann Bremer 3/M 63, prüfung . H. Kruminga -Westrhauderfehn (R.

fer , Leer ). Christian Buscher -Glansdorf (Died- 3 Tr . , 157 Meter ; 5. Scharführer Pape Müller -Westrhauderfehn ) , Diekmann - Dizum

rich Lühre , Collinghorst ), Hinrich Koenen- 4 /m 63, 3 Tr ., 150 Meter ; 6. Obertruppfäh - (Steen -Dißum ), H. Garrels -Neermoor (Jan¬

Möhlenwarf (H. Alberts , Bunde ), Julius Ott - rer Hein 23/m 63, 3 Treffer , 147 Meter ; 7. Ben-Neermoor ). Die Prüfung fand in der

jes -Boghausen (E. de Freese , Nordgeorgsfehn ), Scharführer Joosten 4 / M 63, 3 Treffer , 145 Mühle Golbenstein , Bakemoor , statt .

Hermannus Schmidt - Südgeorgsfehn (B. Wil - Meter ; 8. NSKK . - Mann Simon 4 /M 63 ,

helms , Lammertsfehn ) , Wilhelm Schmidt 3 Tr . , 145 Meter ; 9 . NSKK . - Mann Rohe

Holterfehn (Heito Meyer , Holterfehn ), Her - 25 / 63 , 3 Tr ., 144 Meter ; 10. Rottenführer

Jm Maurerhandwerk bestanden ihre mann Koobs - Westrhauderfehn (Gerd Kruse , Oldewurtel 12 / m 63 , 3 Tr . , 142 Meter .

Wilhelm Cordes - Bunde b ) Schießen : 1. Rottenführer Schütte
Gesellenprüfung : Hermann Boekhoff - War - Westrhauderfehn ) ,

fingsfehn (Wolbert Kirchhoff , Neermoor ), Ayt (Geerd Wessels, Bunde ) , Johann Freyborg - 24 / 63 , 96 Ringe ; 2. Sturmann H. Hake

Edhoff -Nuttermoor (F. Schoff , Nüttermoor ), Dißumerverlaat (A. J . Süthoff -Heinitpolder ), 23 /m 63, 96 Ringe ; 3. Scherführer Barkhau

Jan H. Brinkema -Loga (Joh . Wessels , Loga ), Wilhelm Smidt -Bunde (H. Smidt , Bunde ), sen 6 / 63 , 95 Ringe ; 4. Obertruppführer

Harm Meyer -Ihren Hinrich Meyer , Jhren ), Folrich Boekhoff-Remels (J . Boekhoff-Re- Sicora 24/m 63, 94 Ringe ; 5. NSK -Mann

Gerhard Giesenberg -Weener ( Gerhard Jans mels ). Die Prüfung als 3 immergefelle Sprenger 24 /M 63 , 93 Ringe ; 6. NSA¬

fen , Weener ) , Karl Friffe -Weener (Gebr . Wil - bestanden : Hans Harries -Leer ( Gebr . Folters , Mann Hegeler 5 /M 63 , 93 Ringe ; 7. NSKK. ¬

tens , Stapelmoor ), Friede Frühling - Wester Leer ), Johannes Sanders Völlenerfehn Mann Röfte 25 /m 63 , 92 Ringe ; S. Ober¬

Sander ( Diedr . Diersmann , Warsingsfehn ), (Diedr . Janssen , Völlen ), Karl W. Schmid - scharführer Müller 4 / 63 , 91 Ringe ; 9.

Georg Haan -Weener (Friedrich Pauf , Wee - Westrhauderfehn ( art Schmid , Westrhauber - Scharführer Rid 6/m 63, 90 Ringe ; 10.

Oberscharführer Martens 24 / M 63 , 89 Ringe .
ner ), Menno Buß -Folmhusen . (H. Vogelsang , fehn ).

otz Gute Preise für Rindvich werden abe

genblicklich auf unserm Nuß- und Zuchtvieh
markt erzielt . Besonders große Nachfrage
herrscht nach guten hochtragenden und frisch¬
melken Kühen . Da fast immer zahlreiche aus¬
wärtige Händler vertreten sind, ist der Handel
niemals flau , Geſtern war eine mittlere Ge¬
samttendenz festzustellen.

otz . Betriebsvergrößerung . Der Molkereis
verband Leer hat ein an der Christine - Chas

Lottenstraße dem Betriebsgebäude gegenüberlie
gendes Grundstüd täuflich erworben . An dieses
Stelle sollen Autogaragen errichtet werden .



See gegangen .

"

-

- Die 2 , Minensuchflottille
mit den Booten M 133, 89, 110 und
M 145 ist von Oldenburg nach Curhaven
ausgelaufen , wo fie inzwischen eintraf . Die

1. Räumbootflottille mit den Booten R 13 ,

in Oldenburg eingelaufen .

-

133 Bullen für die Zuchtviehauftion in Aurich

Wie wir erfahren, sind gelegentlich der
letzten Körtermine für Bullen 414 jährige Va
tertiere, darunter 400 schwarzbunte und 14
rotbunte, in das Herdbuch des Vereins Dst
friesischer Stammbichzüchter aufgenommenworden . Zugleich wurden 133 schwarzbunte
Bullen für die am 7. März in Aurich statt¬
findende Zuchtviehauktion ausgesetzt .

Aufbauarbeit des Deutschen Roten Kreuzes

Rückporto

Von der Kriegsmarine Achtung Flandernkämpfer !

Banzerschiff Admiral Scheer " ist nach An alle Frontfameraden , die in Flandern

Belgoland und Nordfrankreich an den Kämpfen währendausgelaufen . Banzerschiff

Deutschland" ist in den Hafen von Wilhelms- ner Rathaus eine Arbeitstagung der legenden Vortrag auf das Wesen des Deut- Aufforderung, ich an der Wiederse
otz . Kürzlich fand im Wilhelmshaves sting , Inspekteur X , ging in einem grund - des Krieges teilgenommen haben , ergeht die

haven eingelaufen Zerstörer , ,Bruno Hei¬
nemann " ist von Swinemünde nach Kiel in Kreisstellen des Deutschen Roten Kreuzes aus schen Roten Kreuzes ein , und in einem zwei - hensfahrt in den Ostertagen zu beteiligen .

dem Gau Weser -Ems statt , an der unter an - ten Vortrag sprach über Verwaltungsfragen Es besteht die Absicht , bei dieser viertägigen
deren auch die Abteilungsleiter der Führungs - SS -Obersturmführer Echte als Leiter der Osterfahrt den Stätten unseres Einsatzes zivi¬

Presse - und Werbeabteilung der Kreisstellen gen gaben ein anschauliches Bild von der um- fuch abzustatten. Wer sich an dieser Fahrt be
abteilung , der Verwaltungsabteilung und der DRK - Hauptabteilung IV . Seine Ausführun - schen Arras - pern - Dirmuiden einen Be

Ostfrieslande teilnahmen . Die Be - fangreichen Verwaltungsarbeit der DRK - teiligen will , richte seine Anfrage an Ing . W.
R 14, R 17, R 18, R 19, R 20 und R 22 issprechungen galten der Vertiefung der Arbeit Landesstelle X und ihrer Bedeutung für die Wierich, Effen-Hoefffengarten 4.

des Deutschen Roten Kreuzes in den einzelnen ganze Arbeit des DRK . für die Beantwortung erbeten .
Kreisen , die mit der Bildung von Ortsgemein - Der Leiter der DR Hauptabteilung V der
schaften tätig sind und an die Schaffung eines DON -Landesstelle X, Haase Hamburg ,

Erfolgreiche Intensivierung

größeren Mitgliederbestandes heranzugehen ging auf wichtige Fragen der Werbung ein . Nicht nur Deutschland , sondern auch an¬

haben. Die einzelnen Vorträge während der Nach einem gemeinsamen Mittagessen sprach dere Länder waren in den letzten Jahren be¬Tagung brachten wertvolle Richtlinien für der stellvertretende Landesführer des DR , strebt, die Erzeugung an Nahrungsmitteln zudie Arbeit auf den vorerwähnten Gebieten, Oberstführer Dr. Tießen , über die neue erhöhen. Wo Länder über genug Nahrungsdie durch eine demnächst beginnende Organisation im Deutschen Roten Kreuz, und raum verfügen, so daß sie nur die Anbauflä¬
Werbeaktion besonders wirkungsvoll un- der Leiter der Abteilung V, DRK-Hauptfüh- chen auszudehnen brauchen, ist dies leinterstützt werden soll. rer Seidewintel , als Verbindungsmann Problem . In den Staaten dagegen , die nicht

Im Sigungsfaal des Rathauses , wo die Er der Hauptabteilung V der DRK -Landesstelle über noch ungenügten Raum verfügen , be

öffnung der Tagung stattfand ,hatten sich unter X ging auf die demnächst im Gau Weser - Ems deutet eine Steigerung der Nahrungsgüter¬
erzeugung eine Umstellung der Anbauverhält¬

anderen auch die Bertreter der Abteilungen durchzuführende Werbeaktion ein . .
Den Vorträgen schloß sich eine Aussprache land eine Ausdehnung von Anbauflächen imdes Deutschen Roten Kreuzes der Kreise nisse oder erhöhte Intensität . Da in Deutsch

Aurich, Emden, 2 eer , Norden und Witt- an, in deren Rahmen ein von der Kreisstelle allgemeinen nicht möglich ist, fonnten Ex¬
und versammelt. MedizinalratDr . V Iten - Norden des DRK gedrehter farbiger Film für tragssteigerungen nur durch Erhöhung der

leitete die Tagung mit einer Begrüßungs- dere Anerkennung des stellvertretenden DRK- bei einem Erzeugnis , zum Beispiel den Del

rath als stellvertretender DRK -Kreisführer Werbezwecke erwähnt wurde , der die beson - Intersität erzielt werden . Wenn wirklich

ansprache ein . Generalhauptführer Dr. Ker - Sardesführers fand . früchten , die Anbaufläche ausgedehnt wurde ,
so konnte dies meist nur auf Kosten anderer

Pflanzen , deren Minderanbau allerdings

chen wurde , geschehen. Ein Vergleich der Hef¬
durch erhöhte Heftarerträge wieder ausgegli¬

tarerträge in den verschiedenen europäischen
Staaten zeigt, daß die Bemühungen des deut¬fchen Landvolkes
außerordentlich erfolgreich gewefen sind und

um Ertragssteigerung

daß Deutschland , obwohl nicht mit dem frucht¬
barsten Boden und dem günstigsten lima be
dacht , mit Dänemark , den Niederlanden , Vel

Spiße steht. Vergleicht man die in den letzten
cien , Großbritannien und Schweden an der

Jahren in den verschiedenen Ländern erreich
ten Ertragssteigerungen , so zeigt sich dak
Deutschland dieses Ziel in weit stärkerem
Maße als die anderen Länder erreicht hat .
Wissen Sie , daß in der Provinz Hannover .

Berufsausbildung der Melker

Zur Landwirtschaft gehören eine Reihe von
Spezialberufen , die heute dem gelernten Fach¬
arbeiter beste Erfolgsmöglichkeit bie:en. In
einem Rundfuntbericht aus einer Berufe
schule des Reichsnährstandes schildert der
Reichssender Hamburg am Men¬
tag , 6. März , um 11,35 Uhr den Ausbildungs¬
lehrgang und die Berufsaussichten des Wel¬
ters .

1)

"

otz . Loga . Film im Dorf . Am lezten Oldersum. Von den Werften . DerFebruartage fand abends im Upstalsboon" Schlepptahn Elise", Kapitän und Eigentüein Filmavend statt. Gezeigt wurde der Füm mer Meyering -Haaren a. d Ems , wird gegen¬Unternehmen Michael". Für den Monat wärtig auf der Schiffswerft umgebaut. Der
März find die Filme „Annemarie" und "Pa- Kahn erhält einen neuen Motor fowie einetrioten " vorgesehen . andere Rudervorrichtung . Ferner wird die

Kajüte eine der Neuzeit entsprechende Ein¬
richtung erhalten .

otz. Hesel. Holzabfuhr . Berjugtedent¬
fich kann man jetzt mit Holz schwer beladene
Fuhrwerke fahren sehen, die den Sägereien
bie Baumstämme zum Schneiden zuführen .
Die Holzverkäufe erfreuten sich recht lebhaf¬ otz . Neermoor . Ein vorbildlicherten Zuspruchs , so daß das geschlagene Nuß - Hühnerstall . Mehrere Mitglieder desholz überall gut bezahlte Abnahme fand . In Geflügelzuchtvereins Neermoor nahmen beihiesiger Gegend kann man schon an geschützten dem Mitgliede Weert Fuß in Neermoorer¬
Stellen die ersten Weidenfäßchen sehen und Kolonie eine Stallbesichtigung vor . Obgleich
auf den Grünländereien haben sich hier und das Stallgebäude für die Hühnerzucht schon
da bereits die ersten Gänseblümchen hervor- jahrelang steht und der Besitzer dieses nach
gewagt .

eigenem Entwurf selbst gearbeitet hat , ent¬
spricht es weitgehend den Anforderungen , die
heute nach dem Vierjahresplan an einen
Hühnerstall gestellt werden. Der beste Beweis
hierfür war die Legetabelle . Aber auch die
stattliche wohlgepflegte Hühnerschar bezeugte ,
daß für ihr Wohlbefinden in jeder Hinsicht

otz . Holtland . Der Versand von
Schlachttieren , insbesondere von Käl¬
bern und Schweinen, der das ganze Jahr hin¬
durch auf der hiesigen Station allwöchentlich
durchgeführt wird , hat in der letzten Zeit
burch ein erhöhtes Angebot an Kälbern eine
Steigerung erfahren .

=

viele Glückwünsche entgegennehmen fönnen .
Auch wir wünschen der rüstigen Alten weiter¬
hin Gesundheit und einen schönen Lebens¬

gesorgt war .

nicht mehr gesperrt . Der Turn - und
otz . Oldersum . Unser Sportverein

Sportverein Oldersum , der bislang in der
dritten Kreisklasse ungeschlagen an der Ta¬
bellenspitze stand, wurde wegen Versumnis
der Bestandserhebung und nicht, wie ange¬
nommen worden ist , weren rückständiger Bei¬
träge an den NSRL . , für einen Epielsonntag
gesperrt. Inzwischen hat sich der Irrtum auf¬
geklärt , unsere Fußballspieler fönnen Sonntag
wieder zum Punktkampf on reten . Die Fahrt
geht nach Leer, Gegner ist die dritte Mann¬schaft Germanias .

im dritten Viertel des vergangenen Jahres
nach den jetzt vorliegenden Ermittlungen

in Niedersachsen nur Ito ch sieben

forstwirtschaftlicher Grundstücke durchgeführt
Zwangsversteigerungen land - und

wurden ? Neben diesen Zwangsversteigerunotz . Holtland . Reicher Lämmer¬ otz . Nordgeorgsfehn . Fahnenweihe . gen hauptberuflich betriebener landwirtschaft¬
segen . Ein Schaf des Franz Helmts warf Am vergangenen Dienstag nahm Kreizleiter
vier Lämmer . Alle Tiere sind gesund und Schümann die Weihe unserer Ortsgrup¬

licher Grundstücke sind auch nur noch sechsKüchenunteroffizier muß tochen lernen
Zwangsversteigerungen nebenberuflich betrie

munter . penfahne vor . Viele Volksgenossen hatten sich Welch großer Wert von den maßgebenden bener landwirtschaftlicher Grundstücke durch¬
oiz . Jheringsfehn . Ihren 81 . Ge - au dieser Feierstunde im Schoonschen Saale Stellen auf die denkbar beste Verpflegung in geführt worden . Betroffen wurde nur noch

burtstag feiert heute die Witwe Hage - eingefunden. Ortsgruppenleiter de Vries der Wehrmacht gelegt wird , wird aus einer eine Fläche von 52 Hektar bei den haupt¬
dorn . Die Jubilarin erfreut sich noch bester danfte allen Beteiligten , die mrithalfen, die enderung der Vorschrift für die Verwaltung beruflich und eine Fläche von zwei Heftar bei
Gesundheit und wird an ihrem Ehrentage Feierstunde zu gestalten . Kreisleiter Schüter Truppenfüchen bekannt , die das berfom den nebenberuflich betriebenen Grundstücken .

mann nahm nach dem gemeinsam gesungenen mande des Heeres verfügt hat . Es wird darin der Gesamtempfang im niedersächsischen
Lied „Auf hebt unsere Fahnen " das Wort zu bestimmt, daß der Küchenunteroffizier, feacit Güterfraftverkehr während des 2.
einer einstündigen Rede, in der er national - er nicht gelernter Koch ist, im Kochen auch Vierteljahres 1933 einen Umfang von über
sozialistisches Gedankengut in überzeugender an der Feldküche - gründlich ausge - 397 000 Tonnen erreichte ? Davon entfielenForm vortrug . Zum Schluß weihte er die bildet werden muß. Er muß besivile 396 700 Tonnen auf den Inlandsempfang .otz . Theringssehn . Im Moor wird Fahne und forderte alle Volksgenossen auf, in Küchenpersonal beim Koch- und Kühendienst Der Gesamtversand, der in der gleichen Zeitmieder gearbeitet . Obwohl die Moor - fveren und guten Zeiten treu zu ihr zu fachkundig anleiten und beaufsichtigen sowie im Güterfernverkehr mit Kraftfahrzeugen bewege noch völlig aufgeweicht sind, so daß man stehen. Die HF trug im Anschluß daran ein das minärche Bersonel im Kochen ausbilden wältigt wurde, belief fich auf 345 000 Tonnen ,noch tief bei jedem Schritt einsinkt, hat die Feierlied vor. Der Ortsgruppenleiter schloß fönnen . Die Ausbildung der jetzigen Klichen- wovon auf den Inlandsversand 343 500 Ton¬Arbeit im Moor schon wieder begonnen. Hier den Abend in üblicher Weise. In der ver- unteroffiziere ist beschleunigt nachzuholen.und dort sieht man Kolonisten, die den Torf , gangenen Woche nahm die Kreisfrauenschafts¬ber den Winter über draußen in Bülten ste- führerin die Gründung einer Ortsgruppe deshen bleiben mußte , jezt hereinholen . Der Deutschen Frauenwerts in unserm Fehn vor .Winterbrand beim Hause wird in vielen Bahlreiche Frauen gaben ihre BeitrittserkläHaushaltungen schon etwas knapp . Arrung ab . Frau Freese wurde mit der kom¬beit für das Bauhandwerk hat es missarischen Führung beauftragt .

seit der Machtübernahme in unserer Gegend

fortlaufend gegeben , sie wird auch voraus¬
Fichtlich noch lange nicht abreißen. Im Moer
wird jetzt wieder eine ganze Reihe schmuder

abend .

Säufer errichtet ,

otz . Nordgeorgsfehn . Im hohen Alter
verstorben ist hier der Altschiffer Chri¬
stoffer Dahlveg . Er hat ein Alter von 83
Jahren erreicht .

Keine Mehrbelastung der Kleineinkommen

men entfielen .

Oberledingerland
otz . Driever . 25 Jahre Handarbeits das verflossene Jahr in der KreisfachgruppeLehrerin . Heute tonnte die Handarbeits - Ostfriesland ais beendet angesehen werden .lehrerin an der hiesigen Voltsschule, Fräulein Vielen Geflügelzüchtern und Haltern tenn¬

Gefine Hennings , ihr 25jähriges Jubi - ten neben einer fachgemäßen Beratung Zu¬
läum feiern . Mit vorbildlicher Treue und Ge - schüsse durch die Landesbauernschaft Weser¬
wissenhaftigkeit hat sie ihr Antt in der langen Ems zugeführt werden . Diese stehen auch
Zeit ihres Wirfens ausgeübt und sich daher für das inufende Jahr wieder zur Verfügung .
allgemeine Wertschätzung bei den Eltern der Sie beziehen sich auf den Bau bzw. Umbau
Kinder erworben . Zu den Kindern fand sie zweckmäßiger Stallungen und auf die An¬

otz. In der Deutschen Steuerzeitung nimmt , des Veranlagungszeitraumes ein Kind nicht stets ein festes Vertrauensverhältnis und schaffung von Eintagetüken und Junaleren .
der Sachbearbeiter im Reichsfinanzministe hervorgegangen ist, obwohl die Ehe länger als wußte sie mit mütterlicher Liebe zu leiten . Dit Auf befonderen Antrag tönnen die Zuschüsse
rium , Oberregierungsvat Rogge , foeben das fünf Kalenderjahre bestand . Solche verheira - waren sie in dem kleinen Heim ihre Gäste und auch auf die Einrichtung von fünstlichen Vrut
Wort zu wichtigen Erläuterungen zur teten Personen haben in Zukunft 40 Prozent erlebten frohe Stunden . Schwere Schicksals- und Aufzuchtapparaten ausgedehnt werden .
neuen Einkommensteuerrege - mehr Einkommensteuer zu entrichten . Unterschläge trafen Frl . Hennings , doch stets ver¬
Iung . Aus diesen Einzelheiten , die vor allem diese Regelung werden schäßungsweise 1,4 band fie es , diese zu meistern . Wir wünschen
für kleinverdiener wichtig sind, ergibt sich, Millionen Ehepaare fallen. Die Steuersäge der Jubilarin , noch recht lange in Gesundheit
baß auch für die Ledigen mit einem fleinen der neuen Gruppe sind jedoch dann nicht an - zum Segen unserer Jugend wirken zu fönnen .
Einkommen keine oder eine praktisch faum zuwenden , wenn das Einkommen im Veran
ins Gewicht fallende Mehrbelastung eintritt . Lagungszeitraum 1800 RM . nicht übersteigt .Interessant ist die Mehrbesteuerung Eine wichtige Ausnahme hiervon bringt der
der Juden , da das neue Steuergesetz nicht § 5, nach dem verheiratete Steuerpflichtige ,
nur arbeitspolitischen , sondern auch bevölke - die in die neue höhere Gruppe II fallen wür¬
rungspolitischen und rassenpolitischen Zwecken den , dann nur die niedrigeren Steuersäge der
dient . Mit geringfügigen Ausnahmen tom - Gruppe III zahlen , wenn die Ehegatten im
men die Juden grundsäglich in die höchste Jahre 1937 nicht mehr als 12 000 KM . Ein¬
Steuergruppe , also in Gruppe I . tommen hatten und einer von ihnen bis zum

Ende des Jahres 1938 das 55. Lebensjahr
vollendet hat . Hierdurch werden Härten ver¬
mieden , die bei älteren tinderlosen Ehepaaren
entstehen könnten.

Die Erhöhung der Ledigensteuer
erfolgt , so erklärt Oberregierungsrat Rogge
weiter , grundsäglich um 1% des bisherigen
Betrages . Diese Regelung gilt für Einfom
men bis einschließlich 4000 KM . Bis zu 6000

otz . Glansdorf .

Unter dem Hoheitsadler

2. März , 20 Uhr , Schule

SA .- Sturm 2/8 , Trupp 1, Warsingsfehn .
DenDie Bautätigkeit Donnerstag ,

jetzt auch hier wieder ein . Zu dem Neubau Barfingsfehn -Weft.
des H. Offen am Patersweg werden Steine RS -Fliegertorps , Sturm 7/17.
angefahren . Freitag abend . 20 Uhr : Werkstattdienst .

DAF ., Kreisfachgruppe Hausgehilfen . .
otz . Oftrhauderfehn . 80 Jahre alt wird

heute die Witwe Engeline de Witt , geboburg : Gemeinschaftsabend der Hausgehilfinnen.
Am Donnerstagabend , 8 % ihr , im Haus Hinden

rene Ludewieg . Troß ihres hohen Alters ist DJ ., Fühnlein 28/381, Diderfum .
sie noch recht rüstig und verrichtet im Haus - Am Freitag , dem 3. März . treten Jungzug 1 , 2
halt ihrer Tochter , Frau Flugel , bei der sie und 3 (Bettom) um 18 Uhr zum Fähnleinsappell
ihren Lebensabend verbringt , noch alle Haus - bei der Schule an Ausweise sind unbedingt mits
arbeiten mit . zubringen .

BDM . -Wert „ Glaube und Schönheit " , Mädelgruppe
2/381 , Untergauspielschar .

Alle Mädel der Gruppen treten heute Donners
RM . verringert sich die Mehrbesteuerung , um

gaben und Werbungskosten entstehen , weil die
Bahlstelle in Westrhauderfehn aufgehoben ist .

Tracht beim neuen Heim an der Straße der SA . an .
bei den über 6000 RM , liegenden Gehälterndas volle Achtel wieder zu erreichen . Der
Höchstiatz der Steuergruppe I und damit die
Höchststeuer für ledige überhaupt beträgt
55 v . H. Dieser Satz wird aber erst bei
einem Einkommen von 70 000 RM . erreicht .
In die neue Steuergruppe II tommen verhei¬
zatete Personen , aus deren Ehe bis zum Ende
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otz . Westrhauderfehn . Krankengeld .Solche Härten fönnen übrigens auch durch
den Wegfall der Pauschalen für Sonderaus - ahlstelle aufgehoben . Die Ortz¬

frankenkasse Leer gibt bekannt , daß die bag , pünktlich um 8 Uhr , in vorschriftsmäßiger

Winderbeiträge wohl für das Veranlagungs - Die Kranten haben die Bescheinigung der Ar - bas BDM -Wert Glaube und Schönheit" teil.erfahren , nicht aber für das Lohnsteuerab beitsunfähigkeit nach Leer einzusenden . Dann Bem .. Gruppe 4/381, Heisfelde.zugsverfahren beseitigt find : Wenn also zum geht ihnen von dort das Krankengeld durchBeispiel ein Arbeitnehmer nur deswegen ver - die Post zu .
anlagt wird , weil er mehr als 300 RM Ne¬
beneinfünfte vielleicht aus Vermietungen usw .
hatte . Auch derartigen Härten wird auf dem
Verwaltungswege vorgebeugt werden .

Förderungsmaßnahmen für Geflügelzüchter
Die Förderungsmaßnahmen der Geflügel¬

fleinhaltungen im Vierjahresplan dürfen für

Heute abend , 20 . 15 Uhr , Heimabend . Linderbücher
und Schreibzeug mitbringen .

JBM . , Ring 1/381 .

treben am Freitag , um 20 Uhr , beim HJ . -Heint,
Alle Führerinnen von Leer , Loga und Heisfelde

Straße der SA ., in Kluft an



Gorge für erbtüchtige Familien
Gauhauptstelle für Prattische Rassenpolitik

Wie der Leiter des Rassenpolitischen Amtes
der NSDAP . bei der Gauleitung Weser -Ems ,
Dr . Brand , auf einer Arbeitstagung des
Rassenpolitischen Amtes mitteilte , ist nunmehr
auch für den Gau Weser - Ems innerhalb des

Rassenpolitischen Amtes eine & auhaupt¬
stelle für Brattische Rassenpoli
tif errichtet worden . Leiter der Gauhaupt¬
stelle ist Barteigenosse Dr . Warning .

Was versteht man nun unter praktischer
Rassenpolitik ? Die nationalsozialistischeBoli¬
tif sieht zwei große Aufgaben vor sich: Die
Sicherung des lebenden Volkes in wehr¬
machtlicher , wirtschaftlicher und politischer Be¬
ziehung , und zum anderen die Erhaltung
der Substanz dieses Volkes . Von der Lösung
dieser letzten Aufgaben hängt es ab, ob alles,
mas heute geschieht , einen Sinn hat oder nicht .

Es wäre für die Geschichte unjeres Voltes

vollkommen gleichgültig , was wir heute an
modernen Waffen herstellen , wenn wir in dev

nächsten Generationen nicht genug Sol¬
daten stellen , die diese Waffe führen tön¬

nen ; es wäre gleichgültig , was wir in fultu¬
reller Beziehung unternehmen , wenn wir
meiter zuließen , daß die schöpferischen Ele¬

mente dieses Boltes durch Kinderarmut
aussterben , wenn wir zuließen , daß die asozi¬
alen Elemente in Zukunft einmal das Geficht
des Volkes repräsentieren .

Aus dem Reiderland
Weener , den 2. März 1939 .

otz. Zahlstelle für Krankengelder aufgeho
ben . Die Krankenkasse gibt bekannt , daß ab
gestern feine Krankengelder mehr in unserer
Stadt ausbezahlt werden ; die Rahlstelle ist
eingegangen . Die arbeitsunfähig geschriebe¬
nen Kranken haben die Krankenscheine nach
Leer zu senden ;; von dort erfolgt dann die
Zahlung der Krankengelder durch Postamvei¬
fung .

Remmers in den Weidenstraße und das vierte
otz . Das achte Kind wurde den Eheleuten

Kind den Eheleuten van Lengen in der
Broeksgaste geboren .

Schwerer Verkehrsunfall in Möhlenwarf
Die Berlegten noch bewußtlos

otz . Gestern um 13. 30 Uhr ereignete fich
ein jehr schwerer Verkehrsunfall in Möhlen¬
warf auf der Reichsstraße Weener - Bunde ,
bei dem zwei kleine Mädchen der Familie

rigge = Zichelwarf so schwer verlegt wur¬
den , daß sie dem Krankenhaus in Leer zuge¬
führt werden mußten, wo sie bei Redaktions¬
schluß noch bewußtlos niederlagen. Ihr Zu¬
stand ist als sehr ernst zu bezeichnen .

Gift nötig , daß man sich, ehe man an
irgend eine Frage der Wirtschaft , der Politif Zu dem Unfall erfahren wir folgende Ein¬

usiv . herangeht , fragt : Wie steht es heute mit zelheiten . Gestern mittag gingen die fieben¬
der Substanzerhaltung unseres Volkes ? jährige Hermine und die zwölfjährige Hilde

Straßenbau dauert nur Jahre . Aufrüstung Frigge eingehatt auf dem Bürgersteig der
dauert auch nur Jahre . Rassen politif Fernverkehrsstraße Weener -Bunde , um ihrer
dagegen dauert Generationen . Zante einen Besuch abzustatten . Deren Haus
Den Erfolg wird erst die Geschichte aufzeigen . liegt auf der anderen Seite der Straße . Als
Deshalb soll man bescheiden sein und nicht sie die Straße überqueren wollten , um zu dem
glauben , daß man mit oberflächlicher Bropa - Haus zu gelangen , tam von Bunde ein Last¬
ganda Tatsachen aus der Welt schaffen tann . wagen . Diesen ließen sie vorüberfahren und

Wie weit besteht nun heute noch die Ge- rannten dann über die Straße direkt vor

sahr , unser Volt durch Vermischung des deut einen Personenkraftwagen , der aus der Rich¬

ichen Volkes mit Fremdrassigen zu gefährden ? tung Weener fam . Die Zwölfjährige wurde
Diese Gefahr ist seit dem Erlaß der Nürnber¬
ger Gesetze im Grundsäglichen gebannt . Die
zweite große Aufgabe der Rassenpolitik ist die
Ausschaltung der Erbkranken aus dem Blut
strom unseres Volkes Wir wollen ver¬
hüten , daß die Zahl derer , die nicht in der
Lage find , ordentliche Voltsgenossen zu mer¬
den , erhöht wird . Deshalb interessieren uns
ausschließlich die Gruppen der Erbkranken , die
zahlenmäßig eine Rolle spielen ; es sind die
beiden Gruppen der Geiste franken . Es ist
dabei nicht die schwere Form des Schwach
sinns , die zu erhöhter Zeugung von Nach¬
tommen führt , sondern eben gerade dieser
leichte angeborene Schwachsinn .

Nicht , ob einer auf Grund seiner Anlage

feststellbar erbfrank ist , ist das Entscheidende .

Es gibt leider mun einmal eine Menge Eigen¬
schaften, die wir heute nicht als Erbkrankhei¬
ten buchen , die aber trotzdem den Träger
charakterlicher Minderwertigkeiten zu einem

gemeinschaftsunfähigen Volksgenossen machen .
Hierunter rechnen auch die typisch Aso

zialen . Wir brauchten heute feine Erb¬

pflege im ärztlichen Sinne , wenn unser Volt
in jeiner Gesamtheit noch ie finderreich wäre ,
wie Mitte des vergangenen Jahrhunderts .

Es nügt uns nicht , die Erbkranken zu steri
lifteten wenn die Erbtauglichen des Belles

nicht fortpflanzen , das heißt, die Aufgabe ,
die wir vor uns sehen , fann nur sein , alle
Mittel und Wege zu finden und zu gehen , die
darauf hinauslaufen , tüchtigen , a n =

ständigen , begabteniungen Men¬
schen den Kinderreichtum zu er
möglichen .

Rassenpflege heißt auch : sich darüber klar

zu sein , welchen Lebensraum der einzelne

braucht , und was geschehen muß , um die taug¬
lichen deutschen Familien unterbringen zu
fönnen . Das ist eine Aufgabe , die Partei und
Gemeinde lösen sollen . Tie Unterbringung
der Asozialen ist eine Angelegenheit der
öffentlichen Wohlfahrt und der Polizei .

Papenburg und Umgebung
Aus Stadt und Dorf 03 . Die Gesellennrüfung im Kraftfahr¬

zeughandwerk bestand in Lingen Johann Kra¬
mer von hier . Aus Aschendorf, bestanden die
gleiche Prüfung Wilhelm Albers und Hein¬
rich Olliges .

otz. Nun ist bald auch für die Einwohner
unferes Kreises die Zeit des Eintreffens der
mit Sehnsucht erwarteten Rd F - Wagen
gekommen . Am Freitag werden wir alle Ge¬
legenheit haben , sie eingehend zu besichtigen . otz . Ehrenkreuz der deutschen Mutter . Die

In unserer Stadt werden die Wagen mor - Anträge auf Verleihung des Ehrenfreuzes der
gens um 9 Uhr vor dem Hotel Hülsdeutschen Mutter sind bis zum 6. März unter

mann eintreffen und die Fahrer durch den Benußung eines Antragsformulars , das im

Kreisleiter , den Kreisobmann , den Vertreter Binimer 5 des Rathauses erhältlich ist , zu stel¬

der Behörden sowie den Führern der Gliede¬
rungen und angeschloffenen Verbände begrüßt
werden . Von 10 . 10 bis 10 . 40 Uhr stehen die

Wagen zur Besichtigung auf dem Parkplatz
bor der Kreisdienststelle der DAF in Asche n-
dorf . In der Zeit von 11. 30 bis 12. 30 wer
den die Wagen in Sögel und von 13 bis 14
Uhr in Lathen zu besichtigen sein. Gegen
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len Das vom Führer geftiftete Ehrenfreu
fennen Mütter erhalten , die wenigstens vier
Amber lebend geboren haben . Die Verleihung
des Ehrenfreuzes kommt nur dann in Frage ,
wenn die Eltern der Kinder deutschblütig und

erbtütig sind und die finderreiche Mutter
der Auszeichnung würdig ist: Das Shren¬
treuz der deutschen Mutter wird in Iret

15 Uhr werden die Wagen dann in Meppen Stufen verliehen , und zwar in der dritten
eintreffen . Stufe (bronzegetönt ) für Mütter von vier

Die Stüdgutbeförderung auf und fünf Kindern und in der zweiten Stufe
der Hümmlinger Kreisbahn hat (versilbert ) für Mütter von sechs und fieben

eine bedeutende Verbesserung erfahren . Mit Kindern , in der ersten Stufe (vergoldet ) für

tels Laftkraftwagen werden zur Zeit folgende fitter von acht und mehr Kindern .

Ortschaften in Richtung Harrenstätte , Spahr , We bereits mehrfach veröffentlicht worden

Sögel , Werpeloh , Börger , Breddenberg und ist , soll das Ehrenkreuz erstmalig am
Lorup , Montags , Mittwochs und Freitags be- nächsten Muttertag verliehen werden ,
dient . In Breddenberg werden die Stüdgüter dem 21. Mai . Bei der großen Zahl der fin
für die nördlichen Ortschaften des Kreises wie derzeichen Mütter ist es natürlich nicht mög¬
Esterwegen , Neuarenberg , Hilfenbrook , Frie - lich , das bei der ersten Verleihung alle Mütter
joythe , Papenburg us . dem Reichsbahnkraft - berücksichtigt werden können . Es sollen daher
wagen übergeben . Um den Güterversand nach in d' e em Jahre nur die älteren Mütter das

den nödlich gelegenen Ortschaften zu beschleu - Chrenkreuz erhalten . Zu diesem Zwede sol
nigen , hat sich die Hümmlinger Kreisbahn vorlärfig auch nur für Mütter , die sechzig

fahrts - und Krantenpflege in Dienst getreten
und haben mit der Arbeit begonnen . Doch in
den Kindergärten und in den Gemeinden und
den Heimen für die NSV . werden noch mehr

von ihnen gebraucht . Es ist ein Dienst , der des

fünf Meter weit auf den Bürgersteig geschleu- Einsatzes jedes Mädels wert ist, durch den sie
ihre Dantesschuld ableisten fann . Hilfe fanndert und ihre jüngere Schwester achtundzwanie hier geben an einer wichtigen Stelle , ichzig Meter mitgeschleppt . Beide erlitten sehr einfeßen für Kranke , Kinder und Pflegebe¬schwere Verlegungen .
dürftige . Die Verpflichtung zum Frauenhilfs¬
dienst erfolgt auf zwei Jahre . Außerdem ist
diese zweijährige Dienstzeit dem Pflichtjahr in
der Haus - und Landwirtschaft , das alle Mädel
heute als Dienst am Bolte abzuleisten haben ,
gleichgestellt. Alle Meldungen und Anfragen
sind zu richten an die Kreisfrauenschafts¬
leitung Abteilung Hilfswerf im Deutschen
Frauenwerk .

otz . Bingum . Meldestellen des

Deutschen Jungvolks für das Fähn
lein 18/381 (Jemgum ) zur Erfassung des
Jahrganges 1928/29 sind für die Schulen der
Gemeinden Kirchbergum , Bingum , Leerort
und Holtgaste das Hitlerjugendheim in Bin¬
gum bei Fähnleinführer Carl Dirks , für die

merwold Schule Jengum bei Jungzugführer
Schulen der Gemeinden Jemgum und Böh¬

Wolff, für die Schulen der Gemeinden Mid¬
lum und Crißum Schule Trizum bei Jung- obwasserzeiten
zugführer Kurt Beliz . Die Annahmestellen
find am Sonnabend , dem 11 . März 1939 , in

der Zeit von 14 . 30 - 18 Uhr geöffnet . Es sei

an dieser Stelle darauf aufmerksam gemacht ,

daß ein Elternteil bei der Aufnahme zugegen
sein muß .

für den Monat März

Mittlere Fluthöhe 2 . 06 m .

Hochwasser an der Papenburger Schleuse 1 Stunde
18 Minuten später , an der Emder Schleuse 1 Stunde

21 Minuten früher .

Mittwoch

otz . Bingum . Elternabend der HJ .

Die Hitlerjugend bereitet sich augenblicklich
auf einen großen Elternabend
Kennwort Großdeutschlands Jugend danlt Donnerstag
dem Führer " vor . Der Abend wird Ende Freitag
März oder Anfang April stattfinden .

Freitag

otz . Jemgum . Vom Jungvolt . Gestern Montag

brachte das Fähnlein 18/381 (Jemgum unter Dienstag
Führung des Fähnleinführers Carl Dirks den Mittwoch
Reichsschießavettkampf der Hitlerjugend zum Donnerstag
Abschluß. Es wurden fünf Schuß liegen auf¬
gelegt und fünf Schuß sißend hinterm An¬
schußtisch geschossett . Die besten Shügen was Montag
ren : Heinrich Meyer , Jungzug Bingum , 112 Dienstag
Ringe , Georg Kronsweide , Jungzug Jenigunt , Mittwoch
110 Ringe , Ernst Lochte , Jungzug Jemgum ,
109 Ringe , Gert Reins , Jungzug Binqum ,

106 Ringe und Jürn Wurps , Jungzug Jem¬
gum mit 101 Ringen . Die Durchschnittsring¬
zahl der Fähnleinmannichaft beträgt pro
Schuß zehn Ringe .

Sür Leer .

1 . März

Dorm .

8. 50

Nachm .

21 . 26
2 . 10 . 20 22 . 54
3 . 11 . 4559

Sonnabend
Sonntag

4 . 0 . 09 12 . 55
5 . 1. 14 13 . 53
6 . 2. 07 14 . 42
7. 2 . 53 15 . 27
8 . 3. 38 16 . 08 *
9. 4 . 19 16 . 47

10 . 5,00 17 . 23
5 . 40 18 . 00

Sonntag 12 . 6 . 19 18 . 38
13 . 7. 04 19 . 22
14 . 7. 55 20 . 24
15 . 9. 12 21 . 43

Donnerstag 16.
reitag

Sonnabend
Sonntag
Montag
Dienstag 21 .
Mittwoch 22 .

Donnerstag 23 .
Freitag

10 . 32 22 . 59
17 . 11 . 46
18 . 0. 05 12 . 42
19 . 0 . 55 13 . 29
20 . 1. 37 14 . 07

2 . 13 14 . 40
2. 47 15 . 12
3. 20 15 . 43

24 . 3. 55 16 . 15 *
4 . 30 16 . 48

26 . 5. 05 17 . 21
27 . 5. 44 18 . 02
28 . 6. 28 18 . 48
29 . 7. 24 19 . 49

8. 39 21 . 14
10 . 08 22 . 39

otz . Jemgum . Altmaterial amm =

Lung des Fähnleins 18/381 . Am 18. Sonnabend 25.
März findet im Bereiche des ganzen Fähn - Sonntag
leins eine Altmaterialsammlung für folgendes Montag

Altmaterial statt : Tuben , Staniol , Silber - Dienstag
papier , Flaschenkapieln ufm . Also kein Mittwoch
Alteisen ! Die Bewohner des Fähnleinbereichs
werden gebeten , ihre gesammelten Mate¬
rialien den sammelnden Pimpfen freiwillig
und unentgeltlich zu überlassen .

Frauenhilfsdienst im Aufbau

Donnerstag 30.
Freitag 31 .

* ) Springflut

Barometerstand am 2. 3. , morgens Uhr 765,0 °
Höchst . Thermometerst . der letzt . 24 Std . : C + 7,0 °
Niedrigster C 1,0 °
befallene Niederschläge in Millimetern . 1,7

Mitgeteilt von B. Jokubl , Optiker , Leer .
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•

Leer . Brunnenstraße 28. Fernruf 2802 .

D. - A. XII . 1988 : Hauptausgabe 28 223 , davon Bes
zirksausgabe Leer -Reiderland 10 271 (Ausgabe mit
dieser Bezirksausgabe ist als Ausgabe Leer im Kopf

Zur Zeit ist Anzeigen - Preislistegekennzeichnet).

Der Frauenhilfsdienst ist eine Ab¬

teilung im Deutschen Frauenwert . Er arbeitet weiggeschäftsstelle der Ostfriesischen Tageszeitung
mit allen Kräften an dem friedlichen Aufbau
unseres Volkes : als Hilfskräfte für die Ge¬

meinden , die Krankenschwester , die Kinder¬
pflegerin , warten hier für viele Mädel Ar¬

beitspläge , die unter allen Umständen zum

Gelingen der Aufgaben in unserem Volte be¬
setzt werden müssen . Hier haben sie die Mög¬
lichkeit , einen Ehrendienst zu leisten , der dem
Wehrdienst aller jungen Deutschen ebenbürtig
ist . Ein augenblicklicher Mangel an pflegeri¬
fchen Kräften ruft sie alle auf , hier im Hilfs¬
dienſt eine Lücke zu füllen . Freiwillig ist die
Arbeit im Frauenhilfsdienst . Sich freiwillig
für den Dienst zu melden , ergeht die Auffor

find

Nr . 18 für die Hauptausgabe und die Bezirks -Aus¬
gabe Leer -Reiderland gültig . Nachleßstaffel A für die
Bezirks -Ausgabe Leer -Heiderland . B für die Haupt¬
Ausgabe .

Berantwortlich für den redaktionellen Teil (auch
für die Bilder ) der Bezirks -Ausgabe Leer -Rei¬
derland i. V. Fris Brochoff , verantwortlicher
Anzeigenfeiter der Bezirks -Ausgabe Leer -Reiders
land : Bruno Zachgo, beide in Leer . Lohndruck:
D. S. Zopfs & Sohn , G. m . b. H... Leer.

derung an alle Mädel. Ab 1. Oktober in In jedes Haus die OTZ .3000 Mädel zum Frauenhilfsdienst für Wohl¬

Zu verkaufen 4 kleine

Amiliche Bekanntmachungen der Kreis-und Ortsbehörden Läuferschweine
Gerd Kaßmann , Logabirum .

zu verkaufen .

Betrifft : Brieftaubenhaltung
Gemäß § 1 des Brieftaubengesetzes vom 1. Oktober 1938 Läuferschwein

(RGBl . I. S. 1335 ) bedarf das Halten von Brieftauben der bebörd
lichen Erlaubnis . Die Brieftaubenbalter des Kreises Leer wollen
die erforderliche Erlaubnis unverzüglich bei mir beantragen . Dem Loga , Parkweg 80.
Antrage auf Erlaubniserteilung ist ein Antrag auf Aufnahme in
den Reichsverband für Brieftaubenmelen e. D. (gefeßliche Jaerfelorganisation ) beizufügen . Für diese Anträge ist ein Vordruck zu zu verkaufen .
benutzen , welcher von der Landesgruppe Wefer -Ems des Reichs
verbandes in Bremen , Hubertushöhe31, zu beziehen ist. Minder : Geschw . Erchinger , Logabirum .

jährigen Personen kann die Erlaubnis nur mit Zustimmung des
gefeßlichen Vertreters erteilt werden , wenn dieser alle Rechte und
Pflichten als Brieftaubenhalter übernimmt . bat zu verkaufen

Leer , den 27 . Februar 1939 . Der Landrat . Jelde Kickler , Kl . - Hollen
Conring . ( Post Hollen )

Zwangsweise
versteinere ich am Freitag , dem
3. ds . Mts . , 15 Uhr , in Bunder
hammrich

1 Klavier, 1 Glasschrank,

Fertel

Berkaufe drei junge, befteZertel zu verkaufen.März April kalbende

ühe .
1Drefchkaften, 1Laftwagen Fode Meyer , Scharrel
anhänger ,

Derlammlung d. Käufer Gastwirt

entschlossen, die Fahrtrichtung des Stüdgut- Jahre und älter sind, das Ehrenkreuz bean- IchaftHarenborg, Dißumerverlaat. 2 gute Kühe
traftwagens an einem Tag der Woche zu än - tragt merden . Anträge von den übrigen kin¬

dern . Es verkehrt ab 1. März der Stückgut - derreichen Müttern sind in der Stadt Bapen¬

traftwagen an jedem Mittwoch in Richtung burg erst nach dem 10. März zu stellen .

Werlte , Lorup , Breddenberg , Börger , Sögel ,
Spahn - Harrenstätte . otz . Aschendorf . Hohes Alter . Die

Witwe des Schmiedemeisters Gölen boll¬

otz . Goldene Hochzeit . Am morgigen Tage endete am 28. Februar beziehungsweise
fönnen die am Süderweg hierselbst wohnhaf - 1. März ihren 91. Geburtstag . Frau Göken

ten Eheleute August Berends und Frau fennt eigentlich feinen „festen Termin" , da sie
das Fest der goldenen Hochzeit feiern . am 29 . Februar geboren wurde .

Flohr , Obergerichtsvollzieher
in feer .

Zu verkaufen

Eine flotte

Kuh zu verkaufen .

Anfang März und Mitte April
kalbend , hat zu verkaufen .

Garrelt Meints ,Südgeorgsfehn

Zwei milchwerdende

Schafe
zu verkaufen .

Frau v .rat b. woll, Leer, Deichstr. 4.
1,2 Liter

Heine Meper, Beenhuser-Kol. Opel-Personenwagen
Eine ürende

Järle
zu verkaufen (Herdbuch )

Steuerfrei , sehr gut erhalten ,

preiswert zu verkaufen .

Leer , Heisfelderstraße 37 .

W. J . Meyer , Nortmoor . H. Veenekamp , Veenhusen. In jedes Haus die OTZ .



ZENTRAL LICHT
Donnerstag , Freitag , 8 Uhr , Sonntag 4 %, und 8¹ / s Uhr

Freddie Bartholomew , Mickey Rooney :

Lord Jeff
Ein Film von prachtvollen Jungens , die das Leben
in eine harte Schule nimmt

Humorvoll abenteuerlich und spannend !

Sonntag 2 Uhr : Jugend -Vorstellung !

Gaat - Kartoffeln ratesAnerkanntes

Saatgut .

Bestellungen erbitte auf Erftlinge , Juli , Frühbote ,
Flava , Nordost , Goldgelbe , Ackerjegen , Altgold ,
Industrie , Priska , Ostbote , Doran .

3 . G . Wlena , Seisfelde 2676

Prima rotbunte Kuhkälber

Leer

bat abzugeben

Johann H. Schmidt , Brinkum , Fernr . Holtland 41

Zu kaufen gesucht

Bu kaufen gesucht

Zu mieten gesucht

ein it . Haus Gut möbl. Zimmer
in Leer oder Umgegend . in Leer zum 15. 3. gesucht .

Angebote mit Preis unt . L 207 Schriftl . Angebote unter A 130
an die OTZ , Leer .

Stellen - Gesuche

Suche Stellung

als Kraftfahrer
am liebsten als Privatchauffeur .
Führerschein Klasse III .
Angebote unter £ 206 an die
OTZ , Leer .

Kraftfahrer
mit Militärführerschein
Jucht Stellung .

Bu erfragen b . d . OT8 , Papenburg .

Stellen -Angebote

an die Ot8 , Aurich .

Wohnung
3 - 4 Zimmer , Küche u . Zubehör ,
möglichst Unterwohnung , zum
1. April d . Js . zu mieten gesucht .
Angebote mit Preis unter L 205
an die O18 , Leer .

2- 3- 3immer-Wohnung
mit Nebengelaß in Leer gesucht .
Evtl . kann ein Einfamilienhaus

mit Garten in Warsingsfehn
in Tausch gestellt werden .

Schriftl . Angebote unter £ 204
an die OTZ , Leer .

Vermischtes

Empfehle
Suche zum 15. März oder prima lebendfr .
1. April kräftige

Hausgehilfin
für % Tag .

Frau Aug . Waterborg ,
Leer , Adolf Hitler Straße 33 .

Zum 1. Mai eine

Die Aussablung der Krankengelder

in Weener und Westebauderfehn
findet ab 1. März 1939

bis auf weiteres nicht mehr statt !

Arbeitsunfäbige baben die Krankengeldscheine an die Ge = p

Empfehle
in la Qualität
prima lebendfrische Norweger
Küftenfchellfische , ½ kg 25 und
30 Pfg . , feinftes Goldbarschfilet ,
1/2 kg 50 Pfg . , lebendfrische Brat
beringe , 1½ kg 15 Pfg . , frisch aus Jch mußte die

Schäftsstelle der Allg. Ortskrankenkasse in leer zu senden. dem Rauch Fettbückinge, Schell- ganze Nacht hustenAuszahlung erfolgt durch Poftanweisung .

Leer , den 2. März 1939 .

Der Leiter der Allg . Ortskrankenkaffe des Kreises Leer
Lübben

filche , Fleckberinge .
Fernr .

W. Stumpf, Wörde, nr. dann bekam ich Husta-Glycin
2316 . Ich nohm zweistündig einen Tee¬

Löffel voll , und es war mir am

H. Plum , Kfm. , Nordstrand K. , Husum
Brat - und Suppenhühner anderen Tage viel besser Schreibt
Blumenkohl , Rotkohl , 21 10 1934. Überzeugen auch Sie
Wurzeln , Sauerkraut sich durch einen Versuch von der

hervorragenden Wirkung desFranz Lange , Leer Husto - Glycin Fl. 1. , 1. 65.
Sparfl . 3 . 25 , Hustabons Ds . 0 . 75

PALAST TIVOLI Seringe zum Einlegen Leer:Drog.Drost, Hindenburgstr.
THEATER LICHTSPIELE

Von Freitag
bis einschließlich Dienstag

Sonntag

Anfang 4 . 30 und 8 . 30 Uhr .

Gustav Fröhlich

Franziska Kinz

Frau Sixta
Ein Film nach dem gleich¬
namigen Roman von Ernst
Zahn , mit Ilse Werner ,
Joseline Dora , Josef Eich¬
heim usw . Ein Film , der
uns im Tielsten berührt ,
der alle Gefühle und
Empfindungen in uns
weckt . Seine starke Hand¬
lung und seine ewige Land¬
schaft klingen als Akkorde
einer Symphonie alles
Reichen , Schönen und
Kämpferischen mensch¬
lichen Erlebens zusammen .

Ufa - Kulturfilm

Ufa - Woche

Sonntag

Freitag

Donnerstag

Sonntag

Sonntag

Anfang 4 . 30 und 8 . 30 Uhr .

Du und ich
Brigitte Horney , Joachim

Gottschalk .

An Ort und Stelle wurde

dieser Film gedreht , am

Schauplatz jener Ereig¬

nisse , die der Film ver¬

dichtet wiedergibt . Auch
sonst ist alles echt und

wirklichkeitsnah und

darum erschütternd .

Die Kleinsten aus dem

Golf von Neapel

Wochenschau

Obiges Programm läuft am

Mittwoch und Donnerstag
im Palast Theater "

Sonntag

Jugend - Vorstellung ! Jugend -Vorstellung!
Frau Sixta . Du und ich .

Handschuhe in Leder

und Stoff

Enno Hinrichs , Leer

Kochschellfische laQualität, / kg nur 25 Pfg .
Heine Bratheringe 15 Big . , große 18Pfg..
Bratschollen 35 Pfg . , Fischfilet nur 35 Pfg . ,

Goldbarschfilet 50 Pfg . Täglich frische Räucherwaren .

Kochfchellfische , 1/2 kg 30 Pfg . , im Weener
Aulchnitt 35 Pfg . , Kabliau o . K.
25 Pfa , Heringe 18 Pfg . , Schollen Telefon 8111 .
35 Pfg . , Heilbuttzungen , Stint ,
Heilbutt , Filchfilet 40 Pfg . , Gold
barlchfilet 50 Bfg . , fr . ger . Bückinge ,
Makrelen , Schellfische , Rotbarlch ,
Fleckberinge , Lachsberinge , Sprot
ten , Seelachs etc . , ff . Herings u.

Fleischsalat .

Hitler Str : 24Hausgehilfin Brabandt,Telefon 2252.für Haus und Gartenarbeit
gesucht .
Auktionator Grünefeld ,
Stickhausen .

Thomasmehl

Moordünger
Wegen Verheiratung der jet Kainit
zigen zum 1. April für Haus
halt und Wirtschaft eine Kalkmergel

Hausgehilfin Nitrophoska
nicht unter 20Jahre alt, diefelb Amm . Super 9/9
[tändig arbeiten kann , gesucht. Kupfersulfat
Frau Battermann ,
Papenburg , Deverweg 50 .

Junges Mädchen
gesucht .

Leer , Edzardstraße 49 .

Gesucht mögl . Jofort wegen
Heirat d . jetzigen kinderliebes

Alleinmädchen
m . gut . Zeugn . b . gutem Lohn .

Hilfe wird gehalten .

Frau A. vom Lehn ,
Bremen , Contrescarpe 5 .

Suche zum 15 . März einen

Kalkstickstoff

( gekörnt und ungeölt )

Leunasalpeter

Fifth - Klodeer , am Bahnhof

Gut schlafen
wissen Sie , so ein richtiger und
gesunder Schlaf macht gesund
und leistungsfähig . Trinken
Sie den beliebten Mühlhan ' s

8 Blüten =

Schlaf - und Nerven - Tee
Marke Wurzelsepp

Seine beruhigende Wirkung
ist bei nervösen Störungen

geradezu eine Wohltat .

Original - Packung RM . 1 . ¬

Telefon 2418 .

Onkes Tee ist lecker!
Nicht die Packung entscheidet ,

der Inhalt machts !

Ad . C. Onkes + Leer .

Empfehle in
allerf . blutfrisch .
Ware 1 - 2 kg Ichwere Kochschellf . ,
/ kg 25 u. 30 Bfg , i . Anschn. 35 Pfa. .
Bratscholl 30 u. 35 Pfg , Brat chellf. .
Heringe 18 Pfg . , Fischfilet 35 Pfg . .
Goldbarschf . 50 Pfg . , fr . ger . Bück ,
Schellf . , Makr ., Goldb . , Fleck her

Kreuz - Drogerie Kieler Sprotten, la Marinaden ,

Fritz Aits
Leer , Ad . - Hitler - Str . Fernr . 2415

Heute extra gute

Schwefels Ammon Blut- und Grüßwurit
hat vorrätig

J. P. Tammena
6. Stumpf , Leer , Westerende 11

Matjeslilet , Anchovis ,

Bratheringe , Rollmops ,

Beringssalat ulw .

Fr . Grafe , Rathausstr . Fernr . 2334

Sommersprossen ?

dann nur
die fettfreie

BISCHOVA CREME
Die neue Tagescreme

Kein lästiges Einfetten mehr
Altenvertrieb Bischova labor , Hannover
g Top Silber nur 2. Verst. Gold 2,50

bestimmt zu haben bei :Stickhausen , Tel . 38 . Herings -, Fleisch- u. Matjessalat Drog. H. Drost, Hindenburgstr. 26
Franz Lange , Leer Germania - Drog . Joh . Lorenzen

Farben, Lacke, Fußbodenöle, Kleingartenbauverein e . V. , Loga .
Bohnerwachs , Leinöl , div . Pinsel
Schablonen , usw .

Die diesjährige Hauptversammlung findet am 4. März

1939 , 20 Ubr , im Hotel Upstalsboom in Loga statt .

landwirtsch. Gehilfen.Drogaria Neexmoor assordaang:
Focke Weyer , Scharrel .

Mischobst , Pilaumen , Aprikosen

Eine kleine Anzeige Makkaroni , Gemüsenudeln,
Buchweizenmehl und Grütze

1 . Aufnahme neuer Mitglieder .

2 . Geschäfts und Kaffenbericht .

3 . Landverteilung .

4 . Sonstiges .

Das Erscheinen fämtlicher Mitglieder wird erwartet .
in der OTZ, hat stets großen Franz Lange , Leer Der Vereinsleiter .Erfolg .

25 und 35 Stück 1. 00 Hafner ,
Drog . Aits , Ad . - Hitler - Str .

Dollheringe , Stück 6 u . 8 Pfg . Aurich : Drog . Maaß .
Mehrabnahme billiger .

Neu eingetroffen : Die beliebten Trauerbriefe
engl . Matjes in prima Qualität .

Ad . C . Dukes , Leee .
liefern D. H. Zopfs & Sohn ,

G. m. b . H. , Leer , Brunnenstr .

Familiennachrichten

Gottes Güte schenkte uns heute

einen gesunden , strammen Sohn

In dankbarer Freude

Johann Baumann und Frau
Hesel , den 1. März 1939

Ihre am 28 . Februar 1939 vollzogene

Vermählung geben bekannt :

geb . Treu

Paul Schweers und Frau

Ihrhove , den 1. März 1939

Heisfelde ,

den 1. März 1939 .

Am 28 . Februar ds . Js .

starb im Altersheim zu Loga¬
birum nach kurzer Krank¬

heit unsere liebe Tante

Frl. Emilie Lehmann
in ihrem 82 . Lebensjahre .

Frau Ida Lehmann .

Die Trauerfeier findet statt
am Sonnabendvormittag um
10 Uhr im Altersheim , die
Beerdigung anschließend in
Leer .

Johanne , geb . van Mark

Leer , den 27 . Febr , 1939 .
RAISCZFRAUENSCHA

Nach kurzem Leiden ver
Ichied heute unser liebes
Mitglied

Ban . Hedwig Quaft
im Alter von 73 Jahren .

Wir werden ihr Andenken
in Ehren halten .

NG -Frauenschaft
Denisches Frauenwert
Ortsgruppe Leer
Harderwykenburg .

Nordgeorgsfehn , den 1. März 1939 .

Gestern abend entschlief nach kurzer Krankheit im

festen Glauben an seinen Erlöser mein lieber Mann ,

unser lieber Vater , Schwiegervater , Großvater , Bruder

und Onkel , der

Altschiffer

Christoffer Dahlweg
im gesegneten Alter von 83 Jahren .

In tieler Trauer :

Hilka Dahlweg , geb . de Jong
nebst Kindern und Kindeskindern .

Beerdigung am Sonnabend , dem 4. März , nachm . 2 Uhr .

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme beim

Heimgang unseres lieben Bruders sagen wir allen , ins¬
besondere Herrn Plarrer Knoche für seine tröstenden

Worte unseren

Leer .

innigsten Dank .

Geschwister Berends

nebst Braut .

Für die überaus zahlreichen Beweise herzlicher Teil¬

nahme beim Heimgange unseres lieben Entschlafenen

sagen wir unseren

tiefempfundenen Dank

Engelke Meyer und Frau
nebst Kindern und Angehörigen .

Logabirumerfeld , im März 1939 .
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